
Die Flechtenflora der Insel Rügen 
mit Hiddensee.

(L ich e n o lo g isch e  B e ric h te  I I ,  11.)

V on  V . J . G r u m m a n n .

Hl>irosf‘V?f»er8tC ^ rt lio h u n g  ü b e r F lech ten  de r Inse l R ügen e rfo lg te ,
18? ^ ? ” ; . ° ”  ^ e r d u rc h  Z i e m s g e n  u n d  H o r n s c h u c h  (F lo ra  
träge 'z u r  t r v Y  U 1 ^ m  <t e r R egensburger F lo ra  von 1827: „B e i­
w ähn t in  °g arn ischen F lo ra  der Inse l R ügen.“  L a u r e r  e r­
suchte e R1- 861 rF e lt . ^ e i t s  98 A rte n  u n d  V a rie tä te n . Z w a r be- 
ve rn ffon tV  i,U" eii aUC.1 *n  den nächsten Jah rzehn ten  noch m ehrm a ls , 
M  i i  t  1C 3 1 F d*e sPateren F unde  ebensowenig w ie  M  a r  s s o n  , 
I , , e r i Z a b e l  u n d  0  h  1 e r  t , d ie  in  de r M it te  des vo rigen  
Ja h rh u n d e rts  a u f der In se l sam m elten.

Im  Jah re  1902 fo lg te  S a n d s t e d e  vorw iegend  Laure rs  S p u ren ; 
_1 i'Vl m e^e 8lcb de r Schaabe, S tü b n itz , Schm alen LIe ide  u n d  G ra n itz , 

w a ld re ich e n  G eb ie ten  der O stküste, fe rn e r den k le in e n
ö s tlic h . r R.SWalder, ° ie, Und u lld  e in igen  S te llen  im  In n e rn  des
A rb e it n R -U®en‘ Sandstede fü h r t  in  se iner 1903 v e rö ffe n tlic h te n  
s o m W ,”  iCnS, F lechten i1ora“  n ic h t n u r  ®eine eigenen F unde  an, 
und  7 ?k i UCh’ kritlS ,ch gesichtet, d ie  von  L a u re r, M arsson, M ü n te r 
w a ld e r u  1 °  d ie  B e le ge aus dem  B e r l in e r  u n d  dem  G re ifs ­
sich d i ^  u i dj m a l® z"g ä n  g lic h  w aren. D u rc h  seine A rb e it  e rhöh te
249 A r te .  j  R ügen b e ka n n t gew ordenen F le ch te n  au f

A rte n  u n d  21 V a rie tä te n  u n d  F orm en.

zu r F G c h th ro 191i  veTrö f fen t ] ich te  E. B a c h m a n n  seinen „B e itra g  
aus a u f d n S °m  der, R ügen“  B achm ann  sam m elte  von Breege 
des H ü .de r H a lb ln s e l W itto w  ,am  S te ilu fe r nach A rk o n a , an B löcken
Juliuspark18 fe! t VOrR r r uUnd am F u ß w e g na«b Steinkoppel, im  
Schaabe*) ^  d<?“  Bake?berg U8W-) und im  nördlichen T e il der 
S l i r  er bauPt8ächhch die Dünenzonen von dem niedrigen  

t r . c S  " “i  Sf ner Fcuersteinzone und dem K iefem hochw ald  
unterscheidet. Bachm ann zäh lt fü r  dieses k le ine Gebiet 153 A rten, 
m it den Varietäten und Form en 212 Flechteneinheiten auf.

' )  Im  system atischen T e i l  m e in e r A rb e it  a n ge fü h rte  a llg e m e in e  A ngaben 
B achm anns beziehen sich n u r  a u f W it to w  un d  d ie  Schaabe. g
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S a n d s t e d e  b edaue rt in  se iner A rb e it ,  aus dem  B e r lin e r  
H e rb a r se inerze it „ re c h t w en ig “  Belege Lau re rsche r R ügen-Funde e r­
h a lte n  zu haben u n d  fra g t, w o d ie  ü b rig e n  geb lieben sein könn ten . 
M ir  fie le n  b e im  A rb e ite n  im  B e r lin e r  H e rb a r m ehrm a ls  u n ve rö ffe n t­
lic h te  F unde  Lau re rs  in  d ie  H and , so daß ic h  b e i e in igen  G attungen 
z u r system atischen D u rc h s ic h t übe rg ing . Das G efundene is t in  den 
system atischen T e il  vo rlie g e n d e r A rb e it  m i t  aufgenom m en w orden. 
Aus den H e rb a rie n  Sandstede ( im  S tädtischen M useum  in  B rem en) 
u n d  B achm ann w u rd e n  k r it is c h e  F unde  e rneu t durchgesehen.

E in e  Zusam m enfassung de r a u f R ügen beobachte ten  F lech ten  
schien n ic h t n u r  wegen de r o f t  ve ra lte te n  N o m e n k la tu r in  den be iden  
e rw ähn ten  A rb e ite n , wegen des A u ffm d e n s  w e ite re r F unde  im  B e r­
l in e r  H e rb a r u n d  dem  V o rhandense in  ze rs treu te r N o tize n  ü b e r 
Rügens F le ch te n  b e i E r i c h s e n ,  Z s c h a c k e  u n d  in  m e in e r A rb e it  
geboten, sondern auch besonders dadu rch , daß ic h  selbst in  den 
Jahren  1922, 1928, 1929 u n d  1932 a u f R ügen zum  T e il  in  Gegenden 
sam m elte, aus denen b ish e r ke in e  oder fast ke in e  F lech ten  b e ka n n t 
w aren. D a d u rch  haben sich n ic h t n u r  w e ite re  fü r  R ügen neue A rte n  
festste llen , sondern  auch d ie  V e rb re itungsgeb ie te  v ie le r  Spezies er­
w e ite rn  lassen. E in e  V e rö ffe n tlic h u n g  m e in e r E rgebnisse ohne den 
H in w e is  a u f d ie  schon bekann ten  F unde  w ü rd e  d ie  U n ü b e rs ic h t lic h ­
k e it  ü b e r Rügens F le ch te n flo ra  n u r  verm ehren .

A u f  m e in e r ersten W an d e ru n g  (vom  3. b is  7. J u n i 1922) fü h r te  
m ic h  de r W eg von  P u tbus  a u f der M ö n ch g u te r Landstraße  en tlang  
in  ö s tlich e r R ic h tu n g  ü b e r das D o r f  Lancken , d ie  M ö n ch g u te r K ie fe m - 
fo rs t u n d  das D o r f  S e llin  nach  den h e rr lic h e n  B uchenw a ldungen  
der G ra n itz , d u rc h  d ie  h a u p tsä ch lich  m it  K ie fe rn  bewachsene 
Schm ale H e ide  u n d  das e inz ig  schöne W a ld g e b ie t de r S tü b n itz  m it  
der a u f K re id e fe lse n  ru henden  S tubbenkam m er. V o n  L o h m e  aus 
w anderte  ic h  q u e r ü b e r d ie  H a lb in s e l Jasm und, von  de r ja  d ie  S tüb ­
n itz  e in  T e il  is t, u n d  zw ischen dem  G roßen u n d  K le in e n  Jasm under 
B odden  h in d u rc h  nach Bergen. Es sei h ie r  b e m e rk t, daß R ügen 
außer dem  e rw ähn ten  im  n o rd ö s tlich e n  T e il  de r In se l gelegenen 
K re id e ge b ie t d ilu v ia le n  u n d  a llu v ia le n  B oden  ha t. (D ie  T o p o g ra p h ie , 
sowie d ie  F le ch te n p h ys io g n o m ik  u n d  gewisse F lechtenassozia tionen 
der b ish e r e rw ähn ten  G ebie te  s ind be re its  b e i Sandstede u n d  B ach ­
m ann behande lt, so daß h ie r  a u f diese A rb e ite n  h ingew iesen sei.)

A u f  m e in e r zw e iten  R ügenre ise (vom  10. b is  27. J u l i  1928) 
sam m elte ic h  von B in z  aus in  de r G ra n itz  u n d  an deren S te instrand  
(ö s tlich  von  B in z , h a u p tsä ch lich  am  „S ilv itz e r  O r t“ , w o  m an  neben 
der Zone de r u m sp ü lte n  B lö cke  zum  m indesten  eine „T ro c k e n s te in ­
zone“  un te rsche iden  m u ß ) ; fe rn e r in  de r Schm alen H e ide , a u f einem  
A us flug  auch w ie d e r in  der S tubbenkam m er.

Im  Jahre  1929 besuchte ic h  vo m  17. b is  20. M a i von  Bergen aus 
d ie  s ü d lich  davon gelegene P as titze r F o rs t (e inen  E ich e n w a ld  m it  
v ie l U n te rh o lz , dazw ischen Bestände ode r e inze lne  E xe m p la re  von 
R otbuchen , Eschen, A h o m e n , B irk e n , K irs c h e n  u n d  E r le n ) ,  fe rn e r 
d ie  L aubw a ldungen  der M ö lln -M e d o w e r F o rs t, d ie  Gegend um  Bergen
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selbst (Scheunen, Zäune, Fe ldw eg- u n d  S traßenbäum e, F e ldg ruben  
r i  - j *6 zw^sc^ en Bergen u n d  den Fors ten  gelegenen a lten
D ö rfe r  N ek lade  u n d  1 itzo w , w e ite r d ie  w es tlich  davon liegende  Gegend 
um  Teschenhagen u n d  D reschv itz  m it  ih re n  S traßenbäum en u n d  dem 
zw ischen diesen be iden  D ö rfe rn  liegenden  L a u b w a ld  b e i B u rk v itz , 
dann d ie  G ingste r H e ide  w e s tlich  von Bergen, d ie  zum  T e il  L a u b ­
w a ld , zum  T e il  N ade lho lzbestände  zeigt.

Im  A n sch lu ß  an diese Gegend besuchte ic h  vom  21. b is  26. M a i, 
®1“ er W ande rung  von  T re n t b is  Seehof, de r Ü b e rfa h rtss te lle  

naet, H iddensee, diese Inse l, a u f de r ic h  m ic h  dann noch  e in m a l vom  
,bl8 23‘ -, u l i  1932 a u fh ie lt . H iddensee is t 18 k m  lang , de r b u ch te n ­

re ichen  W estküste Rügens in  n o rd s ü d lic h e r R ic h tu n g  vo rge lage rt- 
seine B re ite  be trä g t n u r  0,5 b is  3 km . Das N a tu rh a ft - U rw üchs ige  
dieser re izenden Inse l m  Landscha ft u n d  B ew ohne rn  lä ß t in  jedem  
Besucher unve rgeß liche  E in d rü c k e  zu rü ck . Schon vom  ankom m enden 
S ch iff aus e rke n n t m an k la r  d ie  scharfe G lie d e ru n g  H iddensees in  

t u  3 kfn- b r f ite n  ö l i g e n  „D o rn b u s c h “  u n d  das
m  W e s te n  «t r̂an F la c h la n d ' » e r  D o rnbusch  s te ig t

I m r ^  dTp h i !  t aUa d T  MeCre a u f’ b i ld e t im  72 m  hohen  Baken-
u n d  T ä le r h ü i ?  " u  I5 " P p1e n 1Unid fäU t nach  Osten, k le in e re  H üge l 
u n d  T a le r b ild e n d , a llm ä h lic h  ab. Das Ganze is t e ine k u p p ig e  G rund -
m oranen landscha ft, d ie  sich aus Sand- u n d  G eschiebem erge lbänken 
un rege lm äß ig  zusam m ensetzt u n d  M oränengeste in  e n th ä lt. °H ie r und  

a s in d  aber neben den aus de r E rde  ragenden F in d lin g e n  u n d  den 
herum hegenden k le in e re n  S te inen u n d  Sternchen auch e in ige  K a lk ­
b locke  zu fin d e n  (O stseekalke, zum  T e il aus S ka n d in a v ie n ). D ie  
w estlichen  H öhen  des D ornbusch  tragen  eine K ie fe m a u ffo rs tu n g , 
u n te rm isch t m it  G esträuch u n d  ju n g en  L a u b h ö lz e m  (E ichen , Eschen,

r ’ EbereScllen’ P iru s  a rius  usw -)- Gegen das W e stu fe r h in  
sch lie ß t sich d ichtes G estrüpp , v o rn e h m lic h  von  Sanddorn , an. D a­
gegen is t d e r ganze nach Osten sich ne igende T e il  u nbew a lde t u n d  
ze ig t b e i ä rm stem  B oden d ie  F lo ra  de r P on tischen  H üge l. A m  n o rd ­
ös tlichen  R and  des D o rnbusch  häng t nach Süden d ie  schm ale sandige 
u n d  zum  T e il m i t  S tra u ch w e rk  bestandene H a lb in s e l A lt-B ess in .

D ie  w estliche  S te ilküste  des D ornbusch  e rle id e t d u rc h  d ie  Meeres­
b ra n d u n g  dauernde  A b b rö cke lu n g e n  u n d  U n te rh ö h lu n g e n , d ie  zu- 
w e ile n  größere A bs tü rze  m it  sich b rin g e n , w obe i größere Gesteins- 
b looke  f r e i w e rden  u n d  ins M eer stürzen, u m  h ie r  dann  eine A r t  
n a tü r lic h e  B e festigung  des U fe rs  zu b ild e n . N ahe der K ü s te  ragen 
D ru p p e n  dieser B lö cke  noch  aus dem  W asser heraus, ja  liegen  zum  

b - w o z u r  Z e it e ine S tra n d b ild u n g  ü b e rh a u p t m ö g lic h  ist, 
ganz!ich  trocken . Da d ie  K üs te  d u rc h  d ie  A b b rö c k e lu n g  im m e r w e ite r 
nach Osten vorgeschoben w ird  u n d  d ie  B lö cke  dadu rch , re la t iv  be- 
tra ch te t, im m e r w e ite r ins  M ee r zu rü ck tre te n , is t d ie  Z e it fü r  eine 
re ich lich e re  B es ied lung  m it  F lech ten  n ic h t gegeben; e in  g roß er T e il 
de r B lo cke  des etwa 3 k m  langen  Ste instrandes is t v ö ll ig  unbesiede lt.

h  E in  z w e ite r B aken be rg  lie g t  im  n ö rd lic h e n  R ügen a u f d e r H a lb in s e l W itto w , 
e in  d r it te r  im  sü d ös tlichen  R ügen a u f d e r H a lb in s e l M ö n ch g u t.

1*
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D ie  vom  W e stu fe r des D ornbusch  abgeschwem m ten Erdm assen w erden, 
u n d  so e rk lä r t  s ich  ü b e rh a u p t d ie  E n ts tehung  des H iddenseer F la c h ­
landes, an le tz te rem  w ie d e r angespült, w eshalb  also dieses F la ch la n d  
als neuze itliches  A llu v ia lg e b ild e  anzusprechen is t. Es ze ig t in  b u n tem  
W echsel D ünen- u n d  W iesenland.

H iddensee h a t fü n f  D ö rfe r  bzw . B a d e o rte : G rieben  am O stu fe r 
des D ornbusch , K lo s te r an der G renze zw ischen dem F la c h la n d  u n d  
dem  D o rnbusch  u n d  V it te  u n d  N e u e nd o rf m i t  P logshagen a u f dem 
F la ch la n d  selbst. In  den D ö rfe rn  stehen e in ige  s ta ttlich e  Laubbäum e, 
in  K lo s te r z. B. P appe ln , Eschen, U lm e n  u n d  R oßkastan ien , in  
G rieben  neben P a p p e ln  a u f der B es itzung  T im m  d re i a lte  E ichen , 
H ie r  u n d  da wachsen K o p fw e id e n  u n d  K o p fp a p p e ln  e inze ln  oder 
in  R e ihen , w ie  am G u t in  K lo s te r.

Zw ischen V it te  u n d  N e u e n d o rf is t d u rc h  d ie  größere B re ite  der 
Inse l e ine he id ea rtig e  D ü n e n landscha ft entstanden, d ie  v o rn e h m lic h  
m it  G ru p p e n  von  C a llu n a  vu lg a ris  bestanden ist. S ü d lich  N e u e nd o rf 
l ie g t de r sogenannte A lte  S te indam m , de r nach de r S tu rm flu t von 
1872 e rr ic h te t w o rd e n  is t, w e s tlich  vom  O r t de r 25 Jah re  a lte  Neue 
S te indam m . D e r A lte  D am m  zeigt, besonders am oberen T e il  de r 
schrägen Seitenwände, v ie l X a n th o r ia  p a rie tin a , im  ü b rig e n  aber 
ke in e n  ü p p ig e n  F lech tenw uchs ; noch  v ie l w e n ige r is t de r N eue D am m  
besiedelt. L icheno log isch  in te ressant dagegen is t e ine G ru p p e  von 
etwa h u n d e rt B löcken , d ie  b e i dem B au de r D äm m e n ic h t m e h r 
zu r V e rw endung  ka m  u n d  h in te r  dem  N euen S te indam m  lage rt. 
D iese B lö cke , d ie  von  A rk o n a , B o m h o lm  u n d  Schweden e in g e fü h rt 
w u rden , weisen d e u tlic h  jünge re  u n d  ä lte re  B ruchs tücke  auf. V ie l­
le ic h t s ind  d ie  ä ltesten d ieser B ru ch s tü cke  schon an ih re m  frü h e re n  
S tando rt längere  Z e it anstehende W ände gewesen, so daß e in ige  d a ra u f 
b e fin d lic h e  F le ch te n  d u rch  d ie  Ü be rs ied lung  nach  H iddensee einge­
sch lepp t w o rd e n  sein könn ten .

D a H iddensee, tro tz  se iner K le in h e it ,  in  seinen großen la n d ­
sch a ftlich e n  Gegensätzen neben R ügen e inen  eigenen C h a ra k te r zeigt, 
u n d  da fü r  diese In se l fast a lle  F le ch te n  als neu  zu bezeichnen sind, 
seien deren A rte n  besonders zusam m enge faß t1).

L i s t e  d e r  b i s h e r  a u f  H i d d e n s e e  b e o b a c h t e t e n
F l e c h t e n .

(136 A rte n , 32 V a rie tä te n  u n d  29 F o rm en .)

A carospora  fuscata A le c to r ia  ju b a ta
H e p p ii  A n a p ty c h ia  c ilia r is
sm aragdula  va r. L e s d a in ii +  2) f. a c tino ta
veronensis  -f- f. verrucosa

M V o n  de r V e rö ffe n t lic h u n g  m e in e r soz io log ischen  F le c h te n lis te n  f ü r  H id d e n ­
see habe ic h  A b s ta n d  genom m en, da H e r r  D r. R . W e i s e - B r e m e n  in  e in e r 
soz io lo g isch -ö ko log isch en  F le ch te n s tu d ie  ü b e r d ie  In s e l H idde nsee  d iesen Gegen­
stand e ing ehe nde r be ha n d e ln  w ird .

2) +  h e iß t in  d iese r L is te  „u n d  außerdem “ .
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A rth o n ia  ra d ia ta  
A rth o p y re n ia  b ifo rm is  

p u n c tifo rm is  
B a c id ia  a rceu tina  

F ries iana  
lu te o la  
m uscorum  
u m b rin a

B ia to re lla  p in íc o la  
s im p le x

B u e llia  punc ta ta
-f- va r. aequata  

C alo  p laca (E u c a l.)  c itr in a  
-f- f.  depaupera ta  

incrustans  
pyracea

( Gasp.) decip iens  
elegans 
m u ro ru m

C a n d e la rie lla  v ite l l in a  
C a tilla r ia  G r i f f i t h i i

-)- f.  le canorina  
4~ var. m arina  

C e tra ria  g lauca  
is lánd ica

+  var. te n u ifo lia  
scutata

C la d o n ia  ( C ia d .) im pexa  
subsp. la x iuscu la  

m itis
ra n g ife r in a
tenuis

(C occ.) F loe rkeana  
var. in te rm e d ia  

p le u ro ta
(O c h r.)  cariosa  f.  crib rosa  

ch lo rophaea  
4~ f. in te rm e d ia  

destric ta  
f im b r ia ta  

+  f. e x ilis
fo liá cea  var. a lc ico rn is
fu rc a ta
glauca
g ra c ilis  va r. cho rda lis  
p ity re a
ra n g ifo rm is  va r. pungens 

4~ va r. pungens  f.  fo lio sa  
u n c ia lis  f.  d icraea

C o llem a  p u lp o s u lu m  
C o rn ic u la r ia  tenu issim a  

va r. m u rica ta  
E ve rn ia  p ru n a s tr i

-f- va r. arena ria  
- j- va r. so re d iife ra  

Lecan ia  c y rte lla  f.  nigrescens 
c y r te ll in a  
erysibe

Lecanora  ( A s p .) gibbosa  
(E u le c .) albescens 

a llo p h a n a
-|- f. co rtic ic o la  

cam pestris  
carp inea  
co n fe ría  
ex pa llens  

4~ f .  expansa 
4 “ f. stram inea  

H agen i 
he licop is  
p ip ip e rd a  
p o ly tro p a  
ru p ic o la

-f-  f. sored ia ta  
sa lina  va r. aberrans  
subfusca  
subrugosa  
su lp h u re a
sym m icta  va r. sym m ic te ra  
va ria

(P la c .)  a lb o m a rg in a ta  
m u ra lis

4-  va r. d iffra c ta  
4 - var. ve rs ico lo r 

Lecidea (E u le c .)  c ru s tu la ta  
elaeochrom a  
vu lga ta  f.  g lab ra  

( B ia t .)  u lig inosa
+  var. fu lig in e a  

(P so ra ) ostreata  
L e p ra r ia  aeruginosa  
L e p to g iu m  licheno ides

4 - va r. p u lv in a tu m  
su b tile

L ic h in a  con fin is  
O chro lech ia  p a re lla

4~ f. co rtic ico la
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O pegrapha a tra
cinerea
devu iga ta
rubescens
subs idere lla

P a rm e lia  (H y p o g .)  physodes 
-(- var. labrosa  
- j- var. p la ty p h y lla  

tubu losa
(E u p a rm .) ace tabu lum  

aspidota  
cons persa 
fu lig in o s a  
fu r fu ra ce a  
is id io ty la  
p ro lix a  
saxa tilis  
su b a u rife ra  
sulcata

-f- f. sub revo lu ta
P e ltig e ra  can ina  f. Spongiosa 

va r. rufescens 
- j- f.  pa lm a ta  
-f- f. rh iz inosa  

p o lyd a c ty la  
prae tex ta ta

P e rtusa ria  g lo b u life ra  
H e n r ic i

P h lyc tis  argena
Physcia a ip o lia  va r. a c rita  

ascendens 
caesia

-f- va r. ventosa 
grísea va r. p ity re a  
h isp ida  
leuco le ip tes  
o rb ic u la r is

- j- va r. cyclose lis1)

p u lv e ru le n ta  f. p o lita  
-j- var. a llo ch ro a  

var. tú rg id a  
s te lla ris  
t r íb a d a

P o rin a  ca rp inea  
R a m a lin a  fa rinácea  

- j- f. frondosa  
+  f- p ro lifé ra

fa s tig ia ta
fra x in e a

-f- var. a m p lia ta  
R h izoca rpon  am b iguum

geograph icum  f. con tiguum  
-f- f. Lecanora  

R in o d in a  demissa 
p y r in a

S o lo rina  saccata var. spongiosa  
Stereocaulon spissum  
U m b ilic a d a  deusta  

p u s tu la ta  
Usnea h ir ta  
V e rru ca r ia  ac ro te lla

var. pachyspora  
m aura  
nigrescens 
ru pes tris

X a n th o r ia  aureo la
-|- f. congranu la ta  

lú tea
-|- var. caespitosa  

p a rie tin a
-f- f. c h lo r in a  
-f- var. re tirugosa  

p o ly  carpa
-)- f. c h lo r in a  
-f- f. pap ïllosa

Da vo rliegende  A rb e it  gegenüber den d re i frü h e re n  V e rze ich ­
nissen 143 fü r  R ügen neue E in h e ite n  (50 A rte n , 38 V a rie tä te n  und  
55 F o rm e n ) e n th ä lt, d a rf d ie  Z a h l de r heu te  von  R ügen (m it  H id d e n ­
see) bekann ten  F lech ten  m it  335 A rte n , 80 V a rie tä te n  u n d  97 F o rm en  *)

*) B is  au f diese V a r ie tä t,  d ie  b e re its  E . B a c h m a n n  a n fü h r t, s ind  säm tlich e  
F le ch te n  dieses V erze ichn isses vo n  m ir  gesam m elt.

A u f  d e r B io lo g isch e n  F o rschu ngss ta tion  H iddensee , an d e r ic h  D a n k  d e r G üte 
von  H e rrn  P ro f. D r. L e ic k -G re ifs w a ld  d u rch  e inen läng e re n  A u fe n th a lt  an de r 
S ta tion  im  S om m er 1934 G e le genh e it zu w e ite re n  S tud ie n  habe, is t von  m ir  e in  
H e rb a r m it  B e legstücken  d e r H id d e n se e r F le ch te n  n ie d e rg e le g t w o rd en .
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angenom m en w erden. E in  V e rg le ic h  m it  den ü b rig e n  Landscha ften  
N orddeu tsch lands ze ig t fo lgendes:

In se l R ügen m it  H iddensee .........................................  335 A rte n
P ro v in z  B ra n d e n b u rg  ........................................................  395 A rte n
N ordwestdeutsches T ie f la n d  ................................etwa 400 A rte n
W e ite re  U m gebung von  H a m b u rg ......................ü b e r 400 A rte n
M orä n e n la n d sch a ft von  S c h le s w ig -H o ls te in ............  466 A rte n
Ost- u n d  W e s tp re u ß e n ........................................................  504 A rte n

Da R ügen das b e i w e ite m  k le in s te  d ieser zum  T e il  sehr großen 
G ebie te  is t, d a r f seine A rte n z a h l b e re its  als durchaus angemessen 
gelten. D och  w ird  s ich  b e i system atischem  A bsuchen  b e s tim m te r 
Gegenden der In se l e inze lne  G eb ie te  s ind  überd ies licheno log isch  
noch  v ö llig  unerschlossen —  noch  m anche A r t ,  d ie  b ish e r n u r  aus 
den ü b rig e n  Landscha ften  b e ka n n t is t, auch h ie r  finden .

A ls  neu  w u rd e n  in  vo rlie g e n d e r A rb e it  d ie  be iden  b io lo g isch  
in teressanten F o rm e n  Lecanora  d ispersa  f. excrescens G ra m m , u n d  

am alina. fa rinacea  f. p ro life ra  G ra m m , beschrieben, fe rn e r die 
F o rm en  Lecanora  expa llens  f. expansa E richs ., P e rtu sa ria  am ara  f. 
sangumescens E richs , u n d  P e rtu sa ria  pertusa  f .  v ia ru m  E richs .

rn' k roskep ischen  U n te rsuchungen  fü r  m e ine  A rb e it  nahm  
ic h  fast ausnahmslos selbst v o r ;  fü r  d ie  B es tim m ung  m e in e r H e rba rbe - 
lege benu tz te  ic h  v o r a lle m  das H e rb a r u n d  d ie  E xs ikka tensam m lung  
des B o tan ischen  M useum s in  B e rlin -D a h le m . D e r D ire k t io n  des 
Museum s danke ic h  fü r  d ie  B e re itw il l ig k e it ,  m i t  de r sie m ir  d ie  
Sam m lungen z u r V e rfü g u n g  s te llte , ebenso den M useen in  B rem en  
u n d  G re ifsw a ld  fü r  d ie  Ü berlassung von  Rügenschem  H e rb a rm a te r ia l. 
Z w e ife lh a fte  F ä lle  haben stets den S pezia lis ten  de r be tre ffenden  
G attungen  Vorgelegen. F ü r  ih r  liebensw ürd iges E ntgegenkom m en fü h le  
ic h  m ic h  fo lgenden  H e rre n , m i t  denen ic h  in  den le tz te n  Jah ren  in  
B rie fw echse l stand, zu D a n k  v e rp f lic h te t:  D ire k to r  J. A n d e r  s - 
B öhm isch -Le ipa . P ro f. D r. E. B a c h m a n n  - K ön igsbe rg , D r. E . 
I  r  e y  - B e rn , D r. V . G y  e 1 n  i  k  - B udapest ( P e ltig e ra ) ,  S tu d ie n ra t 
J. H  i  11 m  a n  n  - B e r lin , H o fra t P ro f. D r. K . v. K  e i  ß 1 e r  - W ie n  
(F le ch te n p a ra s ite n ), D r. G. L  e 11 a u  - L ö rra c h , P ro f. D r. B . L  y  n  g e - 
Oslo (P hysc ia  p r. p .) , D r. A . H . M  a g n  u  s s o n  - G ö teborg  ( A ca - 
ro sp o ra ), D r. I I .  S a n  d  s t  e d e - Zw ischenahn  (C la d o n ia ),  D r. A . 
S c h a d e -  D resden (R h iz o c a rp o n ), D r. Ö. S z a t a l a  - B udapest u n d  
H o fra t D r. A . Z a h l b r u c k n e r  - W ie n . Ganz besonderen D a n k  
m öchte  ic h  auch an d ieser S te lle  noch  e in m a l H e rrn  C. F . E . E r i c h ­
s e n  aussprechen fü r  d ie  v ie le n  b r ie f l ic h e n  A n regungen  u n d  d ie  
lie b e n sw ü rd ig  b e re itw il lig e  D u rc h s ic h t eines großen T e ils  m e in e r 
k r it is c h e n  F unde  besonders von  m e in e r d r it te n  Rügenreise. D r. V . 
G y e l n i k  re v id ie r te  a u f m e inen  W unsch  h in  auch d ie  Rügenschen 
P e ltig e ren  aus den M useen B e r lin , B rem en  u n d  G re ifs w a ld ; des­
g le ichen n a h m  D r. H . S a n d s t e d e  auch d ie  D u rc h s ic h t der 
C la d o n ie n lis te n  in  den A rb e ite n  von  B a c h m a n n  u n d  S a n d ­
s t e d e  vor.
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Im  system atischen T e il  vo rlie g e n d e r A rb e it  b in  ic h  in  de r A n ­
o rd nung  u n d  N o m e n k la tu r Z a h lb ru ckn e rs  „C a ta logus lic h e n u m  u n i- 
versalis“  g e fo lg t; e tw aige A bw e ichungen  s ind  b e i den be tre ffenden  
A rte n  ve rm e rk t. In n e rh a lb  de r G attungen  bzw. S ektionen  s ind  d ie  
A rte n  a lpbabe tisch  geordnet.

In n e rh a lb  de r A rte n  s in d  zunächst d ie  F u n d o rte  ä lte re r A u to re n , 
dann d ie  von  Sandstede u n d  B achm ann, zu le tz t m e ine  eigenen F unde  
ang e fü h rt. U n te r diesen fo lgen  am S ch luß  gesondert d ie  von 
H iddensee. E in  ! beze ichnet d ie  von  m ir  festgeste llten  Funde.

In  den F ä lle n , w o S a n d s t e d e  u n d  B a c h m a n n  ih re  E in ­
he iten  u n te r heute  n ic h t m e h r g ü ltig e n  N am en a n fü h re n , s ind  diese 
N am en zum  Zwecke eines gegebenenfalls no tw end igen  W ie d e ra u f- 
findens, e tw a fü r  eine w ö rtlic h e  W iedergabe von F u n d s te lle n  d ieser 
A u to re n , in  K la m m e m  stehend a n g e fü h rt w orden . A us diesem G runde  
erschien es angebracht, d ie  F unde  von L a u r e r 1),  M ü n t e r ,  
Z a b e l ,  M a r s s o n  u n d  O h  1 e r  t , sow eit sie schon in  d e r A rb e it  
von S a n d s t e d e  e n th a lte n  s ind, n u r  u n te r  der S yn o n ym ik  Sand- 
stedes zu b rin g e n .

A b k ü r z u n g e n .
A p . =  A po thez ien .

C =  C aC l20 2, gesättigte C h lo rka lk lö su n g , 
c. f r .  =  cum  fru c tib u s .

De. =  densitas (nach L e t t a u  in  H edw . 52: 1912, p. 83). 
det. =  d e te rm in a v it.
H i.  =  H iddensee.

J =  wässerige Jo d jo d ka liu m lö su n g .
K  =  50prozen tige  wässerige K a lila u g e .

K C  =  au fe inande rfo lgende  B e h a n d lu n g  d u rch  K  u n d  C. 
leg. =  leg it. 

p r. p. —  p ro  parte .
M  =  M a rksch ich t.

Sp. =  Sporen.
T h . =  T h a llu s

! —  von m ir  selbst gesam m elt bzw . festgeste llt.
( ! )  =  h ie r  auch von  m ir  gefunden.

—  (h in te r  den R eagenzien) =  d ie  Reagenzien ru fe n  ke ine  F a rben ­
ve rände rung  he rvo r.

-j- (h in te r  den R eagenzien) =  d ie  R eagenzien ru fe n  d ie  h in te r  dem  
Ze ichen  stehende F a rbenve rände rung  he rvo r. *)

*) F o lgend e  A ngaben  L a u r e r s  in  F lo ra  1827 k o n n te n  in  v o r lie g e n d e r A rb e it  
n ic h t b e rü c k s ic h tig t w erden , da ih re  Z u g e h ö rig k e it wegen fe h le n d e r o d e r n ic h t 
e in w a n d fre i zu b e s tim m e n d e r B e legstücke  z w e ife lh a ft is t :

B o rre ra  fu r ju ra c e a  A ch ., C a lic iu m  c a p ite lla tu m  A ch ., C e tra ria  sep in co la  A ch ., 
Lecanora  ce rv in a  A ch ., L . haem atom m a  A ch ., L . sab fusca  va r. fusca  F l., Le c id ea  
c y r te lla  F l., L . en te ro leuca  A ch ., L . e p ip o lia  va r. tra beco la  F l., L .  fu sco lu te a  va r. 
leuco raea  F l.  e t va r. sangu ineoutra  F L , L . m e lanophaca  F l., L .  oce lla ta  F l., Ope- 
grapha phaea ß  b ru n n e a  A ch ., O. ru b e lla  Pers., O. stenocarpa ß  de n ig ra ta  A ch . et 
va r. a b b re v ia ta  F l., O . vu lg a ta  A ch ., U rc e o la r ia  c in e ra  e t calcarea  A ch .



Ba. —  in  B a c h m a n n s  R ügenarbeit erw ähnt und von Bachm ann  
gesammelt.

B erl. H erb. =  B erliner H erbar.
Brem . H erb . =  H erb ar des Staatlichen Museums fü r  N atur-, Völker- 

im d Handelskunde in  Bremen.
Greifsw. H erb. =  H erb ar des Botanischen Instituts in  Greifswald.
Lau. =  von L  a u r  e r gesammelt.

Lau. bei Sa. =  von L a u r e r  gesammelt und in  Sandstedes Rügen­
arbeit erwähnt. (Entsprechend: M ü n t e r ,  Z a b e l ,  
M a r s s o n ,  O h l e r t  bei Sa.)

Lau. B erl. H erb . —  bisher unveröffentlichter Beleg L a u r e r s  im  
B erliner H erbar.

Lau. u. Sa. =  von L a u r e r  und S a n d s t e d e  gesammelt und in  
Sandstedes Rügenarbeit erwähnt.

Sa. —  in  S a n d s t e d e s  Rügenarbeit erw ähnt und von S a n d ­
s t e d e  gesammelt.

Die Flechtenflora der Insel Rügen mit Hiddensee. 9
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/. Pyrenocarpeae.

V E R R U C A R 1 A C E A E .

V  e r r u c a r i a W  i g  g.

V . ac ro te lla  A ch . var. pachyspora  E richs . —  Zw ischen Bergen u n d  
T itzo w , an Feuerste inen in  e in e r K ie sg ru b e ! Sp. 19— 2 3 X 9 — 11 /z - 
—• 'H L :  P ontische H ü g e l, an he rum liegenden  Fe ld - u n d  Feuerste in- 
chen ! Sp. 21— 25,5X 10 ,5  (— 12,5) p , also lä n g e r als b e i E richsen , 
der 15— 2 0 X 8 — 12 p  als M aße a n g ib t! N eu  fü r  Rügen.

V . calciseda  DC. —  B a .: A lte n k irc h e n , an M ö r te l von  H äusern.
V. fusca  Pers. —  B a .: Schaabe, a u f Geschiebe eines rö t lic h e n  K a lkes .
V. fusce lla  A ch . —  Sa.: G re ifsw a ld e r O ie, a u f G ra n itb lö c k e n  . am 

S trande.
V. in tern igrescens  (N y l.)  Zschacke. —  Sa. (als V. ca ta lepto ides, vg l. 

E richs, in  V e rb . B o t. V e r. P rov . B ra n d . 70: 1928, p. 194 et Zschacke 
in  R abenh., K ry p t .  —  F l. IX ,  I  1 : 1933, p. 1 8 8 ): G re ifsw a ld e r O ie, 
au f G ra n itb lö c k e n  am  S trande.

V. m aura  W a h le n b .1) —  Sa.: ü b e ra ll a u f vom  Wasser bespü lten  S trand ­
b löcken , S te ilu fe r nach A rk o n a  (s. a. B a .), Lohm e , S tuhbenkam m er 
(L a u .) , Sassnitz, H ö f t  b e i G öhren , V ilm , G re ifsw a ld e r O ie. —  A m  
S ilv itz e r O r t auch an z u r Z e it tro cke n  liegenden  B lö cke n  (14. 7. 2 8 ) ! 
—  H i. :  v ie l an bespü lten  u n d  trockenen  B lö cke n  an e in e r S te lle  des 
D om buschstrandes (v. G ram m , in  Fedde, R epert. 29: 1931, p. 311, 
Zschacke in  R abenh., 1. s. c., p . 182 et E richs, in  H edw . 73, 1933, 
p. 3 et 1 2 )!

V. m ic rospo ra  N y l. [ =  h a lo p h ila  N y l. , v. E richs , in  H edw . 73: 1933, 
p. 3 f. e t Zschacke in  R abenh., 1. s. c., p . 196]. —  Ba. (als V. h a lo ­
p h i la ) :  S te ilu fe r nach  A rk o n a , an u m sp ü lte n  B löcken .

V. m u ra lis  A ch . (sensu Z s c h a c k e ) .  —  Sa.: S tü b n itz , a u f dem 
w e ißen  Ü berzug  von  F e u e rs te inkno llen .

V. m y rio ca rp a  H e p p . —  S tü b n itz , b e im  K ö n ig ss tu h l, an Feuerste in- 
chen am W ege! Sp. 18,5— 23 (— 28) X  9— 14,5 p \  N eu  fü r  Rügen 
u n d  N o rddeu tsch land .

V. nigrescens Pers. —  Sa.: S tü b n itz , F in d lin g  b e im  K ie le r  Bach. —  
B a .: Schaabe, a u f e inem  sch ie fer- u n d  e inem  m e rg e la rtig e n  Ge­
schiebe u n d  dem  w e ißen Ü berzug  eines Feuerste ins. A u f  D ach ­
z iege ln  eines Hauses in  A lte n k irc h e n . —  Z iege ls te in  der E isenbahn­
b rü cke  b e i T itz o w ! —  H i. :  K lo s te r, K a lk b lo c k  h in te rm  G u t!

V. ru pes tris  Schrad. (sensu Z s c h a c k e ) .  —  Sa.: a u f G e rö ll in  der 
S tü b n itz , an K a lk b e w u r f in  Sagard. —  H i. :  an M ö r te l de r K irc h e  
in  K lo s te r !

i )  D ie  A r t  de r A b k ü rz u n g  d e r A u to re n n a m e n  e r fo lg te  nach den N o m e n k la tu r­
re ge ln , so daß A b k ü rz u n g e n  w ie  S m rflt. ,  K rm p lh b r . ,  R bh ., K b r . ,  H ffm ., F w ., F lk e . 
usw . v e rm ie d e n  s ind.
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T h e l i d i u m  M a s s .

T h . A u ru n t i i  (Mass.) K re m p e lh . —  Sa. (als V e rru ca r ia  A u r u n t i i ) : 
S tü b n itz , a u f dem  w e ißen  Ü berzug  von F e u e rs te inkno llen .

P Y R E N U L A C E A E .

A r t h o p  y r e n i a  M a s s .

A . a lba  (S chrad.) Z a h lb r . —  Lau. u. Sa. (als V e rru ca r ia  g e m m a ta ): 
S tü b n itz , B u ch e n ; B u ch e n w u rze ln  am A bhang . —  N ek lade , ä lte re  
E sche!

A. b ifo rm is  (B o rr .)  Mass. —  Sa. (als V e rru ca r ia  b i fo rm is ) : G ra n itz  
u n d  Schm ale H e ide , E ic h e n ; G re ifsw a ld e r O ie, U lm en . —  P ro ra , 
re ic h lic h  an S a lix ! W a ld ra n d  de r G ings te r H e ide , K o p fw e id e ! —  
H i. :  h in te r  G rieben , sehr re ic h lic h  in  fast re in e m  Bestand an e ine r 
K o p fw e id e ; Schläuche u n d  Sporen im m e r gu t e n tw icke lt, 
Sp. 11— 14,5X4,5 '— 7 ¡ul
J. dea lba ta  (L a h m ) Sandst. —  Sa.: S tü b n itz  u n d  b e i G öhren, an 

Eschen.

A . cerasi (S chrad.) Mass. —  B a .: H öhenw eg nach A rko n a , junge  
E ichenstäm m e.

A . fa l la x  (N y l.)  A m . —  Sa. (als V e rru ca r ia  fa l la x ) :  G ra n itz , junge  
E ichen.

A . p u n c tifo rm is  (S ch rank) Mass. —  Sa. (als V e rru ca r ia  p u n c tifo rm is ) :  
S tü b n itz , an ju n g en  E r le n  in  e inem  Sum pfe. —  B a .: an L a u b h ö l- 
ze m  ü b e ra ll gem ein, auch a u f ju n g en  K ie fe rn ;  B akenberg , an E rle n - 
stam m chen. —  V ie l an ju n g en  E r le n  im  E rle n b ru c h  b e i Teschen­
hagen, Sp. 17,5— 2 1 X 5 ,5 — 6,5 p l  —  H i. :  A n  L in d e  b e i K lo s te r, 
Sporenm aße ebenso, aber Sp. m e is t schw ach b rä u n lic h !

A. sphaeroides  (W a llr .)  Z a h lb r . —  Ba. (als A c ro co rd ia  tersa)'. Ju lius - 
p a rk , a lte  L in d e , junge  Esche.

L e p t o r h a p h i s  K ö r b .

L. quercus  (B e ltr . )  K ö rb . —  Sa. (als V e rru ca r ia  q u e r c u s ) : Schm ale 
H e ide , in  R in d e n fu rc h e n  ju n g e r E ichen .

P  o r  i n  a M  ü  11. A  r  g.

P. ca rp inea  (Pers.) Z a h lb r . —  Sa. (als V e rru ca r ia  c h lo ro tic a  f.  c o rti-  
c o la ) :  S tü b n itz  u n d  V ilm , B u ch e n ; an Eschen b e i G öhren. —  H i. :  
D om busch , an K ie fe rn ! Sp. 4 -ze llig , e in m a l 16— 17,5X 3 ,5— 4,5 p , 
von  e iner andern  K ie fe r  aber 16— 21X  3— 4 p, also d ie  b e i S a n d ­
s t  e d e u n d  E r i c h s e n  angegebenen Längenm aße ü b e rsch re i­
te n d ! D ie  K ie fe r  als S ubstra t is t bem erkensw ert.

P. c h lo ro tic a  (A ch .) M ü ll.  A rg . —  G ra n itz , a u f e inem  schattigen 
G ra n its te in , c. f r . !  M i t  M a lm e , exs. N r. 624 gu t ü b e re in s tim m e n d ! 
N eu  fü r  R ügen.
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P y r e n u l a  M  a s s.

P. n it id a  (W e ig .) A ch . —  Lau. u. Sa. (als V e rru ca r ia  n i t id a ) :  S tüb­
n itz  ( ! ) .  • Sa.: G ra n itz  ( ! ) ,  w ie  in  der S tü b n itz  sehr v ie l an B uchen.
A h o rn  in  der S tübn itz . C a rp in u s  a u f der G re ife n w a ld e r O ie. -— B a .: 
J u liu s p a rk , hä u fig  an Buchen. —  P astitze r Fors t, B u chen !

P. n it id e lla  (F lk .)  M ü ll.  A rg . —- Lau . b e i Sa. (als V e rru ca r ia  n it id a  f. 
n i t id e l la ) : S tü b n itz . —  Sa.: Esche in  de r S tü b n itz  (K ie le r  S ch lu ch t).

P Y R E N I D I A C E A E .

C o r i s c i u m  W a i n .

C. v ir id e  (A ch .) W a in . —  Lau. B e rl. H e rb , (a ls E ndoca rpon  v ir id e  
A c h . ) : H erthasee a u f S tubbenkam m er, 1825 (4 K apse ln ) u n d  1832 
(1 K a p s e l) ; d ie  K a p se ln  s in d  re ic h lic h  au fge leg t! 1)

11. Gymnocarpeae.

A. C o[n i o c a j p  i n e a e.

C A L I C I A C E A E .

C h a e n o t h e c a  T h .  F r .

Ch. chrysocepha la  (T u m .)  T h . F r. —  Sa. (als C a lic iu m  chry&ocepha- 
lu m ) :  an e in e r F ö h re  b e i B in z , s te r il. —  B a .: Schaabe, an a lten  
K ie fe rn  v e rb re ite t. M ö lln -M e d o w e r F o rs t, K ie fe r , c. fr . ,  zusam­
m en m it  Ch. m e lanophaea!

Ch. m elanophaea  (A ch .) Zw ackh. -—  Sa. (als C a lic iu m  m elano- 
p h a e u m ): an F ö h re n  in  der Schm alen H e ide , b e i G öhren  u n d  S e llin , 
h ä u fig . —  P ro ra , K ie fe r , s te r il !  M ö lln -M e d o w e r F o rs t, K ie fe r , 
c. f r . !

Ch. stemonea  (A ch .) Zw ackh. —  Sa. (als C a lic iu m  s te m o n e u m ): G ra ­
n itz , a lte  F öh re . —  G ra n itz , E iche  h in te r  „S te lla  m a ris “ , c. f r . !

Ch. tr ic h ia lis  (A c h .) H e llb . —  Sa. (als C a lic iu m  t r ic h ia le ) : G ra n itz , an 
B irk e n  b e im  Jagdschloß.

C a l i c i u m  P e r s .

C. a b ie tin u m  Pers. —  Sa. (als C. c u r tu m ) :  b e i B ergen, a ltes H o lz  
eines Zaunes. *)

*) D a S a n d s t e d e  d ie  La u re rschen  S tücke se ine rze it n ic h t  e rh a lte n  ha tte  
(v g l. Sa. u n te r  N o rm a n d in a  v ir id is )  u n d  ic h  d ie  B elege erst am  30. 12. 1933 im  B e r­
l in e r  H e rb a r en tdeckte , ko n n te  d ie  F le ch te  an dem  b is h e r u n bekan n te n  S ta n d o rt —  
L a u r e r  sch re ib t in  F lo ra  1827 n u r  ganz a llg e m e in  „E n d o c a rp o n  ? v ir id e  A ch . 
S tu b b n itz , gem ein“  —  no ch  n ic h t w ie d e r gesucht w e rd en . B e i den u rw ü chs ige n  
V e rh ä ltn is se n  u m  den H erthasee w ird  sie d o r t  abe r s iche r no ch  w ie d e rz u fin d e n  sein.
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C. adspersum  Pers. —  Sa. (als C. rosc idum ) :  G ra n itz , a lte  E ichen. 
V ilm , e n tr in d e te  S te llen  a lte r E ichen .

C. h yp e re llw m  A ch . —  Lau . b e i Sa.: G ran itz . —  Sa.: G ra n itz , t ie f-  
rissige B irk e n . V ilm , O bstbäum e. —  G ra n itz , an B irk e n , m it  
L e p ra r ia  ca n d e la ris l Schm ale H e ide , B irk e n ! A n  E ichen  in  der 
G ra n itz  u n d  der P astitze r F o rs t! A u ch  h ie r  e inm a l m i t  L e p ra r ia  can- 
d e la ris ; e in m a l s te r il große F lächen  überz iehend  u n d  n u r  spä rlich , 
sonst aber im m e r schön fru c h te n d !

C. le n tic u la re  (H o ffm .) F r. —  Lau. b e i Sa. (als C. q u e rc in u m ):  V ilm , 
E ichen .

C. sphaerocepha lum  (L .)  A ch . —  Lau. b e i Sa. (als C. tra c h e lin u m ) : 
S tübn itz . —  Sa.: G ra n itz , S tü b n itz , V ilm ,  G re ifsw a ld e r O ie, an 
E ichen.

C o n i o c y b e  A c h .

C. fu rfu ra ce a  (L .)  A ch . —  Sa.: G ra n itz , an au fgew orfene r E rd e  ü b e r 
W u rze ln .

S p h i n c t r i n a  F r .

S. gelasinata  (W ith .)  Z a h lb r. —  Sa. (als S. tu rb in a ta ) : ü b e r P ertusa ria  
pertusa  an B uchen  in  de r S tübn itz . —  Lau. B e rl. H e rb .: v ie r  Belege 
«ex herb . L a u r.“ , „C a lic iu m  tu rb in a tu m  S tubbenkam m er 15.5.1853“ , 
übe r P ertusa ria  pertusa  au f B u ch e n rin d e ! Sp. b ra u n , ru n d  
(5 ,5 X 5 ,5 — 6X 6 p )  oder lä n g lic h  (7— 7 ,5 X 5 — 5,5 p )  ! —  S tübn itz , 
am  W eg von Lohm e  nach S tubbenkam m er, ü b e r P ertusa ria  pertusa  
an B u c h e !

C Y P H E L 1 A C E A E .

C y p h e l i u m  A c h .

C. sessile (Pers.) T rev is . —  Lau. B e rl. H e rb , (als C a lic iu m  sessile, 
A c o liu m  ty m p a n e llu m  va r. s tig o n e llu m  A c h . ) : In se l V i lm  b e i P u t- 
ous, J u n i J852 [a u f E ic h e n r in d e ; e in  P e rtu sa ria -T h a llu s  s itz t zum  
m indesten d ic h t neben de r F le c h te ] ! Sp. 2 -ze llig , e ingeschnürt, 
d ickw and ig , besonders im  A lte r  t ie f  d u n ke lb ra u n , (10,5— )12— 17,5 
X ( 6— ■)7,5— 9 p \  N eu  fü r  Rügen.

B. G r a p h i d i n e a e .

A R T H O N I A C E A E .

A r t h o n i a  A c h .

A . c in n a ba rin a  (D C .) W a llr .  —  Lau. b e i Sa.: S tubbenkam m er, Eschen. 
—  Sa.: Esche b e i G öhren.

A . d id ym a  K ö rb . Sa. (als A . p in e t i)  : an ju n g en  E ich e n  h in te r  der 
Schm alen H e ide .
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A. d ispersa  (Schrad.) N y l. —  Sa.: V ilm , junge  B irk e n . —  B a .: Ju lius* 
p a rk , junge  U lm e. L o h m e r Straße, ju n g e  Eberesche.

A. im p o lita  (E h rh .)  B o rr . —  Lau. u. Sa. (als ,4. p ru in o s d ) : V ilm , 
E ichen . Sa.: V ilm , U lm e n  u n d  a lte  O bstbäum e. P a rk  zu P utbus, 
E ichen.

A. lu r id a  A ch . —  Sa.: G ra n itz  u n d  V ilm , a lte  E ichen.
A . p o p u lin a  Mass. —  B a .: Schaabe, ju n g e  B irk e .
A . ra d ia ta  (Pers.) A ch . —  Lau. u. Sa. (als A. a s tro id e a ): S tü b n itz , an 

B uchen, Eschen u n d  E rle n . —  B a .: an Laubgehö lz  ü b e ra ll gemein. 
B akenberg , an E ichenzw eigen. —  G ra n itz , an jungen  Ebereschen- 
s täm m chen! V ie l an Eschen u n d  ande rn  Laubbäum en  am Rande 
der P astitze r F o rs t! —  H i. :  D ornbusch , v ie l an ju n g en  E ichen , 
Eschen, Ebereschen! K lo s te r, re ic h lic h  an E schen! D ornbusch , an 
Sanddorn  am S tra n d ! (H ie r  Sp. sp ä rlich , 14— 1 5 X 4 — 5,5 u ; P yk- 
n id e n  za h lre ich , P y k n o k o n id ie n  gerade, an den E nden  m eist 
schm aler, z. T . anscheinend m it  Ö ltrö p fch e n , ca. 3 ,5 X 1  /z !) 
f. m e lan te ra  (A ch .) A lm q u . —  A n  ju n g e r E iche  be i N e k la d e ! N eu 

fü r  Rügen.

A. spadicea  L e ig h t. —  Sa.: G ra n itz , m e is t am un te re n  Stam m ende 
ju n g e r E ichen . —  G ra n itz , E ic h e ! Sp. 9— 1 1 X 4 ,5  p , H y m e n iu m  K  4 
te ilw e ise  schwach v io le t t !  P as titze r Forst, E ich e ! Sp. 9— 1 0 X 3 ,5  p !

A r t h o t h e l i u m  M a s s .

A. ru a n id e u m  (N y l.)  A m . —  Sa. (als A rth o n ia  ru a n id e a ): S tübn itz , 
an E rle n . A n  Eschen b e i G öhren.

B A C T R O S P O R E A E .

B a c t r o s p o r a  M a s s .

B. d ry in a  (A ch .) Mass. —  Sa. (als S ch izoxy lon  d r y in u m ) : A n  a lten  
E ichen  im  a lten  T e ile  der G ran itz .

G R A P H I D A C E A E .

X y l o g r a p h a V r .

X . a b ie tin a  (Pers.) Z a h lb r. —• Lau, B e rl. H e rb , (als H y s te r iu m  pa ra l- 
le lu m  —  S tic tis  p a ra lle la ) : R ügen, a u f H o lz ! —  Ba. (als X . p a ra l- 
le la ) :  Schaabe, B a um stum p f.

O p e g r a p h a  H u  m b .

O. a tra  Pers. ■—  Sa.: S tü b n itz  u n d  G ra n itz , an Eschen. B e i G öhren 
an A h o rn  u n d  Eschen. —  B a .: J u liu s p a rk , an B uchen  u n d  Eschen. —  
G ra n itz , R o tbuchenw urze l, ju n g e r Ebereschenstengel! Lohm e , R o t­
b uchenw urze ln  u n d  H o lu n d e r ! P ro ra , B irk e n s tu m p f! P as titze r 
F o rs t, Eschen! Im m e r ü p p ig  a u ftre te n d  u n d  schön fru c h te n d ! —  
H i. :  K lo s te r, an K o p fw e id e  u n d  Esche!
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O. b e tu lin a  Sm. —- Sa. (als O. a tro r im a lis ) :  an A h o rn  in  de r G ra n itz , 
an A h o rn s tu m p f in  de r S tü b n itz ; an a ltem  H o lze  b e i Lohm e. 1—  Ba. 
(als O. a tro r im a lis ) :  J u liu s p a rk , a lte  B irk e .

O. c inerea  Chev. —  Lau. u. Sa.: an  B uchen  in  der S tü b n itz . —  Sa.: be i 
G öhren  an Eschen. G re ifsw a ld e r O ie, an Eschen, U lm e n  u n d  Car- 
p inus. —- B a .: Ju liu s p a rk , n ic h t se lten an a lten  L in d e n . — - A n  R o t­
buche u n d  Evonym us in  der G ra n itz ! —  H i. :  am B odden  h in te r  
G rieben  an K o p fw e id e !

O. devu lga ta  N y l. —  A n  B ir k e  in  der P ro ra ! Sp. 3— 8-ze llig , 
dayon ü b e r d ie  H ä lf te  6-ze llig , 21— 2 7 X 3 ,5 — 4 p; P y k n o k o n id ie n  
8— 1 1 X 1  /r !  —  H i. :  K lo s te r, an Esche v o r de r P ension zu r P ost!
Sp. 6— 7-ze llig , 23— 2 8 X 3 ,5 — 4 p :  P y k n o k o n id ie n  5,5— 9 ,5 X 1  /< • 
N eu  fü r  Rügen.

O. hapaleoides  N y l. —  Sa.: G ra n itz  u n d  S tü b n itz , an E ich e n  und  
Buchen. S tübn itz , an a lten  A horns täm m en. V ilm , an U lm en . 
G re ifsw a ld e r O ie, an C arp inus.

O. he rp e tica  A ch . —  Lau . b e i Sa.: S tü b n itz , B uchen. —  Sa. (als 
O. rufescens, v. Sandst., F l. n o rd w . T ie f l. 1912, p. 5 1 ): S tübn itz , 
Eschen. —  B a .: Ju liu s p a rk , ju n g e r A h o rn . —  Schm ale H e ide , ve r­
tro c k n e te r W acho lders tenge l! G ra n itz , B uchens tüm p fe  an der 
H o ch u fe rp ro m e n a d e ! H ie r  e in m a l abw e ichend : von 20 Sp. s ind 
11 v ie r- u n d  6 fü n fz e il ig ;  Sp. 20,5' 24 ( 26) X 3  3.5 u, also an der
oberen L ä n geng renze ,. aber sch m a le r; P y k n o k o n id ie n  g e krüm m t, 
7 ,5 (— 10) X I — 1,2 p \
var. a lb icans  N y l. —  Sa. (als O. rufescens var. su b o c e lla ta ): an 

Eschen in  der S tübn itz .
O. licheno ides  Pers. —  Lau. b e i Sa. (als O. n o th a ) .  —  D re i de r v ie r  

Belege im  B e r l in e r  H e rb a r v o n  B u ch e n ; zw ei m i t  „S tu b b e n ka m m e r“ , 
d ie  andern  m it  „R ü g e n “  bzw. „G ra n itz “  beze ichne t!

° -  p u lic a r is  (H o ffm .) Schrad. —  Lau. B e rl. H e rb , (als O. c y m b ifo r-  
m is ) :  zw e i K apse ln , „Stubbenkam m er“ u n d  „R ü g e n “ , an B u ch e n ! 
—  Sa.: S tü b n itz  u n d  G ra n itz , E ichen  u n d  B uchen. S tü b n itz , a lte  
A hornstäm m e. V ilm , E ichen . G re ifsw a ld e r O ie, U lm en . 

r ubescens Sandst. —  H i. :  an K o p fw e id e  be im  G u t in  K lo s te r ! T h . 
K  +  ro t ;  Sp. im m e r 4-ze llig , 13,5— 1 7 ,5 X 4 — 5,3 p , also n ic h t 
schm aler, aber etwas k ü rz e r als b e i S a n d s t e d e  u n d  E r i c h ­
s e n ,  d ie  16— 18 (bzw . — 20) X 3 — 5 (bzw . — 6) p  als M aße an­
geben; P y k n o k o n id ie n  n o rm a l, 15— 2 1 X L 3 — 1,8 p . -— N eu fü r
Rügen.
rufescens Pers. —  P ro ra , B irk e n s tu m p f! Sp. 14— 19,5X 3 ,5— 4,5j a erb. —  i  ru id , i  1

p y k n o k o n id ie n  m e is t gerade, 4 X 1  p '  N eu  fü r  Rügen.
p ;

O. subs idere lla  (N y l.)  A rn . —  Sa.: S tü b n itz , se lten an Eschen. —  B a .: 
Ju liu s p a rk , a u f a lten  L in d e n , a u f ju n g e r Z it te rp a p p e l. —  H i. :  K lo s te r, 
an zw ei E ic h e n ! D ornbusch , v ie l an e inem  w ild e n  B irn b a u m !
O. v ird is  Pers. —  Lau. u. Sa.: S tü b n itz , B uchen  ( ! ) .  —  Sa.: G ra n itz  

u n d  S tü b n itz , an Eschen u n d  E ichen . G ra n itz , B uchen  ( ! ) .  B e i 
G öhren  an Eschen. G re ifsw a ld e r O ie, a u f C a rp inus . —  P astitze r 
Fors t, v ie l an e inem  A h o rn  u n d  e in e r E ic h e ! V o n  dem  T h a llu s
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e in e r B uche in  de r G ra n itz  w a ren  von 30 Sporen 6 v ie rz e llig , d ie  
ü b rig e n  in  fast g le ichm äß ige r V e rte ilu n g  zwei- b is  sechzehnze llig !

O. vu lga ta  A ch . —  Sa.: G re ifsw a ld e r O ie , Esche. —  B a .: Ju liu s p a rk , 
h ä u fig  a u f a lte n  L in d e n ; an ju n g e r U lm e .

G r  a p  h  i  s A d a n s .

G. sc rip ta  (L .)  A ch . —  Sa.: S tü b n itz , n ic h t  h ä u fig  an Eschen und  
Buchen. —  M ö lln -M e d o w e r F o rs t, schön an ju n g e r H a in b u ch e ! 
var. d iva rica ta  L e ig h t. —  Schön an jü n g e re r R o tbuche  an d e r Hooh- 

u fe rp rom enade  de r G ra n itz ! Sp. a u ffa lle n d  k le in  u n d  w en ig ­
ze ilig , 4— 7-ze llig , 19— 2 6 X 7 ,5 — 9,5 u l  N eu  fü r  Rügen, 

var. p u lv e ru le n ta  (Pers.) A ch . —  A n  E r le  im  W a ld  b e i N e k la d e ! 
N eu  fü r  Rügen.

var. se rpen tina  (A ch .) M eyer. -—  Lau. h e i Sa.: S tü b n itz . A n  N u ß ­
bäum en b e i Lanken . —  Sa.: an Eschen in  der S tü b n itz  u n d  b e i 
G öhren. —  A n  R o tbuche  an der H och u fe rp ro m e n a d e  de r G ra­
n itz !  Sp. 4— 9-ze llig , 21— 33X  (5,5— )7 — 7,5 u, o f t  nachge­
d u n k e lt !

var. va ria  A ch . —  A n  R o tbuchenw urze l am U fe rw eg  in  de r G ra n itz ! 
A n  A h o rn  in  de r P astitze r u n d  M ö lln -M e d o w e r F o rs t! N eu  fü r  
Rügen.

C H I O D E C T O N  A C E  A E .

C h i o d e c t o n  A c h .

Ch. crassum  (D C .) Z a h lb r . —  Lau . be i Sa.: S tubbenkam m er a u f P opu- 
lus tré m u la . —  Sa. (als S tig m a tid iu m  v t.io su m , v. Sandst. in  F l. 
n o rdw . T ie f l. 1912. p. 66 e t E richs , in  H edw . 73: 1933, p. 2 1 ) : S tüb­
n itz , an v ie r  S te llen  an Buchen.

C. C y c l o c a r p i n e a e .

L E C A N A C . T I N A C E A E .

C a t  i n a r i a  W a i n .

C. leucoplaca  (D C .) Z a h lb r . —  Lau. b e i Sa. (als Lecidea g rossa): in  
der G ra n itz  an Z itte rp a p p e ln .

L e c a n a c t i s  E s c h w .

L. am ylacea  (E h rh .)  A m . —  Sa. (a ls Lec idea  a m y la ce a ): V ilm , a lte  
E ichen .

T H E L O T R E M A C E A E .

T h e l o t r e m a  A c h .

T h . le p a d in u m  A ch . —  Sa.: G ra n itz , a lte  E ichen .
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D l  P L O S C H I S T A C E A E .  

D i p l o s c h i s t e s  N o r m .

D. scruposus (Schreb.) N o rm . —  Lau . b e i Sa. (als U rce o la r ia  sc ruposa ): 
h in te r  Sagard.

G Y  A L E  C T  A C E A E .

M i c r o p h i a l e  ( S t i z e n b . )  Z a h l b r .

M . d ilu ta  (Pers.) Z a h lb r . —  Sa. (als Lec idea  p in e t i ) :  G ra n itz , am 
Fuße ju n g e r E ichen.

L  I C H  I N  A C E A E .

L i  c h i n  a C. A . A  g.

L- co n fin is  (M ü ll. )  C. A . Ag. —  B a .: b e i Breege am S te ilu fe r nach 
A rko n a , an u m sp ü lte n  B löcken . —  Ü b e r a lle  von  frü h e re n  S am m lern  
genannten S tandorte  a u f R ügen u n d  d ie  be iden  fo lgenden  vg l. 
m e inen  B e r ic h t in  Fedde, R epert. 29: 1931, p. 310 f. —  G ran itz ,
. u lv itze r O rt, an w en igen um spü lten  B löcken , c. f r . ! —  H i . : an e iner 
G ruppe  u m s p ü lte r B löcke  am D o m b u sch s tran d ! R e ic h lic h  u n d  o ft 
gu t fru c h te n d !

C O L L E M A C E A E .

C o l l  e m a  W i g g .

C. a u r ic u la tu m  H o ffm . —  Zabe l b e i Sa. (als C. granosum  ) : S tubben­
k a m m e r; B isd a m itz , im  K a lk m o o r. —  Sa.: S tubbenham m er, in  de r 
fe g e n d  des K ie le r  Baches, m e ist s te r il, n u r  e in ig e m a l m it  A po the - 
zien. —  Lau. B e rl. H e rb , (als C. granosum ) :  B es tim m u n g  noch  u n ­
geklä rt.

^ ' ch e ile u m  A ch . -— Lau. u. Sa.: S tübn itz , (S a .:) sp ä rlic h  a u f to n i- 
ger E rde.

• c r*spum (L .)  W igg . —  Lau. u. Zabel be i Sa.: S tu b b e n ka m m e r; B is- 
am itz , im  K a lk m o o r.

■ Ä to iicescens H o ffm . —  Sa. (als C. l im o s u m ) : G re ifsw a ld e r O ie, au f 
ehm igem , begrastem  Boden. —  Zw ischen Bergen u n d  T itz o w  in  ve r­

gaster K ie sg ru be ! V on  11 Schläuchen s ind  (m indestens) 7 v ie r-, d ie 
, n ^en fü n fs p o r ig ; Sp. (22— )21— 3 8 ,5 X (1 R 5 — )14— 15,2(-— 16)
!■ ex ile  E richs. —  Zusam m en m it  der H a u p tfo rm ! N eu  fü r  R ügen. 

. m u t i f id Um  (Scop.) R abenh. —  Zabe l be i Sa.: S tubbenkam m er.
L .n ig ra sce n s  (H uds.) DC. —  Sa.: S tü b n itz : an B uchen  n ö rd lic h  der 

K ie le r  S ch lucht. —  R e ic h lic h  an e in e r fre is tehenden  a lten  B uche 
er H ochu fe rp rom enade  der S tü b n itz ! T h a l l i  b is  handgroß , 

aber dann n u r  der R and e rh a lte n  u n d  das In n e re  d u rc h  neue T h a ll i  
e rse tzt; Sp. g röß e r: 40— 60(— 70) X 4 — 6 p !
U A  )OSulum N y l. —  H i. :  P o litische  H üge l, a u f sand ig-lehm igem  
Boden, c. f r .! —  A ls  neu fü r  R ügen v e rö ffe n tlic h t b e i E richsen  in

Ftdde, Repertorium, Beiheft LXXXI 2
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H edw . 72: 1932, p. 80. D o r t B esch re ibung  der A r t  u n d  A u fz ä h lu n g  
de r sechs b ish e r aus D eu tsch land  bekann ten  S tandorte .

C. p u lp osu m  (B e ru h .) A ch . —  Lau . b e i Sa.: S tubbenkam m er. —  Sa.: 
K ie le r  S ch lu ch t u n d  b e i Lohm e.

C. tenax  (Sw.) A ch . —  M arsson b e i Sa.: S tubbenkam m er, s te r il. —  
S tü b n itz , K o ll ic k e r  S ch luch t, s p ä rlic h  fru ch te n d .

L e p t o g i u m  S. G r a y .

L. licheno ides  (L .)  Z a h lb r . —  Marsson, Zabe l u. Sa.: (a ls L. la c e ru m ): 
S tübn itz . —• Lau . b e i Sa.: S tubbenkam m er. —  Zabe l b e i Sa.: B isda ­
m itz , im  K a lk m o o r. —  Sa.: G ra n itz . —  H i. :  D ornbusch , a u f Sand 
zw ischen M oos an e inem  W ege u n d  a u f e in e r fre ie n  S te lle  im  W a ld e ! 
B e id e m a l z. T . in  var. p u lv in a tu m  übe rgehend ; s te r il!  
va r. p u lv in a tu m  (H o ffm .) Z a h lb r . —  Lau . b e i Sa.: S tubbenkam m er. 

—  Sa.: zw ischen de r S ta m m fo rm  h ä u fig . —  G ra n itz , a u f Moos am 
G ru n d  e ine r B u ch e ! —  H i. :  P on tische  H üge l, a u f Sand zw ischen 

M oos!
L. m ic ro p h y llu m  (A ch .) L e ig h t. —  Sa. (als C o llem a  m ic ro p h y l lw n ) :  

S tü b n itz , b e i de r K ie le r  S ch lu ch t an Buchen.
L . su b tile  (Schrad.) Torss. —  Sa.: zw ischen L o h m e  u n d  S tubbenkam ­

m er. —- H i. :  D ornbusch , a u f Sand zw ischen M oos an e in e m  W eg­
absturz u n te rm  K la u s n e r! A p o th e z ie n  d ic h t s tehend : D e  =  b is  170; 
Sp. gu t e n tw icke lt, 24,5— 3 3 ,5 X 9 — 13 (— 17,5) p l

P A N N A R I A C E A E .

P a r m e l i e l l a  M ü l l .  A r g .

P. m ic ro p h y lla  (Sw.) M ü ll.  A rg . —  Lau. b e i Sa. (als P a n n a ria  m ic ro - 
p h y l la ) : S tübn itz .

P a n n a r i a  D e l .

P. nebulosa  (H o ffm .) N y l.  f. co ronata  (R ö h l.)  L e ig h t. —  Lau. b e i Sa. 
(als P. b ru n n e a ) : H o h lw e g  zw ischen B ergen u n d  de r „Jasm under 
F äh re “ . —  M arsson b e i Sa.: S tü b n itz . —  Sa.: b e i Sassnitz u n d  am 
H o h lw e g  zw ischen L o h m e  u n d  S tubbenkam m er.

P. rub ig in o sa  (T u n b .) D e l. var. lanuginosa  (H o ffm .) Z a h lb r . —  Lau. 
b e i Sa. (a ls P. ru b ig in o sa  va r. c o n o p le a ): an B uch e n rin d e . —- H e rb . 
Zabe l b e i Sa.: S tübn itz .

S T I C T A C E A E .

L  o b  a r  i  a S e h r e  b.

L. lae tev irens  (L ig h tf . )  Z a h lb r . —  Lau ., M arsson, M ü n te r  u. Zabe l b e i 
Sa. (als R icaso lia  herbacea ) :  S tü b n itz  u n d  S tubbenkam m er.

L. p u lm o n a ria  (L .)  H o ffm . —  Marsson, Zabe l u. Sa. (als L. p u lm o -  
na ce a ): an B uchen  in  de r S tü b n itz , v ie l zw ischen S tubbenkam m er 
u n d  Lohm e.
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P E L T I G E R A C E A E .

-  D ,^ bLr a; " ™ v z ?  - 0hlert beiSd- : s;nb-, r  . lß s t an e inem  W a ldw eg  von  m ir  w iederge fun-

£  Y1T edd% R e p e rt- 2 9 ‘ 1931" p -  312 (e t E rich s  , D ie  
F l. am D um m ersd. T ra v e u fe r b. L ü b e ck  1932, p. 144) -  N u r  zwei
zuverlässige S tandorte  in  N o rddeu tsch land .

Vaa n T n e m °  w i l d w e g f y l ‘ ~  ^  D ° rnbusch ’ an Sandabsturz

0 ne» f t e N o r id “  .Fe H d 77 V ’’ d”"* -U. F lech te  ,U
ü  s c D 311 f  T  i f g? te,oh  W urde’ b e ic h te te  ic h  bere its  
schönen Bestand der i-T  ! . ’ ^  en tdeckte  ich  e inen w e ite ren
W . w “ ™ “ » T ™ K l , ™  an dem ™  Ende de,W aldweges u n te rm  K la u sn e r, u n d  zw ar w ie d e r an e inem  senkrech­
ten  Sandabsturz, de r im  ü b r ig e n  a l a R  • n  „ 8 e n K re c n
E q u ise tu m lia lm  m ir  m . U D ri<ven als B es ied lung  außer e inem

ä ä ä ä s  r t  •**
m el, r e re „  M e te rn  U to g e  Ä

3 0 X 3 0 , 2 5 X 1 0 , (3 T h l l l T / e f  2 0 x w “ ( 2 ^ r i v  “ ( x T  50><30' 
(3 T h a ll i  ie ) 5 V S  ,-n V u i  ! ° \ (2, T h a l l i  je ) 1 0 X 1 0  und
T e il e i n e X u t d r L ^ t e i r  F ‘ " b ,e  b ' ’t i ' Ck"  d »  ^

P e l t i g e r a  W i l l  d .1)

-  Sa. (B e rl. H e rb ., als P. p o lyd a c ty la  1 K apse l) :

H i. .  P ontische H üge l, W e g rand ! N eu fü r

P. can ina  (L .) W illd .
S tübn itz .

/. spongiosa  T uck .
Rügen.

“ s i t X i i r “  ^  -  S?- H e rb ., ,1, P. ru fe s c e n ,):

’S S S Ä T  h" d™- 
Ber8“  " " d * - » •  -

ra ; t e £ ? S f - P ^ m a t a  ( D e l )  G y^ ln . -  P as titze r F o rs t, B ra n d ­
ie  m  e in e r Schonung! —  H i. :  D o rnbusch , a u f grasbewachsener

V i e l T r  d ï ï T T b t Bg! Pontische H üge l, a u f sandiger E rd e ! 
Rügen d HClde b e i N e u e n d o rf! Im it ie r  fru c h te n d ! N eu  fü r

m  a n  n  i. tn  e r P e/P  J  a "  d  s 1 e d e P d ü d e a  u n d  P e ltig e ra )  u n d  b e i B  a c h  -
ge lten als s e h e r t u r  d t  ” " d F « n d t,r t e s ind  zu s tre ic h e n ; d a fü r
u n te r denen sich Z r  . 7  V " G *  e 1 ”  f k  re v id ie r te n  Funde ,
d ie  ü b r ig e n  sind 1 (vo n  Sandstede) b e re its  v e rö ffe n tlic h te  B elege fin d e n -

2*



20 V. J. Grummann

var. rufescens f. rh iz in o sa  G yeln . —  Zw ischen Bergen u n d  T itzo w , 
verraste  K ie sg ru b e ! —  H i. :  D ornbusch , K ie fe m s c h o n u n g ! A lt -  
Bessin ! P on tische  H üge l, an W e g rä n d e rn ! Im m e r fru c h te n d ! 
N eu  fü r  Rügen.

P. H a zs lin szky i G yeln . —  Lau. (B e r l. H e rb ., als P. s p u r ia ) : S tubben­
kam m er, 15. 5. 1853. —  Schm ale H e ide , D ünengräserzone am  S tra n d ; 
junge , n ic h t typ ische , z. T . fru ch te n d e  T h a ll i !  N eu  fü r  Rügen.

P. h o riz o n ta lis  (H uds.) Baum g. —  Lau. (B e r l. H e rb . ) : S tubbenkam - 
m er, 20. 9. 1860; am Herthasee, J u l i  1831.

P. le p to d e rm a  N y l. —  Zw ischen Bergen u n d  T itzo w , verraste  K ies ­
g rube ! A m  R ande der M ö lln -M e d o w e r F o rs t, verraste  G ru b e ! N eu 
fü r  Rügen.

P. malacea  (A ch .) F u n ck  var. p o ly p h y lla  F lo t. —  Sa. (B e rl. H e rb ., 
als P. ? spuria , u n d  B rem . H e rb ., als P. p o ly d a c ty la  1 K a p s e l) : 
Schm ale H e ide . N eu  fü r  Rügen.

P. m em branacea  (A ch .) N y l. —  G ings te r H e ide , schön an e in e r fe u ch ­
ten  G rabenw and an e inem  H ochw a ldw eg  zw ischen M oos, m i t  e in igen  
F rü c h te n ! N eu  fü r  R ügen.

P. p o ly d a c ty la  (N eck.) H o ffm . —  Lau. (B e r l. H e rb ., als P. p o lyd ac ­
ty la  va r. p ra e te x ta ta ) : S tubbenkam m er, 1831. —  Sa. (B rem . H e rb . 
1 K apse l) : S tü b n itz . —  Junges W ä ld ch e n  b e i N e k la d e ! Zw ischen 
Bergen u n d  T itzo w , verraste  K ie sg ru be ! Im m e r fru c h te n d ! —  H i. :  
A lt-B ess in , c. f r . !
f.  m ic ro ca rp a  (A ch .) M e r. —  Zw ischen Bergen u n d  T itz o w , verraste  

K ie sg ru b e ; re ic h lic h  fru c h te n d ! N eu  fü r  Rügen.

P. prae tex ta ta  (F lk .)  Z o p f. —  Lau. (B e r l. H e rb ., als P . can ina  var. 
p rae tex ta ta ) : S tubbenkam m er, M a i 1856 u n d  30. 9. 1860. —• Junges 
W ä ldchen  h e i N ek lade , s te r il !  —- H i. :  P on tische  H üge l, c. f r . !  
H e ide  b e i N euendo rf, n ic h t se lten, c. f r . !
f. p ru inosa  H i l lm .  —  Lau. (B e r l. H e rb ., als P. can ina  var. prae tex­

ta ta ) : S tubbenkam m er, M a i 1856 u n d  30. 9. 1860. N eu  fü r  Rügen. 
f. subpa lm a ta  G yeln . —  Junges W ä ld ch e n  h e i N ek lade , c. f r . !  N eu 

fü r  Rügen.
var. subcan ina  G yeln . —  Lau . (B e r l. H e rb ., als P . c a n in a ) :  S tubben- 

kam m er, 30. 9. 1860 u n d  (ohne  N a m e n ): b e i S tubbenkam m er im  
W a lde , 10. 7. 1870. —  L in d a u  (B e rl. H e rb ., als P. c a n in a ) :  S tüb ­
n itz , Lenze r B ach, 18. 8. 1896. —  M arsson (G re ifsw a ld e r H e rb ., 
als P e lt ig e ra ) : ohne näheren  F u n d o rt. —  M ü n te r  (G re ifsw . H e rb ., 
als P . a p h th o s a ): S tü b n itz , Jägerhof. —  Sa. (B rem . H e rb ., als 
P . ru fescens): G re ifsw a ld e r O ie. N eu  fü r  Rügen. 

var. subg labra  G ye ln . —  G ra n itz , s te r il am  G ru n d  e in e r B irk e  an 
der H o ch u fe rp ro m e n a d e ! N eu  fü r  Rügen. 

var. v iv ip a ra  (H azs l.) G yeln . —  Lau . (B e r l. H e rb ., als P. p o lyd ac ­
ty la  var. p ra e te x ta ta ) : S tubbenkam m er, 1826 u n d  (a ls P e ltid e a  
u lo rrh iz a  va r. p ra e te x ta ta ): ohne näheren  F u n d o rt. N eu  fü r  
Rügen.



P \ Z : 1 ° l \ Z ^ ]n  ? / e ln - , r  M ü n te r  (G re ifsw - H e rb ., als P. aph- 
S L  H e rb  a k  am H erthasee (2 K a p s e ln ). -  L . H o ltz
fü r  Rügen. "  P - ap h th o s a ): S tubbenkam m er, O k t. 1853. N eu

f  b enkam m  e r ^  15 .^5  ̂ 1853~- ^  s f l ü ’ i ® * ’’ 0hnC N a m e n ) : S tub ' 
1870. —  Sa IR  rpT») h i ! , S tubbenkam m er im  W a lde , 10. 7.
N eu  fü r  Rügen. ^  ’ °  ' ne H a m e n ) : ohne näheren  F u n d o rt.

var. le u co ph le b ia  (N y l.)  G veln  __ To i o  , Tr „
th o sa ): ohne näheren F u n d o rt. __ Sa . p ' V  l r< rb '’ al s P ' aP ^ '

 ̂ th o s a ) : Lohm e. N eu  fü r  R ügen 6 r ' H e rb ., als P. aph-
P . venosa (L .)  Baum «. —  Lau  iR 0»i u  , , „

b e n ka m m er; Tw asidenw a ld  b e i S a ß n it^  S eu fe lsg rund  b e i Stub-
S tubbenkam m er, 15. 5. 1853. __' lvp- ’ ^ eP^- ^ 66; (ohne N am en)
N a m e n ): ohne näheren F u n d o rt. u n te r  'G re ifs w . H e rb ., ohne

als P. p o ly d a c ty la  \  ^ d ) -"s ta K ü tz . ^ ’ f ^  H e r b ’
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Ken.

L E C I D E A C E A E .

E o c i d e a  ( A c h . )  Z a h l b r .

,  S e k t .  I .  E u l e c i d e a  S t i z e n b .

H ü n e ng m b  ^ o i  L o ^  u n d  ~  p p - P ®™11 b e i G roß-Stresow. —  B a .:
n ic h t häu fig . —  Zwiscbeud Ran B <K'k<i V m W eS nach S te inkoppe l, 
F e ld  geste in t —  H i • P o n tis o h K H  T ltZ .°W 1,1 a lte r K iesg rube  an 

L. elaeochroma A c l, -  7  o * n  emem F eue rs te in !
Lau b h o lz , gem e in ’ V i ’ l  ^  t  o l™acea> : ü b e ra ll, besonders a u f 
der S tübn itz “ ,’ P i r k !  - ^  Buchen  «nd  Lä rch e n  in
Rande der P ast ü l r  £  i a** SchmaR n  H e id e ! A n  Eschen am 
R appe ln  u n d  andern S t^  R i :■* Jlm g?n E ichen  b e i N e k la d e ! A n  
Um gegend von B e rg e n 1 - -  H i >.d|U,ne'1 Z *1 der näheren  u n d  w e ite ren  
sehr re ic h lic h  in  K ln ä t r<r a ra*)ic r ,Ie cb te  der B äum e ! Im m e r
n ien , an Z a u n n fä h W  T *  r  K ° p f w e i d e E ichen , L in d e n , Kasta- 
busch an K i e f e r , ,  f  G 1n e b e n , a n  P a p p e ln ! A u f  dem  D o m -
Ebere ,„h e “ r i ? 0 “  m J  •“ tCh“ - “  B ir k “ - i " » S »  E ichen ,

" £ £ >  Z a h ,b r ' -  B -  ' *  '  * » « * » ; • •  J » E u .r» rk ,

N e i ß ^ H h e e i 01” ' _  S lr “ ße b<’i  »» Esche!

I G n X s i " r w l ” 1’ '  —  A m  i f ’  <̂ r 6 U  a m  h e i
Feuersteinen- c f r  , 1  Sê h ° f .an Sternchen und k le inen
4 - L X 1 , 8- 2 ,4 ^ !  Und m  der F ykm d e n fo rm ; Pyknokon id ien

L . Juscoa tra  (L .) A ch . —  Sa. (als L . fuimosa) .- G ra n itz  F in d lin o - P •
Groß-Stresow, e rra tische  B löcke . P a rk  zu P u tbus  fn n itP P - ° V  j <J 
D enkm a ls  —  R , / ai 0 j  t, , TT 8’ G ra n itb lo c k e  des 
e inze lt. ß  1 L ‘ ^UmoSa): am H üneng rab  v o r  G oor ver-
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L . fuscocinerea  N y l. —  B a .: an e inem  großen B lo c k  des H ünengrabes 
v o r Goor.

L . g rise lla  F lk .  •—  Sa.: K irc h d a c h  zu Sagard.
L . intum escens  (F lk .)  N y l. —  B a .: am H üneng rab  v o r G oor 3 T h a ll i.
L. m acrocarpa  (D C .) Steud. —  Ba. (als L, p la ty c a rp a ) : am  H ü n e n ­

grab.
L . m eiospora  N y l. —  Sa.: am D e n km a l im  P a rk  zu P utbus. E rra tisch e  

B lö cke  b e im  D e n km a l in  G roß-Stresow.
L. m e lanche im a  T uck . —  Ba. (als L. e la b en s ): Schaabe, an zw ei 

K ie fe m zw e ig e n .
L. parasem a  A ch . —  Lau. b e i Sa.: S tü b n itz . —  Sa.: in  verschiedenen 

B äum en u n d  S träuchern . A n  H o lz  b e i Lohm e. G re ifsw a ld e r Oie. 
—■ B a .: v e rb re ite t an Laubbäum en , selten an N ade lbäum en.

L . sy lv ico la  F lo t. —  B a .: Schaabe, a u f der w e ißen R in d e  eines k le in e n  
F  euersteins.

L . vu lga ta  Z a h lb r . f. g la b ra  (K re m p e lh .)  Z a h lb r . —  H i. :  K lo s te r, K a lk ­
b lo c k  h in te rm  G u t! N eu  fü r  Rügen.

S e k t .  I I .  B i a t o r  a ( A c h . )  B r a n t h  e t  R o s t r .

L . granulosa  (E h rh .)  A ch . —  Zabe l u. Sa. (als L. deco lorans) :  Schm ale 
H e ide , a u f B a u m s trü n ke n  u n d  H e ideerde . —  B a .: Schaabe, a u f E rd e  
zw ischen H e idegesträuch  im  K ie fe rn h o c h w a ld . —  In  e in e r Picea- 
Schonung der M ö lln -M e d o w e r F o rs t, a u f E rd e  u n d  P flanzenresten ! 
f.  apo re tica  A ch . —  A n  d e r H och u fe rp ro m e n a d e  der G ra n itz  a u f 

E rd e ! N eu  fü r  Rügen.
f. escharoides (E h rh .)  Schaer. —  Im  K ie fe rn w a ld  der M ön ch g u te r 

F o rs t a u f m odernden  P flanzen res ten ! In  e in e r Schonung der 
P as titze r F o rs t! M i t  de r H a u p ta r t in  de r M ö lln -M e d o w e r F o rs t! 
N eu  fü r  Rügen.

L . g riseoa tra  (H o ffm .) F lo t. —  Sa. (als L . te n e b ro sa ): selten a u f 
G ra n it am S trande b e i Lohm e.

L . lu c id a  A ch . —  Sa.: s te r il an M a u e rn  a lte r Scheunen b e i Bergen. 
A m  H ün e ng ra b  b e i Groß-Stresow. —  B a .: an v o rjä h r ig e m  S trand ­
h a fe rh a lm . —  Schön e n tw ic k e lt u n d  g u t fru c h te n d  an H o lz  eines 
Scheunengiebels in  B ergen an de r S traße nach P u tb u s ! De =  b is  130; 
A p o th e z ie n  e inze ln  ode r u n fö rm lic h  zusam m enfließ end ; E p ith e z iu m  
g rü n g e lb ; Sp. z y lin d r is c h  ode r fast abges tum p ft k e ilfö rm ig , 
5,3— 6 X R 2 '— 1.3 u ; H y m e n iu m  J +  b le ib e n d  b la u g rü n ! (D ie  
F le ch te  fru c h te t in  d e r Ebene se lten ; L e tta u  g ib t fü r  O stpreußen 
einen fru ch te n d e n  F u n d  an, E richsen  fü r  S ch lesw ig -H o ls te in  zw ei.)

L. quernea  (D icks .) A ch . —  Sa.: S tü b n itz  (auch L a u .) , G ra n itz , 
G re if sw a lder O ie, V ilm , s te r il an B uchen  u n d  E ichen . —  A n  e ine r 
E ich e  an de r H och u fe rp ro m e n a d e  der G ra n itz , c. f r . !

L. r ivu lo sa  A ch . —  Sa.: G ra n itb lo c k  b e i Groß-Stresow.
L. sapinea  (F r .)  Z a h lb r. —  Sa.: (a ls L . fle x u o s a ): Schm ale H e ide , a u f 

m orschen B au m strü n ke n . A n  F öh ren  in  der G ra n itz  u n d  an B irk e n  
b e i B in z , s te r il. —  Ba. (als L . fle xu o sa ): Schaabe, a lte  K ie fe r.
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L . tu rg id u la  F r. -  Sa.: an F ö h re n  in  de r Schm alen H e ide .
L  uhgm osa (Schrad.) A ch . -  Zabe l u. Sa.: Schm ale H e ide . -  B a .: 

Schaabe, K ie fe r ;  a u f Sand zw ischen Moosen. —  H ä u fig  a u f fa u le n ­
den P flanzenresten u n d  E rd e  in  de r P as titze r u n d  M ö lln -M e d o w e r 
F o m , besonders in  Schonungen u n d  an W a ld rä n d e rn , c. f r . !  Sp.

va r a r& illn  "  i K  1-'lv ? tt be ' N euen d o rf, a u f P fla n ze n m o d e r! 
v e r r a t e n T  F H edL  ~  Z ‘ B - *  e ine r sandigen, te ils
R ügen am R ande der M ö lln -M e d o w e r F o rs t! N eu  fü r

^ o R e  ̂ o r “  G c t h ü  ^ £ ¡ 7  R ds^ 8 ^  ^  ali f . a lte in

e ine r K ie fe r  am K la u s n e r! Sp. 14--  1 5 V  iS « 7  t a !
H e ide  b e i N e u e nd o rf a u f W ürze lchen  „  ,i ’ n  , der
Zw eigstückchen. U rzeichen u n d  am B oden liegenden

var. hum osa  (E h rh .)  A ch  __ IV. „ •

S S Z g ? L
S e k t .  I I I .  P s o r a  ( H o f f m . )  S c h a e r .  

zu P u tb u [H—  H i ^ V i t t e  Süd ^  El,che” p fosten  im  P a rk

•"* « « ¿ Ä Ä i *  “teril
C a t i l l a r i  a ( A c h . )  T  h. F  r.

C. ß ou te iZ fe i (Desm.) Z a h lb r. [ =  Lec idea  ru b ic o la  C rouan  1 -  Sa 

N a d G r a n i t z ,  über Zweigen und

E ic h e n °Sa ' t  ' F r ‘ Sa' ^als Lec idea  g lobu losa) : G ra n itz , an

C -T(t i ? th l1  M agn - t =  C - t r ic o lo r  (W ith .)  T h . F r  1 —  Sa (als
A u f dTm n - Y n  df r  (r ra n itz ’ an E ic hen, B irk e n , Buchen,
bäum en ?  ^ B i r k e n  (auch L a u .) , B uchen , E ichen  u n d  Obst-
auch an H  M L  “  “  de r G ra i l l l z  u n d  Schm alen H e ide , h ie r  
B ir k e ' I  ! de^ lI^ l a f l d > e n u a d  am G runde  e in e r tie fr iss ig e n  
7  , ' ~  H i. :  D ornbusch , an K ie fe r !  °

' s te n ^ l' W“ Ttr- C lln  “ i SclT la le  vertrocknete W acholder-
T h a lli!  N eu fü r ^  ^  ' * * * " *  Seh™ de

f. tu m id u la  E richs. —  A n  B ir k e  u n d  E iche  in  de r G ra n itz  etwa 
h ie rh e r gehörende F o rm e n ! N eu fü r  R ihren, 

m r .  m anna_ (O h l.)  E richs . [C . t r ic o lo r  va r. m a rin a  (O h l.)  Z a h lb r  1 

N eu fü r  R ü™ bUSC!l’ an K ie fe r  etWa h ie r l le r gehörende T h a l l i !

^  C ra n i t z S t  W  ~  LaU' hf  ?a‘ âls Lecidea in te rm ix ta ):
f u I  Ü ’ ä w  ! “ ■ “  Sa' ; S ,u l,n i‘ i ' h “ fiS a» Buchen ( ! ) ,
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C. m icrococca  (K ö rb .)  T h . F r. —  B a .: Schaabe, an vo rjä h rig e m  
S tra n d h a fe rh a lm .

C. n ig ro c la va ta  (N y l.)  Schul, var. b a lio la  (N y l.)  Z a h lb r . —  Sa. (als 
Lecidea n ig ro c la va ta  f. le n t ic u la r is ) : am  S trande be i Lohm e  au f 
G ra n it.

C. p ras ina  (F r.)  T h . F r. —  P astitze r F o rs t, E ich e ! Sp. 8-— 12,5X3*5 
— 4,5 p ;  Q uerw and o ft erst nach A u fh e lle n  m it  K  s ic h tb a r! N eu 
fü r  Rügen.
f.  p ra s in iza  (N y l.)  Z a h lb r . —  Sa. (als Lecidea p ra s in iz a ) : an jü n g e ­

ren  E ichen  in  de r G ran itz .
C. sphaeroides  (Maas.) Schul. —  Sa. (als Lecidea s u b d u p le x ) : S tüb­

n itz , ü b e r Moosen an E ichen  u n d  Buchen, a u f W a ldboden . G reifs- 
w a ld e r O ie, an U lm en .

C. synothea  (A ch .) B e ltr . •—  Sa. (als Lecidea d e n ig ra ta ) : an e ichenen 
L a tte n  im  P a rk  zu P utbus. —  B a .: Schaabe, B aum stüm p fe , K ie fe r .

B  a c i  d  i  a Z a h l b r .

B. albesceus (K re m p e lh .)  Zw ackh. —  Sa. (als Lecidea c h lo ro t ic a ) : 
G re ifsw a ld e r O ie, an U lm en . —  B a .: Schaabe, a u f e inem  K nochen .

B. a rceu tina  (A ch .) R ehm . —  H i. :  D o rnbusch ! B edeck t s trecken­
weise d ie  K ie fe m s tä n im e , g u t fru c h te n d , in  Massen! N eu  fü r  Rügen. 
—  M e ine  B es tim m ung  ko n n te  m ir  vom  F lo fra t D r. A . Z a h l -  
b r u c k n e r  b e s tä tig t w erden, der auch d ie  Ü b e re in s tim m u n g  m it  
H e p p , F l.  E u r. no. 24 be ton te  ( in  l i t t .  2. 12. 33).

B. endoleuca  (N y l.)  K ic k x . —- Sa. (als Lecidea endo leuca ) : S tü b n itz , an 
jungen  Eschen.

B. F ries iana  (H e p p ) A n z i. —  Sa. (als Lecidea N o r l i n i ) : G re ifsw a ld e r 
O ie, Sambucus. —  V ie l an e inem  a lten  H o lu n d e r in  N e k la d e ! 
Sp. 29— 4 4 ,5 X 2 ,4 — 2,8(— 3,5) p l  —  H i. :  K lo s te r, H o lu n d e r am 
W eg v o r der K irc h e ! Sp. (28— ) 40— 5 2 ,5X 2 ,5— 3,5 p l

B. incc im pta  (B o rr .)  A n z i f.  p ras ina  La h m . —  Sa. (als Lecidea in - 
com pta  f . p ras ina ) :  G re ifsw a ld e r O ie, an U lm en .

ß . lu te o la  (S chrad.) M u d d . —  Lau. be i Sa. (als Lecidea lu te o la ) : 
G ra n itz . —  Sa.: G re ifsw a ld e r O ie, an Sambucus und  U lm en.
A n  Eschen in  N e k la d e ! Sp. 44— 6 5 X 2 ,5 — 3,5 (— 4 ) u l  A n  e iner 
K o p fw e id e  am Rande der G ings te r H e id e ! Sp. 42 5 6 X 2 ,2  3,5 ¡ i !
__ H i. :  in  K lo s te r h äu fig , z. B. an a ltem  H o lu n d e r, K o p fw e id e n ,
U lm e , P a p p e l! A u f  le tz te re r Sp. 56— 61 (— 9 5 )X 2 — 3,5 p l

B. m uscorum  (Sw.) M u d d . —  Zw ischen Bergen u n d  T itz o w , au f 
P flanzenresten u n d  E rde  in  ve rras te r K ie sg ru b e ! Sp. 4— 14-zellig ,
37__4 4 X 1 ,8 — 3,5 u l  —  H i. :  D ornbusch , a u f fre ie r , sand iger S te lle
im  W a lde  zw ischen u n d  auch a u f C la d o n ie n sch u p pe n ! A u f  sandiger 
E rd e  am  w estlichen  S te ilh a n g ! H ie r  Sp. 31,5— 4 5 ,5 X 2  3,5 pA. 
N eu  fü r  R ügen.

B. N itschkeana  (L a h m ) Z a h lb r . —  Sa. (als Lecidea N its c h k e a n a ): 
Schm ale H e ide , an Sarotham nus, selten.



oscila  (P ers.) D  N o t. Lau. u. Sa. (als Lecidea ro s e lla ) : S tub- 
m tz , an B uchen  e in igem a l Moose übe rz iehend , selten.

,T u tl̂ S „ (-S.° h r? ' ) L * * -  -  “ « ■ » •»  »• Sa. (als Lec idea  ta b u le . 
B  u Z h r i n a í u  M  M 0 ° Sen a l lf  W a ldboden .

s te in ! N eu fü r  R ü g e n ^  ~  H l "  P ontische H ü gel, an e inem  Feuer-

th e z ie i fe m  f la L h ^ m i^ R  'u '  ~7  Sa’ (ü lf  Lecidea p e lid n a . A po- 
smarao-diTÜTi M • ’ and ; obe re r T e il  des H ym e n iu m s schön

Ä v s a j i t “
R , /ci R h i z ° c a r  p o n  L a m .
n n . am b iguum  (Schaer.) Z a h lb r  __R t

a u f Feuers te in  u n d  einem  r  • , ■ R h. d is t in c tu m ) : Schaabe,
T rockenste inzone  am f ü v i t o ~  A n  G ra n itb lö c k e n  der 
der S traße N in m  e rn w -_ R i..J T  r t ' „ J asm und, in  e in e r G rube  an
an F in d lin g e n ! Sp 21__3 ld  G ra n it !  -—  H i. :  D ornbusch ,
G renze: 19,5__ 2 2 *  ° d ~  an de r un te ren
Sp. (21— ) 25__3 6 X 1 0  5__17 N euendo rf, G ra n itb lo c k g ru p p e !

R h. concen tricum  ( D a v f R  ^
n it f in d l in g  oben am \ 1.1 e t r ‘ (als Lecidea concén trica ) :  Gra-

R h. c o „ , r ic , „ „  M»1 " S b d  L ° hm e '
co lludens, v. E rie b J  V.a r ' P0^ carp i° id e s  E richs . —  Sa. (als Lecidea  
P- 101 f.)  ; ¿ei t 1 m  V ®r h - B o t- V e r. P rov . B ra n d . 71: 1929,

« * •  (L  eDC f r " ' , i l b l ” k “  d«
Sa. (als Lecidea  1/ V . *' 1oon íI* “ “ ” » (Schaer.) Masa, —  Lau . u.
Groß-Stresow. __ R ai A G ra n itb lö cke n  am D e n km a l von
u n d  am W eg nach cu • 1 h ‘ geoSra p h ic u m ) : H üneng rab  v o r G oor 
H i. :  P on tisc lie  U r  1' '!•( °PP®1’ *n  k le in e n  Lage rn  ve re inze lt. —  
au f dem n ö r d l i c h e n  G r.a n ,ti,,lo c k ! Al1 e inem  andern  F in d lin g  
großen Oberseite 70 I  .o rn b u sch zah lte  ic h  a u f der etwa 0,4 qm  
n ia rks tückg röß e  od 1(J cm gro ß e T h a ll i,  m e is t von  F iin f-
/• Lecanora  (F lk  1 T  \ T N e u e nd o rf, G ra n itb lo c k g ru p p e !

g ru p p e ! (W en ; t m ‘ ~  N e u e nd o rf, B lo c k  der G ra n itb lo c k - 
u n d  f. L e o n o r !  T  u í S?he^ o rm  f i s c h e n  f. co n tig u u m
N eu fü r  R ™ 'n  G om d lensch lch t K  +  z ie m lic h  k rä f t ig  ge lb .) 

R h  obs

G reifswaldermO i(^Ch ' ^ aSSj  ~  ? aA ^  Lecidea la v a ta ) : V i lm  u n d  
H ünengrab  v n  r ^ * 1 t r a n d e  a u  ̂ G ra n it. B e i Groß-Stresow. —  B a . :

<s ä » ä *  S o h a a b e ’  ~ f

die wieder'regeneré?'® 0ber^ äc,lc ist. «nzweifelliaft die Folge von Schneckenfraß 
Oberfläche machen si chStj!-aUch T . Í  Sehr oberfl?.cblich gewesen ist. Durch die gelbe 
har. Da der R? ^ /u rc h e n  bemerk!
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har. Da der B lo ck ’ von r  U"  V ™  T u  "T 'h  die Radula furchen be 
ihnen die W i t t e m l  u m ?ebe" Tls‘ > haben die Schnecken fortgesetzt,
11. 11. 33.) g SU“ 811? war, d ie Lager abweiden können.“  (Schade i

wenn 
in  l i t t .
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C L A D O N I A C E A E .

B a e o m y c e s  P e r s .

B. roseus Per». —  Lau. b e i Sa.: G ran itz . —  Sa.: Schm ale H e ide , s te ril.
B. ru fu s  (H uds .) R ebent. —  Lau. u. Sa.: S tü b n itz  u n d  G ra n itz . —  
—  Zw ischen Bergen u n d  T itz o w , in  ve rras te r K iesg rube  a u f L rd e .

C l a d o n i a  (H  i  11.) W  a i  n .1)

U n t e r g a t t u n g  C l a d i n a  ( N y l . )  W a i n .

C. im p e xa  H a rm . . . , . >
Subsp. condensata  F lk .  —  Ba. (als C. sy lva tica  f.  condensata) .

Schaabe (A n n ä h e ru n g e n ).
Subsp. la x iuscu la  (D e l.) Sandst. —  G ings te r H e ide , zw ischen E rica , 

C a llu n a  u n d  M oosen! —  H i. :  H e id e  b e i N e u e n d o rf! ( „W it te ru n g s ­
einflüsse haben z u rü ckg e b ild e t“ , scrib . S a n d s t e d e . )  N eu  u r  
Rügen.

C. m itis  Sandst. —  Sa. (u n te r C la d in a  sy lva tica  p r. p .) —  M o lln -  
M edow er F o rs t, P icea-Schonung, in  ju n g en  E xe m p la re n  ü b e r M oosen. 
—  H i. :  H e ide  b e i N e u e n d o rf! H ie r  w o h l d ie  vo rhe rrschende  b le ch te  
d ieser G ru p p e ; zuw e ilen  m it  C o rn ic u la r ia  tenu iss im a  w ir r  d u rc h ­
e inanderw achsend ! N eu  fü r  Rügen.

C ra n g ife r in a  (L .)  W eb. -  M u n te r  b e i Sa (als C la d in a  ra n g ife r in a ) :  
M ö n ch g u te r F o rs t. H ie r  im  K ie fe rn w a ld  auch von  m ir  fes tges te llt! 
_  B a .: Schaabe, im  n ie d rig e n  K ie fe rn w a ld  sehr h ä u fig  w en ige r 
im  hohen, noch  w en ige r zw ischen erster u n d  »w e ite r D une.
H i  • H e ide  b e i N e u e nd o rf, n ic h t vo rhe rrschend  u n d  h ä u tig . 
f.  te n u io r  (D e l.) W a in . —  B a .: Schaabe, am h äu figs ten  in  der

D üne. .
C. sy lva tica  (L .)  H o ffm . -  Sa. (als C la d in a  sy lvatica . p r. p., x .C .  m im ) :  

Schm ale H e ide , K ie fe rn w a ld  b e i S e llin . —  Lau . b e i Sa.: G ran itz . 
Zabe l b e i Sa., B a .: Schaabe, im  n ie d rig e n  K ie fe rn w a ld  d ie  v o r­

herrschende F lech te . , ,
C tenu is  (F lk .)  H a rm . —  Ba. (als C. sy lva tica  f. te n u is ):  Schaabe, 

hä u fig  im  n ie d rig e n  K ie fe rn w a ld . -  K ie fe rn fo rs t M o n c h g u t. G ing ­
ster H e ide , zw ischen E rica , C a llu n a  u n d  G rase rn ! —  H i. :  A lt -

Bessin !

U n t e r g a t t u n g  P y c n o t h e l i a  ( A c h . )  W a i n .

C. p a p illa r ia  (E h rb .)  H o ffm . —  Sa. (als P ycn o th e lia  p a p i l la rm ) : b e i 
S e llin  s te r il an e inem  E rd w a ll.

, A . h  S a n d s t e d e  s ind  au ß e r den Fo rm e nübe rgä nge n
. . B a ^ b m f n n  zu s tre ichen  u n d  deshalb  im  fo lg e n d e n  n ic h t b e rü c k s ic h tig t:
Sa!: ^ ftm b ria ta  f .  tu b a e fo n n is  H o ffm . -  B a .: C fim b ru U a  L  s u b u U ta  m . ju n ce u m  
„  . r  iu rc a ta  v a r. scnb riuscu la  f. adspersa  F lk .  —  B a .. L .  p y x u ia ia
Tar^ c h lo r o p h a e a 'L  p h y llo c e p h a la  W a llr .  -  B a .: C . s y lva tica  f .  a rb u scu la  F lk .
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U R e i h e  C o c c i f e r a e  D e l .

C. ^b a c illa r is  N j  1. M u n te r b e i Sa.: F o rs t M ö n ch g u t ( ! ) ,  R a lsw ieck. 

der D iln <■C m a 6 e*de' B a .: Schaabe, im  K ie fe rn w a ld  u n d  in

f .  c lava ta  (A ch .) W arn. —  B a .: Schaabe, am  F uß  a lte r K ie fe rn .

^
/.  asotea A c h. —  B a .: Schaabe.
/ . m nova ta  (F lk .)  W a in . —  B a .: Schaabe.

D. a e fo rm is  H o ffm . —  M u n te r b e i Sa ■ RoU • 1 i> A/r- ir
M edow er Fors t, P icea-Schonung! R als^ e c k e r  Berge. -  M ö lln -

C. d ig ita ta  Schaer. —  Lau. u. Sa - G n n i t ,  •
M edow er Fors t, P icea -S chonun*' ’ K le fe m w a ld . —  M ö lln -

»e i N » » d „ r i , S  « / Ä “  -  H i:
L . m ac ilen ta  (H o ffm .) N v l To u • c •

Stresow u n d  Lancken ^  ’ c n  C1. ^ a' : I ln  W a ld e  zw ischen G ro ß ­
e r .  stym ceHa fA  n b \ w a"  G r“ “ te..™ wl Schm ale H eide.

Schonung! N eu f ü r Mo l h l  ■ M edow er F o rs t, Picea-
C. p le u ro ta  (F lk .)  Schaer _  ? c t i r-

H eide , b e i G öhren ri,, , 7  ^als G; co rn u f‘o p in id e s ): Schm ale 
selten. —. H i • , , , 7  <■ i •’ , cf!('c ije ra  c) p le u ro ta ) :  Schaabe,

H i. ,  m e h rfa ch  in  der H e id e  b e i N e u e n d o rf!

2‘ R e i h e  O c h r o p h a e a e  W a i n .

S trT o w  " u n i  l i n \ lU d ' 7  T " ’ b e i Sa"  im  W a ld e  f is c h e n  G roß- 
im  B e r lin e r  ¿ r b a r . 611' Z w e lm a l in  der Schmale n  H e id e ; Belege

• CcaeS pitit™ (P er*-) F lk . -  Lau . b e i Sa.: G ran itz .

I .  « W  .
W a ld e 1 N o <■■■' TJ am ' G l- ‘ H om busch , a u f fre ie r  S te lle  im  

r  ' JNeu fü r  Rügen.

H (dde°PStuh -tF lk - )  Sl’ re n g l- ~  L a u  u ‘ Sa>: C ra ll itz . —  Sa.: Schm ale 
G ö h r e n s , !J T  i 7  ,H e r k  P om m eranum  b e i Sa.: B aaber H e ide , 
u n d  m  svn andaljST i 'Ze‘ , ~  B a ' (als C‘ P>'x id a ta  var. ch lo rophaea  
H e ide  „ ia I r  i * Schaabe’ 111 den H ünen  v e rb re ite t. -  Schm ale 
husch ’ an T T *  m  der H e id e kra u tzo n e  am  S trande ! —  H i. :  D o m - 
b loßae leJt ! 7 n,ä ta ln" 1’ am W esthang a u f sandiger E rd e  (m it  
f C(7 „ , 8t T i i M a rk )  M e h rfa c h  in  der H e ide  b e i N e u e n d o rf!

' •  H e id e ’ e i " m a l  i n  d e r  H e id e - 

''r S Ä i ' Ä ü g e n . 1“ - ' PO“ " C,' e “ hÖ”  “

H e i d i n  ( R m ' l  I Ia 7 '  H e rb . P om m eranum  b e i Sa.: B aaber 

SchaabeTD ünen! ”  ^  c h la ro ^ a p ro ü fe ra ) :
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C. coniocraea  (F lk .)  W arn.
f.  ceratodes (F lk .)  Sandst. —  Sa. (als C. o ch ro ch lo ra  f. ce ra todes): 

Schm ale H e ide , a u f m odernden  B aum stüm pfen . —  P astitz  e r Fors t, 
m e h rfa ch  an B au m stü m p fe n  (e in m a l „e tw a  ceratodes , scrib. 
S andst.)! G ings te r H e ide , an e inem  W aldw eg, m it  Übergängen 
zu f. tru n ca ta  (Fsk.) D . T o rre  e t S a rn th .! 

j .  p h y llo s tro ta  (F lk .)  Sandst.) —  Sa. (als C. och ro ch lo ra  f. p h y llo -  
s tra ta ) : G ra n itz , an B irkens täm m en.

C. co rnu ta  (L .)  Schaer. —  M ü n te r b e i Sa.: R a lsw iecke r Berge. —  
B a .: Schaabe. —  M ö lln -M e d o w e r F o rs t, PicearS chonung! 
f. p h y llo to c a  (F lk .)  W a in . —  B a .: Schaabe, selten.

C. c o rn u to ra d ia ta  (C oem .) Z o p f. —  G ra n itz , an lic h te r  W a ld s te lle ! 
A n  e inem  W ege im  K ie fe m fo rs t M ö n ch g u t! N eu  fü r  Rügen.
/. fu rc e lla ta  H o ffm . —  Ba. (als C. f im b r ia ta  f. subu la ta  m . fu rc e lla ta )  : 

Schaabe, D ünen, in  schönen Rasen. 
f .  ra d ia ta  (Schreb.) Coem. —  Lau. u. Sa. (als C. f im b r ia ta  f. ra d ia ta ) . 

Schm ale H e ide . —  Ba. (als C. f im b r ia ta  f. ra d ia ta ) :  Schaabe, 
k le in e  T h a ll i  zw ischen S trandha fe r.

/. subu la ta  (L .)  W a in . —  M ü n te r, Lau . u. Sa. (als C. f im b r ia ta  f. 
s u b c o rn u ta ): G ra n itz , Schaabe. —  M ö lln -M e d o w e r F o rs t, Picea- 
Schonung! E tw a  diese F o rm .

/. to rtuosa  D e l. —  Ba. (als C. fim b r ia ta  f. cap re o la ta ) :  Schaabe, im  
n ie d rig e n  K ie fe rn w a ld .

C. crispa ta  (A ch .) F lo t. —  H e rb . M arsson b e i Sa., ohne näheren 
F u n d o rt.

C. degenerans (F lk .)  Spreng l. —  Zabe l u. Sa.: Schm ale H e ide .
f.  c la d o m o rp h a  (A ch .) W a in . —  B a .: Schaabe, D ünen, ve re inze lt. 
f. euphorea  (A ch .) F lk . —  B a .: Schaabe, e in m a l im  n ie d rig e n  

K ie fe rn w a ld .
/. p h y llo p h o ra  (E h r l i. )  F lk .  —  B a .: Schaabe. 
f. trachyna  F lk . —  B a .: Schaabe, D ünen.

C. des tric ta  N y l. [ =  C. Z o p fii V a in . ]  —  B a .: Schaabe, D ünen, sehr 
selten. —  H i. :  H e id e  b e i N e u e n d o rf!

C. fim b r ia ta  (L .)  F r. —  Sa.: S tü b n itz , G ra n itz , Schm ale H e id e  ( ! ) ,  
b e i G öhren. —  Ba. (als C. f im b r ia ta  f. s im p le x  m . m in o r ) :  Schaabe, 
ve rb re ite t. —  P ro ra , B irk e n s tu m p f! —  H i. :  D ornbusch , D ünenw and
am W a ld ra n d !
f. conista  (A ch .) O liv . —  Schm ale H e ide , H e idekrau tzone  am S tra n d !

N eu fü r  Rügen. . . , - T
f. e x ilis  (H o ffm .) K o v . —  H i. :  D ornbusch , an K ie fe m n n d e ! N eu

fü r  Rügen.
C. fo lia cea  (H uds .) Schaer. —  B a .: Schaabe, z ie m lic h  h ä u fig  („m e is t

ohne Lage rs tie le “ ). . ,
var. a lc ico rn is  (L ig h tf . )  Schaer. —  Sa. (als C. a lc ic o rm s ):  Schm ale 

H e ide , v ie l a u f D ünen. —  H e rb . P om m eranum  u. Sa.: b e i G öhren. 
—  H i. :  D ornbusch , K ie fe m s c h o n u n g ! P on tische  H ü g e l! H e ide
b e i N e u e n d o rf! ,

var. a lc ico rn is  f. p h y llo p h o ra  H o ffm . —  B a .: Schaabe, am R ande
des n ie d rig e n  K ie fe rn w a ld e s .
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C H ^ T iar - ? UdS' ) c Ŝ h rad ‘ ~  L au ' u - Sa' : G ranitz. —  Sa.: Schmale 
B ügel! ’ ' ~  Ba ’ : Schaabe’ b änfig. -  H i.:  Pontische

var. palam aea  (A ch .) N y l. _  B a .: Schaabe, D ürren, gemein.

(VaT- Palam ae* )  f- im p le xa  F lk . _  B a .: Schaabe, D üne».

(H ° ffm  ) F l k  -  B a ‘ : Schaabe, im  n ie d rig e n  K ie fe rn -

^v e re in z e h .OMyl ^  C° rym bosa  ,A ch.) N y ], —  B a .: Schaabe, sehr

(als C. T u r c l J L 7 u C u t a ) Ul Sc“  (? ° f fm -J W a in . “  Zabe l b e i Sa. 
(als C. furcata. v a r  ' '  Schaabe, a u f to rfig e n  W iesen. —  Ba.

maea m . subu la ta ) : Schwabe" D ü n X ^  ^ ^ ^ ^ ^  Und ^  Var' p a l° '  
C. g lauca  F lk . —  B a .: S ekante  ,,

M ö n ch g u t! Schm ale H e ide  H e id e k ^ t 1 V e re inze lt- —  K ie fe m fo rs t 
e in m a l „a l le  P ode tien  in  e ig e n t ü m l ic h e r ' i ! '™  S tra n d ! Hb5r aucb 
anscheinend C. g lauca“  (scrib . Sandst i X ,  " ! 111,1,1 abgebrochen,
s tu m p f ( ju g e n d lic h ) ! ' ® 1-: K lo s te r, K o p fw e id e n -

c / 83 T ! T  hoh.“  KW ™ 1<<-
“ J  (F lk .)  S o h ir  “  f c S T t S '  S,  i,

Ä - l Ä t  eS! l  H e rb . I "
,  “ •= H e l d e t l  Ö Ä , T  ^  D ünen, b ä»%

se\ten.>rdahS) ' '  leucoch lo ra  iF l k -) W a in . —  B a .: Schaabe, D ünen,

hybrida): S c b S ^  H ddT ' — B a ^ g i f  h ' '  X 8 ßracilis f ‘
K ie fernw a ld . d"  Schaabe, e inm al im  hohen

n ie d rig e n  K ie f e m w lR 0^  F lk ' ~  B a "  Schaabe’ ganz selten im

f  i X rU X a )F,p  T  H e rb  P om m eranum  be i 
B aum strünke  d e n U cu la ta ): B aaber H e ide . -  Sa.: G ra n itz ,

C .n e m o x y n a  (A ch .) Coem.
Schaabe, ve re inze lt.

C ’ s X m a K  hX dF lk l T  La " -’ M ÜntCr U’ ^  G ra n ilz ' ~  Sa-= S tü b n itz ,

f ' d n e s T i r S 0 H a rm ' “  am lm te re n  S tam m te il
r  r t itv m  X ,  ham ns an e inem  W a ldw eg ! N eu fü r  Rügen. 

-S trünken X '  ^  ^ a rs s o n  u. Sa.: G ra n itz , an B aum stäm m en und  
Fors t, B a u m s tX  n  X X  -  F o rs t M ö n c h g u t! P as titze r

bei N euendX fH D ürftig  )emS Form-> ~  H i.: Heide

" " u n f S ä Z i T -  f ‘ SCyphifem  W a in ' -  B a - : Schaabe, D ünen  

C. p yx id a ta  (L .)  F r. —  Lau . b e i Sa.: S tubbenkam m er.

Ba. (als C. f im b r ia ta  f. n e m o x y n a ):
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C. ra n g ifo rm is  H o ffm . —  B a .: Schaabe, D ünen, n ic h t selten. —  
Schm ale H e ide , H e id e kra u tzo n e  am S tra n d ! 
var. m u rica ta  (A ch .) A ra . —  B a .: Schaabe, D ünen. 
var. pungens  (A ch .) W a in . —  Lau . b e i Sa. (als C. pungens) . G ran itz . 

—  Zabe l b e i Sa.: R a lsw ieeker H e ide . —  Sa.: Schm ale H e ide , 
D ünen. —  B a .: Schaabe, D ünen. —  M ö lln -M e d o w e r Fors t, am 
W a ld ra n d ! Seehof, zw ischen Gräsern am S tra n d ! H i. :  hä u fig e r 
a u f dem  D o rnbusch  an fre ie n  S te llen  im  K ie fe rn w a ld , in  e iner 
K ie fe rnschom m g, au f den P on tischen  H ü g e ln , in  der H e id e  be i 
N e u e n d o rf!

(va r. pungens) f. fo lio sa  (F lk .)  O liv . —  H i. :  P ontische H ü g e l. 
N eu fü r  Rügen.

C. scabriuscu la  (D e l.) N y l. f.  surrecta  (F lk .)  Sandst. —  Sa. (als C. ad- 
spersa): S tü b n itz  u n d  G ra n itz . —  Ba. (als C. fu rc a ta  var. scabriuscu la  
f. su rre c ta ): Schaabe, D ünen.

C. squamosa (Scop.) H o ffm . —  B a .: Schaabe, h ie r  u n d  da.
var. d e n tic o llis  (H o ffm .) F lk . /. aspere lla  F lk . —  B a .: Schaabe, im  

n ie d rig e n  K ie fe rn w a ld .
var. p h y llo co m a  R abenh. f. m u r ic e lla  (D e l.) Sandst. —  B a .: 

Schaabe, K ie fe rn w a ld  u n d  D ünen.
C. u nc ia lis  (L .)  W eb. —  Lau . b e i Sa.: G ra n itz . —  M ü n te r b e i Sa.: 

B aaber H e ide . —  Sa.: Schm ale LIe ide. —  B a .: Schaabe, z ie m lich
ve rb re ite t.
/.  d icraea  (A ch .) W a in . —  H i. :  H e id e  b e i N e u e n d o rf! 

Rügen.

S t e r e o c a u l o n  S e h r e  h.

Ne u  f ü r

St. condensatum  H o ffm . —  Sa.: Schm ale H e ide . —  B a .: Schaabe, »eiten 
am  R ande des n ie d rig e n  K ie fe rnw a ldes .

St. paschale  (L .)  H o ffim  —  Zabe l b e i Sa., B a .: Schaabe, im  n ie d rig e n  
K ie fe rn w a ld  an e in igen  S te llen . —  Sa.: Schm ale H e ide , häu fig .

St. spissum  N y l. —  H i. :  P ontische H ü g e l, schön an e inem  G ra n it­
b lo c k ! N e u e nd o rf, in  m ehre ren  k le in e n  E xe m p la re n  an e inem  der 
G ra n itb lö c k e ! N eu  fü r  Rügen.

St. tom entosum . F r. —  B a .: Schaabe, im  n ie d rig e n  K ie fe rn w a ld .

G Y R O P H O R A C E A E .

U m b i l i c a r i a  (H  o f  f  m .) N  y  1. e m e n d . F r e y .

V  deusta  (L .)  Baum g. —  H i. :  N e u e nd o rf, an e inem  de r G ra n itb lo cke  
eine A n z a h l k le in e r, b is  1 cm großer T h a l l i !  N eu  fü r  R ügen. Aus 
N o rd d e u tsch la n d  anscheinend n u r  von Ost- u n d  W estp reußen be-

IL p d ly p h y l la  (L .)  Baum g. —  Lau. b e i Sa. (als G yro p h o ra  p o ly p h y l la ) :  
b e i Groß-Stresow. (V o n  H . S a n d s t e d e  n ic h t w iede rge funden , 
aber v ie lle ic h t von unbesuchten H ün e ng rä b e rn  Rügens noch  zu

e rw arten .) . , n
V. p u s tu la ta  (L .)  H o ffm . —  H i. :  N e u e nd o rf, an e inem  der G ra n it­

b löcke  12 T h a ll i  von  P fenn igg röß e  u n d  d a ru n te r! N eu  fü r  Rügen.
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A C A K O S P O R A C E A E .

B i a t o r e l l a  T h .  F r .
B.  p in ic o la  (Mass.) A rv /i __ TT*

Pension zu r P ost! N eu fü r  R ü  K lo& te r’ an em em  H o lu n d e r v o r der 
B. s im p le x  (D av.) B r. e t R os tr —^  u -

P ontische H üge l, an S te in ch e n ' H u n engrab v o r G oor. -  H i. :
/. g o m o p h ila  (F lk .)  B achm  —

B a .. H üneng rab  vo r Goor.

A c a r o s p o r a M a u s .
A.  fuscata  (N y l.)  A m . —  Sa. fa l« ,

a u f de r G re ifsw a ld e r O ie  __. n. Un<u -  f USr(lla) '• b e i Groß-Stresow,
W eg nach S te inkoppe l. —  An % ’«. „  engräb v o r G oor u n d  am 
Chaussee von  D reschv itz  nach P i ra  »ensteinen (G ra n it)  a u f de r 
an F in d lin g e n ! N e u e nd o rf a n  d  T ,  P ontische  H üge l,

A. H e p p ii  (Naeg.) K ö rb  "  Ba t u  f l o c k e n !  
b re ite t (s. a. Bern, be i E B a c h  ° laa e\  *n üer Feuerste inzone vo r­
au f dem w e ißen Ü berzua e i,1Pa ™ a 11 11! • H i. :  P on tische  H üge l. 
1 - 1 ,5  p \  CrZUg emes F euers te ins ! SP. (2,5- )  4 - 4 , 5 X

A. sm aragdula  (W ah lenh  , T i.  r
H i- :  N euendo rf, an e in e m ' Cv  T b l  (T Ia rm -) M agn. —
D eutsch land  n u r  von Schl P ra n l.t b l?c k ! * eu fü r  R ügen Aus 

,  stei»  R» B ö h m e rw a ld  S a n m 8 “  V° m  K le i- n  Fa lken - 
A. veronensis Mas« _  w  S  . , 

chen! N e u e nd o rf an e in e m 7  F in d l in g ™ d  Stein-
° bs- E. B a c h m  a n  n l T  jlOCk! N eu  ^ r  Rügen, 

b r ie f l ic h e r  M i ^ ^  N y l.“  is t nach  dessen
be tre ffenden  Z ita te  ™  !  7  ' 1 1  ZU ^ « b e n ,  also auch d ie
A  m onograph  o f th e  trenn« A ' U m b lllca ta  B agl. b e i Magnusson, 

1 the genus A co r os p a r a 1929, p. 314 u n d  316.

p e r t u s a r i a c e a e .

P Baä Z rrn .(A G m \f8w d d e r o f e  ~  Sa‘ : an m a n ch e rle i

- f ö . t . S i t . T  st " t  JuU“ '
«anguineo-rubescentia * " l y - M e d u l! a S(,raliaque K  sensim va lde
zögernd n , „ u  ‘  D le  energische b lu tro te  R e a k tio n  t r i t t
z e ig tT d ie  SomI ' " “  B e i Zusatz von  C
d u rch  K  langsam 3 b rä u n h c R 1186 ^ 1<dettfarbung- D ie  R in d e  w ird

w e it w e i w r 6 i m r P tf0 rm  • ̂  u V f  K ’ aber v ie l W a r n e r  u n d  
R e a k tio n  des M a rk J ’ ^ h - b r a u n ; ebenso is t h ie r  d ie  K C -

o d e r^ le ich t fle K c h fa rb ig  “  * ^  flÜ ch tig  b e llv io le t t

öw er“  U N PU ’ i  G ra n itz ’ re ie b lic h  an e in e r R o tbuche  b e im  K ie k
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D ie  f. sanguinescens  sche in t ve rb re ite t. Sie is t aus Schleswig- 
H o ls te in , O stpreußen, Schweden u n d  F in n la n d  b e ka n n t (E richs , in  
l i t t .  10. 1. 1934).

P. coccodes  (A ch .) N y l. —  Zw ischen Bergen u n d  T itz o w , an e in e r 
Sa lw e ide ! N eu fü r  Rügen.

P. d isco idea  (Pers.) M a lm e  in  Svensk B o tan . T id s k r . 20, H e ft  1 (1926), 
C. F . E. E richs , in  A c ta  p ro  Fauna et F lo ra  U n iv . ser. I I :  B o tan ., 
vo l. I ,  no. 11— 12 (1934). \P . o rb ic u la ta  (Schreb.) Z a h lb r . in  C ata l. 
lie h . u n iv . 5 (1928) 187, n u r  zum  k le in e n  T e il . ]  —  A m  Wege 
Lohm e— S tubbenkam m er, an e ine r B uche  e in  schöner T h a llu s  neben 
P. am ara  ! Sorale 1— 3 m m  groß, De. =  10— 14! N eu  fü r  Rügen.

P. g lo b u life ra  (T u m .)  Mass. —  Sa.: S tü b n itz  u n d  G ra n itz , hä u fig  an 
E ichen  und  Buchen. V i lm  u n d  G re ifsw a ld e r O ie, an O bstbäum en. 
S te ril. —  Ba. (als V a rio la r ia  g lo b u l i fe ra ) : A lte n k irc h e n , a lte  Esche 
au f dem  K irc h h o f.  —  N ek lade , Esche! —  H i. :  K lo s te r, v ie l an 
der a lten  Esche a u f dem  K ir c h h o f!

P. hem isphaerica  (F lk .)  E richs, in  H edw . 72 (1932) 85. [Syn. O chro- 
le ch ia  va rio losa  (F lo t.)  Sandst. in  V e rh . N atu rw iss. \ e r .  B rem en 
21 (1912) 182; P. speciosa  H öeg in  Magaz. f. N a tu rv id e n sk . 61 
(1923) 147.] V g l. auch E richs, in  V e rh . B o t. V er. P rov . B rand . 
71 (1929) 116 ff. —  Sa. (als Lecanora  ta rta rea  var. vario losa ,  v. E richs, 
in  V e rh . B o t. V e r. P rov . B ra n d . 71 (1929) 117 et in  H edw . 72 
(1932) 85) : an B uchen  u n d  E ichen  in  der G ra n itz  u n d  S tübn itz . 
A u f  dem  V ilm . S te ril.

P. H e n r ic i  (H a rm .) E richs , in  V e rh . B o t. V e r. P rov . B ra n d . 71 (1929) 
114. —. H i. :  K lo s te r, vo rhe rrschende  F lech te  an der a lte n  Esche auf 
dem K ir c h h o f !  G rieben , a lte  E ich e ! N eu fü r  Rügen.

P. le io p la ca  (A ch .) DC. —  Lau. be i Sa.: S tübn itz . Sa.: G re ifs ­
w a ld e r O ie, an C arp inus.

P. lep tospo ra  N itschke . —  Lau. u. M arsson b e i Sa. (als P . m u lt ip u n c ta ) , 
ohne näheren  F u n d o rt. —  Sa.: S tü b n itz  (p r. p., v. P. v e la ta ),  G ra n itz  
u n d  V ilm , P inus.  V . E richs , in  H edw . 73: 1933, p. 11.

P. lutescens  (H o ffm .) Lam . —  Sa.: S tü b n itz , an B uchen . G re ifs ­
w a ld e r O ie, an C a rp inus  u n d  O bstbäum en. —  G ra n itz , v ie l an e ine r 
a lten  E ich e !

P. pertusa  (L .)  T u ck . —  Lau ., M arsson u. Sa. (als P. c o m m u n is ): 
S tübn itz . (Sa.: an B äum en häu fig , überges iede lt a u f das H ü n e n ­
grab b e i de r O b e rfö rs te re i.) —  Ba. (als P. c o m m u n is ):  Ju liu s p a rk , 
an B uchen, L in d e n , S chw arzpappe ln . A n  P fosten  eines Zaunes an 
der L o h m e r Straße. —  V ie l an a lten  B uchen  in  de r S tü b n itz  und  
G ra n itz , h ie r  auch an E ic h e n ! A n  S a lix  in  der P ro ra ! A n  L in d e n  
b e i B e rgen ! A n  e inem  Z a u n p fa h l b e i N e k la d e !

n. f. v i a r u m  E richs . —  T h a llu s  p le ru m q u e  obscure cinereus con fe rte  
ve rrucu losus ; ve rru cu la e  fe r tile s  sterilesque v ix  in te r  se cliversae, 
fe re  aeque altae. —  Lager aschgrau b is  m e is t du n ke lg ra u , d ic h t 
k le in w a rz ig  u n d  ±  un rege lm äß ig  riss ig  ge fe ldert. F ru ch tw a rze n  m e is t
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fe h lend  w e im  vo rhanden , von  den  u n g e fä h r g le ich  hohen Lager-

Ä S  £L
len V  P r  önchgu te r Landstraße  ö s tlich  L o n v itz , an C arp inus, 
leg. V. J h m m m a n n  3. 6. 1922 

r-nchs. in  l i t t  10 1 l q■>a t>. ,
in  O stho ls te in  von  m ir  W O n  ?™ heT n,u r  an W egbäum en besonders 
E in f lu ß  der dort h . a^ tet und v e rm u tlic h  e ine u n te r  dem 
usw.) entstandene F o rm  ^ w ahm ch (S ta u b in k ru s ta tio n
re ch t c h a r a h t e r i e t i e c h ±  S“  '« ‘loch
T ra c h t s ta rk  abw eichend Bern L U' "  V° n  de r H a u p tfo rm  m  der 
kom m en von P y k n id e n w ä h r e n d * *  h ä u fi&e V ° r ’ 
überdies o ft sporenlose Schläuche / ? chte  ° f t  S parllch  a u ftre te n  u n d  
g a lle n a rtig e r L g e r » ^ . ™ » ™ .  - *  * •  V o rko m m e n

P. ve la ta  (T u rn .)  N y l. __ J i n
be i Sa. (als P. v e la ta ): Stübnitz^ c B e r l in e r  H e rb a r)
puncta  im  B re m e r H e rh a r „  p  i ’ ' ba- (zw ischen P. m u lt i-
an Buchen, c. f r  —  V P r i h lePtoSP ° \a diese r A r b e i t ) :  S tübn itz ,

S :v~ —
V ilm , G re ife » ,H e r  d £  “  * * * " * ■  ~  S-

L E C A N O R A C E A E .

E e c a n  o r  a A c h .

S e k t .  I. A s p i c i l i a  ( M a s * )  S t i z e n b .

^  b S e n " erea N yL  ~~ Sa-: G roß -Stre.sow, V ilm , b e i Lohm e , an G ra n it-

e inze lt an B lödTe^1” 61̂  ~~ 3m F uß w eg «ach S te in ko p p e l, ver- 
L. cinerea  (L .) B "1 1 c

Strande. °  • —  Sa.: V ilm , a u f e in igen  G ra n itb lö c k e n  am

am sZ a 011: 1̂ : 1,, G re if“wa1.'1̂  O ie, a u f G ra n itb lö cke n
h in te rm  G u t! 1 P ontlsche H u Se1’ F ln d l in g !  K lo s te r, K a lk b lo c k

^  G r e i S d e r  o i e ^ '  “ p 8 “ ' - S S  ■ Lohm e, G öhren,
V e rb re itu n g  d e i A n  “ “ S trande. -  Z u r heu tigen
71: 1929, , r  fö n  E rich s  in  V e rh . B o t. V e r. P rov. B rand .

1 • -0  u n d  in  „D as l in k e  T ra v e u fe r“  1932, p. 147.

S e k t .  I I .  E u l e c a n o r a  T h .  F r .

'  m i k . ' Z i  ]* ™ .  -  Sa (als L  ga la c t in a ) :  ü b e ra ll an M auer-

r - « °
einem  Scheunentor r L w  , U1^  aut F e ldste inen , an
dem S t e i l u f e r S  n  H üneng rab  v o r G oor. A m  S trand  vo r 
A n  Z iegelste in ' n  '" '1,' —  A n  M ö r te l e in e r Scheune b e i B e rgen !
b lo c k  h in te rm  G u t r  O ^ c h v i t z !  -  H i. :  K lo s te r, K a lk -

Fedde, Repertorium, Beiheft L X X V I 3
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L. a llo p h a n a  (A ch .) R ö h l. -—  Ba. (als L . subfusca  f. a llo p h a n a ) : 
Schaabe, an e in e r B irk e  a u f den D ünen. — • G ra n itz , an e in e r E iche  
an der H o ch u fe rp ro m e n a d e ! —  H i. :  K lo s te r, an K o p fw e id e  u n d  
P a p p e l! A n  e in e r Esche v o r  der P ension z u r Post u n d  den Ästen 
der a lten  Esche a u f dem  K ir c h h o f !

L . a tra  (H uds.) A ch . —  Lau. u. Sa.: an B lö cke n  h in te r  Groß-Stresow.
—  Sa.: K irc h e  in  Sagard. A u f  den G ra n its tu fe n  u n d  dem  H o lze
des G eländers a u f dem  K ö n ig ss tu h l. —  B a .: z ie m lic h  h ä u fig  am 
H ün e ng ra b  vo r G oor u n d  am Fußw eg nach S te in ko p p e l an B löcken . 
—- A n  G ra n itb lö c k e n  am S trande ö s tlich  von  L o h m e ! A u f  trocken  
liegenden  u n d  u m sp ü lte n  B lö cke n  am S ilv itz e r O r t ! H i . : P ontische
L lüge l, an G ra n its te in e n ! A m  S trand  schön am O tto -von -B ism arck- 
S te in  u n d  an den B lö cke n  am S ta n d o rt de r L ic h in a  confin is , wo 
d ie  F le ch te  z. B . e inen großen, tro cke n  liegenden  B lo c k  in  seiner 
ganzen oberen H ä lf te  ü b e rz ie h t!
f.  co rt ic ic o la  (H e p p ) R abenh. —  A n  Z it te rp a p p e l in  der P ro ra ! 

A n  Chausseebäumen b e i Bergen a u f der S traße nach P u tb u s ! 
H ie rh e r  auch Ba. (als L . a tra ) :  J u liu s p a rk , a lte  Esche. H i. :  
Esche in  K lo s te r ! N eu  fü r  Rügen. 

var. calcarea  Jatta . —  B a .: an B lö cke n  am U fe rw eg  nach  A rko n a . 
var. grum osa  (Pers.) A ch . —  Sa.: an e rra tischen  B lö cke n  h in te r  

G roß-Stresow.
L . cam pestris  (Schaer.) H ue . —  Sa.: Sagard, G ra b p la tte  aus Sandstein.

—  Ba. (als L . subfusca  f. ca m p e s tris ):  an G ra n itb lo c k  v o r G oor. —  
N ek lade , an G ra n it e in e r M a u e r! —  H i. :  K lo s te r, an G ran its te inen  
der K irc h h o fs - u n d  der P fa rrg a rte n m a u e r!

L . ca rp inea  (L .)  W a in . —  Lau . b e i Sa. (als L . a n g u lo sa ): S tübn itz .
Sa.: an F e ldbäum en  u n d  S träuchern , S aro tham nus b e i Groß-Stresow, 
a u f der G re ifsw a ld e r O ie  an verschiedenen B äum en. B a .: a u f 
Ä sten u n d  Zw eigen der versch iedensten Laubbäum e, se ltener a u f 
K ie fe m r in d e . V e rb re ite t. —  A n  Eschen am R ande der P astitze r 
F o rs t! A n  ju n g en  E ich e n  b e i N e k la d e ! —  H i. :  K lo s te r, h ä u fig  und  
o ft  re ic h lic h  an E ichen , Eschen, L in d e n , Schwarz- u n d  S ilb e rp a p p e ln , 
ju n g en  K a s ta n ie n ! D ornbusch , an Ebereschen, S anddom ästen! 
f .  c in e re lla  (F lk .)  E richs . /.. p a llid a  var. c in e re lla  (F lk .)  R a b e nh .]. 

—• Sa.: G re ifsw a ld e r O ie, an Sambucus. B e i Lohm e , an Sanddorn.
L. ch la ro n a  (A ch .) N y l. —  Sa.: Schm ale H e ide , an Föhrenzw eigen. —  

Ba. (als L . subfusca  f. c h la ro n a ):  Schaabe, a u f S täm m en u n d  Ästen 
der K ie fe rn  im  n ie d rig e n  K ie fe rn w a ld , a u f m orschem  H o lz s tu m p f 
in  den D ünen. A n  e in e r Straßenesche nach  A lte n k irc h e n .

L. coarcta ta  (T u m .)  A ch . —  Sa.: a u f Z iege ldäche rn  in  Bergen. —  
Ba. (als Lecidea c o a rc ta ta ): ve re in ze lt am H ün e ng ra b  v o r Goor. 
var. o rna ta  S om m erf. —  Sa.: im  P a rk  zu P u tbus, a u f Fe lsb löcken .

L . co n fe rta  (D u b .) G rogn. —  H i. :  P on tische  H ü g e l, a u f losen G ra n it- 
s te inchen ! N eu  fü r  R ügen.

L. conizaea  (A ch .) N y l. —  Sa.: Schm ale H e ide , s te r il an F öhren .
L . d ispersa  (Pers.) R ö h l. —  Sa.: a u f G ra n itb lö c k e n  am S trande, m e is t 

als e ingestreute  A p o th e z ie n  zusam m en m it  L . albescens. —  B a .: a u f
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n o c h h ä ^ u W r1 nCki nu Gescbieben der Feuersteinzone in  der Schaabe,
—  Seehof Stein nt! be8ser ausgebildet auf M örte l und Dachziegeln. 

Seenot, Sternchen am Strande, Sn. 9— 1 1 V  5— 6 
n. f. e x c r e s c e n s  Grm  ’ A . A ° °  A6*

serius apothecia nova min«™ m ar8in .e apotheciorum  th a llin o
R ü g e n  Seehnf ? et m ore geneng Lecanorae excrescunt1) . 

leg- V. L  G r  u m m a n  n .eiUem Sternchen am Strande, 21. 5. 1929,

bis d re i neue k le in e r e ^ L b a r ^ ^ 6 i<?er A Potbezien wachsen je  ein 
D ie (prim ären) Apothezien b ?randete Apothezien hervor,
störtseins durch fremde E i n f l ü s ^ L ^ n  * ^  Fdnd™ °k  dTs 
Apothezien, die keine sekundären ¿ i ! i!en,ein5 11 jedoch sind die 
n u id  gebaut und herandet als so lch f^T zc lSen g ^ h m ä ß ig e ! r

°der Ausgefallenseins m a c h ^ D ie  t ö ß f e n d ^  ^  ^ ied “ Sedrückt- 

ih ren  f e k t d ä r t  T  ^
s c h a u lic h e ^ d ie  n u r  d R Zlen 7 ' T  nacbfo Ig® de  T a b e lle  veran- 
skop be i a u f f a l l ™ T 7 T '  & die sich ™ te r  dem M ik ro -
messen lie ß e n 2). m  L lC h t e m iSerm aßen günstig  beobachten und

Die Flecbienflora der Insel Rügen mit Hiddensee.

Primäre
Ganzer

Durchmesser

Apothezien 
Durchmesser 
der Scheibe

7 1 5  V- 4 2 4  ¡1

5 2 7

6 2 9
5 7 8
5 2 7
5 1 0
5 0 1
493

3 2 3

4 2 5
2 8 9
221
3 0 6
2 3 8
2 4 6

Sekundäre
Ganzer

Durchmesser

306 ft
2 6 4
2 3 5
2 5 5
1 8 9
3 7 5
3 5 7
2 8 9
2 7 2
3 4 0
3 2 3

Apothezien 
Durchmesser 
der Scheibe

1 3 6  fi 
9 4  

1 1 9  
1 1 9  

“ 8 5  
210 
1 7 0  
1 3 6  
110 
1 7 0  
1 5 3

T «  H S  i r ä )  D " t k ” £  T V “ ' * " " ’  C' f t ' ! N “  f "  » “ * « •
mus s u b t i l itp r  0 1 r  11 late exPan®us, con tinuus  tenu issi-

H i d , ] P diosus, C +  rubescens u t  in  ty p o  saepe s te rilis . 
e ine r hoh len  " l /  ' r  ’ . jn te r  ^rieben am B o d denu fe r, d ie  Innense ite  
n n i „  1 n  b ° p fw e id e  v ö ll ig  lib e rz ie h e n d . 21. 7. 1932, leg  V  1 
u  1 u m m a n  n. ’ J *

m i* selm ndär'en0 A n o n ip 7^1S<l^1' l r i nWeSentk‘C! ien ’ a,b e r b io l°g isch  in te ressan ten  F o rm e n  
«■in, u m  dadurch  v  ^ ngan  aUch w e i‘ « h in  au fm erksam  zu m a che"

log ische U n te rsuchu nge n  zu"C chT ffen  V a T 'u  d a ra u f be zü Slic h e  Ido -
be kann ten  d e ra rtig en  i v i , i  scha lten. V g l m e in e  Z u sam m ens te llu ng  d e r b ish e r 

>) B e i un rege lm äR  n g e n | m  F edde ’ ,RePer‘ - 29: 1931, p. 314 f f  "
de r Sum m e z w e b r  se C k re e lT "1 / ' - 1' ' "  ,A p o tb e z ie "  w l| rd e  als M it te lw e r t  d ie  H ä lfte  

w e ie r senkrech t au fem a nde rs teh ende r D urchm esse r be re ch n e t!
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N ach  E r i c h s e n  i n  N o r d w e s t d e u t s c h l a n d  h ä u fig  an 
R in d e n  a lte r Bäum e (E ichen , W e iden , A h o rn , K ie fe rn  usw .) und  
an a ltem  H o lzw e rk .

A u c h  in  W e s t s c h w e d e n  an K ie fe rn , Ju n ip e ru s  u n d  H o lz .
D ie  F le ch te  von H iddensee fru c h te t re ic h lic h , De. —  (0— 17— ) 

18— 72 (— 120), im  e inze lnen  0, 0, 0, 2, 2, 3, 4, 18, 20, 20, 24, 25, 26, 
30, 32, 35, 45, 51, 60, 72, 90, 110, 120! Sp. 11— 1 3 X 4 ,5 — 6 /H  D e r 
g rünge lbe  T h a llu s  ze ig t K  -f- gelb, C -f- r o t !

f.  s tram inea  (S tenh.) sensu E richs, (nec A m .)  in  H edw . 72: 1932, 
p. 82. —  H i. :  D ornbusch , K ie fe r !  N eu fü r  Rügen.

L.  g lauce lla  (F lo t.)  N y l. —  Sa.: F ö h re n  h in te r  der Schm alen H e ide .

L.  H a g e n i A ch . —  Sa.: am S trande b e i Saßnitz, an e in e r P lanke . -— 
B a .: Schaabe, an K ie fe m zw e ig e n , ve rb re ite t. A n  e inem  B a u m s tu m p f 
in  den D ünen. A n  P fosten  eines Zaunes an de r L o h rn e r Straße. —  
H i. :  D om busch , an ve rtro ckn e te n  K ie fe m z w e ig c h e n ! K lo s te r, an 
H o lu n d e r! N e u e nd o rf, a u f S chuh lede r!
vor. l i th o p h ila  (W a llr .)  F lo t. —  S ilv itz e r  O rt, an G ra n itb lo c k  in  der 

T rockenste inzone ! A n  S traßenste in  (G ra n it)  b e i Teschenhagen! 
N eu  fü r  Rügen.

L.  h e lico p is  (W a h le n b .) A ch . —  Sa. (als L.  p rosecho id iza , v. M agn. in  
B o tan . N o tise r 1932, p. 437 e t E richs , in  H edw . 73: 1933, p. 1 2 ): 
ü b e ra ll am  S trande a u f den G ra n itb lö cke n , G re ifsw a ld e r O ie, V ilm . 
—- Ba. (als L.  p ro se ch o id iza ): obere F läche  de r G ra n itb lö c k e  im  
M eer. -—  H i. :  W e s tu fe r des D ornbusch , schön an e inem  trockenen  
G ra n itb lo c k  m it  V e rru ca r ia  m a u ra !

L.  intum escens  (R eben t.) R abenh. —  Sa.: S tü b n itz  u n d  G ra n itz , an 
Buchen. G re ifsw a ld e r O ie, an C arp inus.

L.  orosthea  A ch . —  Lau . u. Sa.: an G ra n itb lö c k e n  der H ün e ng rä b e r 
b e i Groß-Stresow.

L.  p a llid a  (Schreb.) R abenh. —  B a .: Schaabe, an dünnen  B irk e n ­
zweigen in  den D ünen. A u f  Z it te rp a p p e l u n d  Esche im  Ju liu s p a rk .

L.  p in ip e rd a  K ö rb . —  B a .: Schaabe, a u f K ie fe rn s tä m m e n  u n d  -zweigen 
a u ffa lle n d  ve rb re ite t. A n  P fosten  eines Zaunes b e i D re w o ld ke . —  
H i. :  D ornbusch , an K ie fe r  b e im  K la u s n e r!

L.  p o ly tro p a  (E h rh .)  R abenh. —  Sa.: an e rra tischen  B lö cke n  h in te r  
Groß-Stresow. — - B a .: H üneng rab  v o r G oor, am  Fußw eg nach S te in ­
ko p p e l. —• H i. :  N e u e nd o rf, an den G ra n itb lö c k e n !
/. i l lu s o r ia  (A ch .) L e ig h t. —  Sa. (als L . p o ly tro p a  f. ca m p e s tr is ): 

an e rra tischen  B lö cke n  h in te r  Groß-Stresow. —  B a .: Schaabe, in  
der Feuerste inzone sehr v e rb re ite t a u f F l in t  u n d  qua rz itischen  
Geschieben.

L . ru p ic o la  (L .)  Z a h lb r . —  Lau . u. Sa. (als L.  g la u co m a ): H üneng rab  
u n d  e rra tische  B lö cke  b e i Groß-Stresow. —  Ba. (als L.  s o rd id a ) : 
am  H üneng rab  v o r Goor. —  S ilv itz e r O rt, in  der T rockenste inzone ! 
T h a ll i  b is  zu 1 3 X 1 3  cm  G röße ! —  H i. :  P on tische  H üge l, an F in d ­
lin g e n ! N e u e nd o rf, an den G ra n itb lö c k e n ! Im m e r gu t fru c h te n d !
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f ' M o i T f r . f N e i  5 g ~  H L : N ew endorf’ “  ™  ^ a m t .

K ie fe rn  stam m a d )  Z aM br- ~  B a ' ia ls  L '■ ef f usu)  •' Schaabe, an a ltem

ai e rr(m \  b r ic llS - -  H i ‘ = W ests trand  des D o m - 
in  D eutsch land  • VfrFt i Sma5c!l '? te* ^  • Z w e ite r S ta n d o rt de r V a rie tä t 

in  H edw . 73; 1933, p. 13 R ügen. V e rÖ ffen tlich t b e i E r ic h s ’

B a .: an^H ohm derzw ^'gm T  b e i D re w o l^ e !* ^ 61" ^  “  Sambucus’ “  
L. subfusca  (L .) A ch . —  Sa.- Shikr,;+

V ilm , G re ifsw a ld e r O ie, an Buchen  aifet. a? cb Eau- ) ’ G ra n itz ,
an H o lz  b e i Bergen. __  Ba • W it t ’ 1 ?n  Aschen, C arp inus  usw .;
u n d  E ichen  a u f der M öncho-uter I OVV l l f id  Schaabe. —  A n  B uchen  
b e i Bergen au f der S traß e°nach  ' A n  Ghausseebäumen
Z a u n p fa h l b e i N e k la d e ! A n  s ? “  A n  E ich e n  u n d  e inem  
K lo s te r, an dünneren  Ä s t t  d ^ r ah  b e i B e rgen ! -  H i. :
P a p p e ln  in  G rie b e n ! 1 “  Escbe a u f dem  K ir c h h o f !  A n

karnm er, V d m ^ L ^ a  . ^ t u b n i t z ^  L ' rU gosa): S tubben-

E i c h « “  -

s r r  zr  T l i * l u » K o P fP aPPe i
d ie  w o h l o ft  d e tr it  U  L \  sub ru8osa’ e ine ve rdo rbene  F o rm  
Rügen. dG trita  genannt w o rden  i8 t“  (H . M agn. in  l i t t . )  N e u  S

am ̂ Strande ̂ e i  T i w ' f * A  “ G ranitblöcken bei Groß-Stresow,
Ba-: am Hünengrab u ^ d  v T  ^  dce r . Greifsw alder Oie. -  
H i.:  Pontische Hügel, F in d lin g  nacb SteinkoPPel, reichlich. —

L 'en trindetenA t ; en_ B ^  St &abp  z ie m li^ b ßh ä u %  an K ie fe rnzw e igen , 
S trandha fe r B aum stum p fen , am F uße  v o r jä h r ig e r  H a lm e  vom

L . sy rn m ic te ra ): an
b e i S e llin  —  «  / D e n km a l b e i Groß-Stresow. A n  a lte m  H o lze
aber etwas seit3’ ^  L ' sy™mlc^ ra \ : Wle d ie  H a u p ta r t v e rb re ite t, 

K lo s te r, am H o t  der Pension™ u T  Post i "  K ie fe m z w e igche n ! 

L  u m b n n a ( E b rh .)  N y l. —  Sa.: Schm ale H e ide , an Sarotham nus.

’ b e ir  S e llin  ^  ß a ^ ' ~  alo  Bprk e n  bel, ? in z ' A n  a ltem  H o lze  
D ünen  der Schaabe T  P f ^  B lr k e n 7lm  J u h u sp a rk  u n d  a u f den 
-  A n  B rü cke n b o l A n  B fo s t“ el,aes Za™  an de r L o h m e r Straße, 
m ü h le  in  V i t t e S1 d »  A 7  ~  311 Sch^ d e ln  de r W in d ­
in  K l o s t e r ' A d d c T “  Z “ n Pfa h l  in  V it te  u n d  b e im  G u t 

te r . A n  diesen S tando rten  im m e r re ic h lic h !
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S e k t .  I I I .  P l a c o d i u m  ( A c h . )  M a n n .

L . a lb o m a rg in a ta  (N y l.)  Cromfa. —  H i . : P ontische H üge l, an einem  
aus der E rd e  ragenden G ra n its te in 1), s te r il!  N eu  fü r  Rügen.

L. m u ra lis  (Schreb.) R abenh. —  Sa. (als L . s a x ic o la ): an G ra n itb lö cke n  
b e i Lohm e , S tubbenkam m er, A rk o n a , b e i Lau te rbach , a u f dem  V ilm , 
der G re ifsw a ld e r O ie. S te in w a ll b e i G öhren. A n  H o lz w e rk  be i 
Bergen. —  B a .: v ie l am H üneng rab  v o r G oor u n d  am Fußw eg 
nach S te in ko p p e l. Selten a u f den B lö cke n  am S trand  nach  A rko n a . 
—  S ilv itz e r O rt, an e inem  tro cke n  liegenden  B lo c k  z. B . ach t T h a ll i  
b is  P fe n n ig g rö ß e ! Ü p p ig e r an G ran its te inen  in  e in e r G rube  zw ischen 
N ip m e ro w  u n d  B la n d o w  a u f Jasm und! —  H i. :  P on tische  H üge l, 
h ä u fig  a u f G ran its te inen , Feuerste inen u n d  sch ie frigem  G este in ! 
N euendo rf, an den G ra n itb lö c k e n  w en ige r!
var. d iffra c ta  (A ch .) R abenh. —  In  der G rube  zw ischen N ip m e ro w  

u n d  B la n d o w  neben der H a u p ta r t !  —  H i. :  P on tische  H ü g e l, an 
G ra n itb lo c k  u n d  F eue rs te in ! N eu  fü r  Rügen. 

var. ve rs ico lo r (Pers.) T u ck . —  H i. :  K lo s te r, K a lk b lo c k  h in te rm  
G u t! N eu  fü r  Rügen.

O c h r o l e c h i a  M a a s .

G. p a re lla  (L .)  Mass. —  Sa. (a ls Lecanora  p a re l la ) : an G ra n itb lö cke n  
am  S trande b e i Lohm e. —  H i . : K lo s te r, an e inem  G rabste in  des 
K irc h h o fs  e in  g roßer T h a llu s ! E in  k le in e re r , n u r  etwa von  Z w e i­
m a rks tückg röß e , an e inem  B lo c k  a u f den P on tischen  H ü g e ln ! 
f. c o rt ic ic o la  (D ie tr .)  K ie f f .  —  H i. :  K lo s te r, an der a lten  Esche 

des K irc h h o fs  e tlich e  T h a ll i !  A n  e ine r P appe l in  K lo s te r u n d  
in  G rie b e n ! W ie  d ie  H a u p ta r t im m e r g u t fru c h te n d ! N eu  fü r  
Rügen.

0 . s u b v ir id is  (H öeg.) E richs . —  Sa. (als P e rtu sa ria  ve la ta  leg. S a n d -  
s t e d e ,  non  L a u r e r ,  v. E richs , in  V e rh . B o t. V e r. P rov . B rand . 
71: 1929, p. 119 e t 72: 1930, p. 4 et in  H edw . 73: 1933, p. 1 1 ): s te r il 
an E ich e n  u n d  B uchen  in  der S tü b n itz . A n  Eschen a u f de r G re ifs ­
w a ld e r O ie.

O. ta rta rea  (L .)  Mass. —  Sa. (als Lecanora  ta r ta re a ) : s te r il an E ichen  
in  der G ran itz .

I c m a d o p h i l a  T r e v .

1. e rice to ru m  (L .)  Z a h lb r . —  Lau . b e i Sa. (als Baeomyces icm ado- 
p h i lu s ) :  S tü b n itz . —  Sa.: Schm ale H e ide , G rabenrand .

1) / . .  a lb o m a rg in a ta  w ir d  in  Z a h lb r., C ata l. lie h . a n iv . 5 : 1928, p. 605 als 
„c a lc ic o la “  angegeben. Ic h  fa n d  d ie  F le ch te  außerdem  s te r il ü b e r a u f G ra n it­
p la tte n  ru h e n d e m  M oos an de r B rü c k e  ü b e r den T e lto w k a n a l in  B e r lin -B r itz ,  
Chanssestraße, fe rn e r fru c h te n d  in  de r S chw e iz : B e rn e r O b e rla n d , o b e rh a lb  W e n g ­
w a ld  an e inem  W a ld w e g  ü b e r b raunschw arzen  A lg e n p o ls te rn  eines k a lk h a lt ig e n  
B lo cke s  (Sp. 11— 13 ( - 1 7 ,5 )  X  5, 3 - 6 * 0 -  A u c h  J. H  i  11 m  a n  n  u n d  IC. S c h u l z -  
IC o r  t  h  e rw ähnen d ie  A r t  f ü r  d ie  M a rk  m e h rfa ch  vo n  n ic h t k a lk h a lt ig e m  S ubstrat.
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L  e c a n i a  M a s s .

L' ^ ^ o t h t m n L ^ A m sTrand b ^  Cyrtf U?) :  Schmale Heide>
w a lde r O ie, an U W  Ä  ^  ^  G n r if*
/. nigrescens B . d. Lese] —  W  r i '  ,

schattigem  H o lu n d e r ' ’ K , „  Y  D ° rnbusch ’ am W estabhang an 
m eines Wissens b ishe r n ic h t g e n L n ^ ” ’ ^  * * *  D eu tsch land  

L - c y rte llm a  (N y l.)  Sandst —  ¡ Y i Y '
Rügen. "  R l°® te r, an K o p fw e id e n ! N eu  fü r

L. erysibe  (A ch .) M u d d . —  Sa U lo  r
M ö rte l des Jagdschlosses.   TU • v -.ecanora e ry s ib e ): G ra n itz , an

L. prosechoides  (N y l.)  O liv    R v  oster, an M ö r te l de r K irc h e !

der oberen F läche  der G ra n itb lö cke  im  Mr^er ™ prosechoides) : a u f

H  a e m a t o m m a  M a a s
H . coccineum  (D icks.) K ö rb . _ La i K e

to m m a ):  an der Südküste von R im e n  Y  :■ * ' (a ls  Lecanora  haema-
f. le iphaem um  (A ch .) K ö rb  -  S°a V i  r

B lö c k -  h in te r ’ G roß-Stresow  lT a ra  an
G ram tz , a u f dem  V ilm  u n d  im  P a rk  zu P u ü ,u 8. ̂

P h h c t i s  ( W a l l r . )  F l o t .  
r h .  ageLaea (A ch  ) F l n t c i

(h ie r  auch Lau  ). A n  C a rm m  ^ f le *i ^  Esfchen in  der S tü b n itz  
Esche in  N ek lade , c f r . !  ^  ^  G re if8w a ld e r  O ie. -  A n

Ph. argena  (A ch .) F lo t __ c , , . ,
S tü b n itz  u n d  G ra n itz  A „  Y  ve^ d | iedenen B äum en  in  der
A n  Buchen  a u f dem  V ilm  ^ / Y Y '1 ^  K l rschbaum  in  der S tübn itz . 
-  In  der P ro ra  i de r ^ e i fs w a ld e r  O ie.
in  N e k la d e ' j l n  F r i P ? PY . ,.ln d  an B irk e n s tu m p f! A n  Esche 

^ n i n d e r t t i W M ' Y t " . ^  Wua H  h e i N e k la d e ! A n  
K la u sn e r! ' B l ' ' D ornbusch , an K ie fe rn  be im

C a n d e l a r i e l l a  M ü l l .  A r g .

Z inne  ja ^ Y < Y Y ! l l l l ' r ' ~7 Sap  (a k  Lecanora  e p ix a n th a ) : a u f der
A po th e z ie n  au f der SH afpn  ^  UU[. Z e m e n tm ö rte l; ze rs treu t

C. lu teoa lba  f ä j ?  H a fe n m a u e r der G re d W a ld e r Oie.

C. Y S Ä tT k f ^ e n 1̂ w i J t ä J S T 1 lU te° a lb a ) :  GrCifS-

im  D o rfe  Lanken  ^ S a ^ H "  Y ' - Y '  (als Lecanoro  v i te l l in a ) :
b e i G öhren 7 i? '  - Y  Hunce31Srab  h e i G roß-Stresow. F e ld m a u e rn

t z  Vil? Ä i Ä K T . ' E S
an F in d lin g e n  M d " * !  ■” ( *  SteS k " p.p<? ’ CT ™ - : p °n tis ch e  H ü g ^  
b lo cke n ! d s c llle fr lSem b e s te m ! N e u e nd o rf, an den S te in ’

/. a rcua ia  (H o ffm .) L e tt. —  B a .: am H ün e ng ra b  v o r G oor

an e?nemSB -m b ^  Sa' ^ Lecanora  re f le x a ) : s te r ili  e inem  B irn b a u m  in  e ine r L ic h tu n g  de r G ra n itz . *  *
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P A R M E L I A C E A E .

C a n d e l a r i a  M a s s .

C. conco lor (D ick» .) A rn . —  B a .: S traßenbäum e nach A lte n k irc h e n .

P a r m e l i o p s i s  N y l .

P. am b igua  (W u lf. )  N y l. —  Sa.: a u f B o h le n  der U m zäunung des W i ld ­
parkes in  P utbus. —  B a .: J u liu s p a rk , a lte  B irk e . P fosten  eines 
Zaunes an der L o h m e r Straße.

P. pallescens (H o ffm .) Z a h lh r . e inend. H il lm .  —  Sa. (als P la tysm a  
d iffu s u m )  : Schm ale H e ide , s te r il an F öhren . —  Ba. (a ls C e tra ria  
a le u r ite s ) : an e inem  Zaunpfosten .

P a r m e l i a  A c h .

U n t e r g a t t u n g :  H y p o g y m n i a  N y l .

P. physodes (L .)  A ch . —  Lau . u. M arsson b e i Sa.: S tubbenkam m er. —  
Sa.: s te r il an H o lzw e rk , an B äum en, e rra tischen  B löcken , a u f 
b loß em  D ünensand u n d  H e idee rde  in  de r Schm alen H e ide . —  B a .: 
an K ie fe rn , a u f Feuerste inen, a u f dem  Sand der D ünen  d ie  gemeinste 
Laub flech te , w en ige r h ä u fig  an den Laubbäum en  des Ju liuspa rkes  
u n d  an S traßenbäum en. —  M ö n ch g u te r Fors t, a u f D ünensand, an 
abge fa llenen  K ie fe rn n a d e ln ! G ra n itz , an E ich e n ! Zw ischen Bergen 
u n d  T itzo w , an P a p p e ln ! Schm ale H e ide , an Picea, an C a lluna , 
an ve rtro ckn e te n  S trandgrasha lm en, a u f dem  T h a llu s  von  E ve rn ia  
p ru n a s tr i f. so re d iife ra  eines B irkenzw e iges ! —  H i. :  im  Gegensatz 
zu r Schm alen H e id e  h ie r  w e it w e n ige r häu fig , auch s tä rk e r z u rü c k ­
tre te n d  gegen X a n th o r ia  p a rie tin a , P hyscia  ascendens u n d  h is p id a !  
D ornbusch , an K ie fe rn  h ie r  u n d  da ! P on tische  H üge l, an F in d ­
lin g e n ! K lo s te r, an K okosse ilen  ju n g e r B äum chen des Boddenweges! 
A n  Z a u n p fä h le n  b e im  G u t! H e id e  b e i N euendo rf, a u f Sandboden, 
an C a lluna , an W ürze lchen  u n d  ü b e r M oosen! V it te , a u f Phragm ites- 
S tenge in  e in ig e r F ischerhäuser! N euendo rf, w en ig  an den S te in ­
b löcken  !
f. p a p illo sa  E richs . —  G ra n itz , an e in e r E ic h e ! N eu  fü r  Rügen. 
vor. granulosa  (H a rm .) W a in . [P . physodes f. granu losa  H a rm .] —  

Schm ale H e ide , an a lte r K ie fe r !  N eu  fü r  Rügen. 
var. labrosa  A ch . —  Schm ale H e ide , an B irk e n  u n d  K ie fe rn  h ä u fig ! 

—- H i. :  D ornbusch , an K ie fe rn s tä m m e n  u n d  -ästchen h ie r  u n d  da ! 
P ontische H ü g e l, an F in d lin g e n ! N eu  fü r  Rügen.

Obs. I n  der Schm alen H e id e  f ie l m ir  des ö fte re n  au f, daß var. 
labrosa  (h ä u fig e r als d ie  soredienlose F o rm ) fru ch te te . U m  einen 
E in b l ic k  in  d ie  H ä u fig k e it des F ruch tens  der F le ch te  zu gew innen , 
suchte ic h  fü n f  B irk e n  u n d  eine K ie fe r , d ie  im  U m kre is  w en ige r 
M e te r, n ic h t w e it von  de r S tranddünenzone, e ine  G ru p p e  b ild e te n , 
b is  z u r H öhe  von  etwa 3 m  nach  fru ch te n d e n  T h a ll i  ab. A n  der 
K ie fe r  fa n d  ic h  n u r  2 T h a ll i  m it  zusam m en 10 A po thez ien , an 
zw e i jü n g e re n  B irk e n  n u r  s te rile  E xem p la re , an e in e r anderen



jünge ren  B irk e  3 T h a ll i  m i t  9 9 21 -  ?o r  •• u  
liebs ten  zeigten sieh F r i i  l , ’ j “ 1 T V , 9 * räch ten . A m  re ich -
den e inze lnen T h a ll i  • l  i  ^  ^ Cn 101,40,1 ä lte re n  B ir k e n : a u f 
zusamm en 77 a u f der"16' ’ ’ H  4’ **’ 6, 8, 9, 16, 17 =
7, 8. 9, !» , 32 121 Und L I ’  *• ' •  2 ’ 2 ' 3- * •  5, 5, 5,
A n  v ie r  Bäum en fanden • , Sa™m en 220 a u f de r andern  B irk e . 
D ie  F rü ch te  s ind  m e is t*1? ! • °  Z!Usamm en 35 fru c h te n d e  T B a lli.  
Z a h l au ftre ten , m eist ln  r  ^  Und ste,len ’ w o  sie in  g röß ere r 

var. p la ty p h y lla  A ch  “  A.r.u p P®n  zusamm en.
Bügen. ' n i ' : D ornbusch , an K ie fe rn !  N eu  fü r

1 . tubu losa  (S cliaer.) B it t .  __ M "
Sa.: Schm ale H e ide , a u f F ö l, 61 be4 ^ a,: R a lsw iecke r Berge. —
als P. physodes. H ie rh e r * i f n  ,Und W u rze ln . —  B a .: se ltener
(P . v i t ta ta ) : Sohaabe, an Feuerst • •teste J- H i l l m a n n )  Ba.
Schm ale H e ide , an K ie fe rn  m u l n “ , “ n , n ie , l r igen K ie fe rn w a ld . —  
»  - d l , ^ » .  V iu e , a u f

P- aeeubulm, ( N ^ ' d^  ”J  s f  “ f  “  p "  ” '  ‘ “  N 1 >■
Ri'wl e4dbauiuen, G re ifsw a lde r Oie. —  p 1' 2 an B irk e n , h ie r  u n d  da 

ien , Eschen, aber ve re in ze lt j  i a”  JuR uspark, an L in d e n , 
zw ischen Breege u n d  A ltenkTrchen u-- F/ ÜC,Ue‘ S traßenbaum  
a u f Rügen, m eist re ic h lic h  f r u d ite ' d T  HAaUfig “ n  S traßenbäum en 
Chaussee zw ischen D reschv itz  m  i r  A n  fa8t a lle » U lm e n  der 
,b l" 4 i X 4°, 6 0 X 3 0  cm ) I A n  v ie t ^ tu88*’ ln  8e llr großen T h a ll i  

P u tbus (b is 2 0 X 2 5  cm "ro ß e  T h ' f l • n  ^  f u f  dem  M a rk tp la tz  in  
n  a p p e ln  zw ischen Bergen und  T ’ t  "  k Scb®n  b e i Teschenhagen! 

M onchgu te r Landstraße ! -  H i J r  " ! A n  C arfnnus  a u f der 
appelstam m  vo r der Pension oster, s te r il an e inem  schattigen 

M ine jede S pur von B ra u n ?  ^  ^  T h a llu 8  h i ° r  b la u g r ln ,
/• jn ic ro p hyUa  B  d ¿ T d  _  p t

»ehr typ isch  i n  Belegen" d ie  -^i13118860 . U reschv itz -G ingst, U lm e !

P. - Ä  t e  S r i !  « » vf”  r S— h t * -  30X35 -
Feldw eg zw ischen B e igen  u n d  311 zw ei B irk e n , c. f r .  —
Forst, B irkenast, s t e r i l ® -  m  G rie b ™ ’ p  apPf ’ c‘ f r -! P as titze r 

P- caperata  (L  ) A r t ,  ‘ e H  U neben , P appe l, s te r il!

e in e r B i r k ,  ¡ „  d„ ' p r o r a V  an E c h e n  "  d e r G ra n ife  —  A n

p  6eh5re" d" ü b - > - « •

zone. -  R i •' N .  S®haabG w en ig  u n d  s te r il in  de r Feuerste in  
b lo cke n ! "  N euend o rf, zw ei fru ch te n d e  T h a ll i  an den s le in -

von B e rg e n ^u m ^R ia " ^  ^ ' l ' / ' 01 B in z ’ s te r il. E ich e n  am W ege

P u Ä - S l ! 8 “ 1' ^  Ä
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P. fu lig in o s a  (D u b .) N y l. —  Sa.: G ra n itz  u n d  S tü b n itz , an Buchen. 
V ilm , G re ifsw a ld e r O ie. B e i Lohm e an G ra n itb lö cke n . G roß- 
Stresow. S te ril. —- B a .: sehr h ä u fig  an  Laub- u n d  N ade lho lz , abge­
storbenen Ästen, bea rbe ite tem  H o lz . A n  E ichen , E rle n , B irk e n  a u f 
dem  B akenberg . A u f  Feuerste in  u n d  den B lö cke n  des H ünengrabes. 
Im m e r s te ril. —  P astitze r F o rs t, an A h o rn  u n d  E iche , b e idem a l 
fru c h te n d ! Sonst n u r  s te r il :  G ra n itz , ü b e r M oos an a lte r B u ch e ! 
A n  Z a u n h o lz  am  R ande de r M ö lln -M e d o w e r Fors t, am  R ande der 
P astitze r F o rs t, u n d  b e i de r ka th o lis ch e n  K irc h e  in  B e rgen ! Sehr 
v ie l an P hragm itesstenge ln  eines Hausdaches in  N e k la d e ! —  H i. :  
K lo s te r, an Z aunho lz  der P ension z u r P ost!

P. fu rfu ra c e a  (L .)  A ch . —  Lau . B e rl. H e rb , (ohne  N am en u n d  nähere 
F undortsbeze ichnung) ! —  Ba. (als E ve rn ia  fu r fu ra c e a ) : Schaabe, a u f 
Sand der D ünen  selten. K ie fe rn h o c h w a ld , a u f Ä sten m anche r Bäum e 
in  großen E xe m p la ren , aber n ic h t häu fig . —  H i. :  Y itte -S ü d , e in  
k le in e r  T h a llu s  an e ine r S ch inde l de r M ü h le !
var. ceratea  A ch . —  Ba. (als P seudevern ia  c e ra te a ): Schaabe, in  
den D ünen  an B a u m s tu m p f u n d  K ie fe rn w u rz e l. A n  Ästen ho h e r 
K ie fe rn  m ehre re  E xem p la re .
var. o liv e to r in a  (Z o p f)  Z a li lb r .  —  Sa. (als P seudevern ia  o liv e to r in a ) :  

s te r il au E ichen , F ö h re n  in  de r G ran itz . A n  B irk e n  b e i B inz . 
var. scob ic ina  A ch . —  V ie l u n d  schön an Chausseebäumen b e i B e r­

gen an der S traße nach P u tb u s ! N eu  fü r  Rügen.

P. g la b ra tu la  Lam . —  B a .: Schaabe, B irk e  u n d  K ie fe r . B akenberg , 
E iche . J u liu s p a rk , Esche, in  e in igen  m arks tück - b is  ta le rg roß en  
Lagern .

P. is id io ty la  N y l. —  M  K C  — . H i. :  P o litisch e  H ü g e l, an e inem  G ra n it­
b lo c k ! N eu  fü r  Rügen.
var. g lo im e llife ra  (N y l.)  E richs. —  M  K C  -(- rosa. —■ Sa. (a ls P. glo- 

m e ll i fe r a ) : e rra tische  B lö cke  der H ü n e ng rä b e r b e i G roß-S tresow . 
B e i L o h m e  oben am  A bhang . A n  F e ld m a u e r b e i G öhren. —  Ba. 
(als P. g lo m e ll i fe ra ) : H üneng rab  v o r G o rr u n d  an B lö cke n  am 
Fußw eg nach  S te in ko p p e l in  großen Lagern .

P. M o u g e o tii Schaer. —  B a .: Schaabe, in  de r Feuerste inzone h ä u fig  
a u f F l in t  u n d  andern  q u a rz itischen  Geschieben, s te ril.

P. p ro lix a  (A ch .) R ö h l. —  B a .: Schaabe, a u f F lin t .  H ün e ng ra b  vo r 
G oor. Je e in  Lager. —  H i. :  P on tische  H üge l, a u f e in igen  G ra n it­
b löcken , schön auch a u f dem  n ö rd lic h e n  D o rnbusch  m i t  R h izoca r- 
p o n  geograph icum  f. c o n tig u u m !  N e u e nd o rf, an e inem  der B lö cke  
m ehre re  b is  8 cm  große fru ch te n d e  E xe m p la re !

P. saxa tilis  (L .)  A ch . —• Lau . b e i Sa.: S tübn itz . —  Sa.: s te r il an B äu ­
m en im  W a lde , auch a u f der G re ifsw a ld e r O ie. —  B a .: ve re in ze lt 
a u f K ie fe rn  u n d  Laubbäum en . A u f  K ie fe rn  u n d  E ich e n  des B aken ­
berges. A u f  Feuerste inen  selten. —  H i. :  P on tische  H ü g e l, G ra n it­
b lo c k ! N e u e nd o rf, e in ige  T h a ll i  an den B lö c k e n ! 
var. m ic ro p h y lla  (H a rm .) emend. E richs . —  B a .: H ün e ng ra b  vo r 

G oor, e in  Q uad ra t von 25 cm  Seiten lange bedeckend.



P- su b a u rife ra  N v l __ Sa , ,  , .. ..
G re if sw alder O ie Â , e ldbam nen, a ltem  H o lz , auch a u f der
b e i Lohm e. —  ß a . u aiM1US b e i Groß-Stresow, an Sanddorn  
u n d  re ic h lic h  an Linden ^  7 er®m z e lt an K ie fe m zw e ig e n . -  H ä u fig  
b e i Teschenhagen und  p*" ,̂tra ^ e b e l Teschenhagen, an Eschen 
zweigen, ve rtrockne ten  f / ' I  ,KaJa.de der P as titze r F o rs t, an B irk e n - 
der Schm alen H e ide  An ‘c,, ll)a um chen u n d  H e id e kra u tzw e ig e n  in  
nach P u tb u s ! A n  SalweUl ®  • ,äum en b e i B e rgen an de r S traße 
E rde  zw ischen L e p ra r ia  a m V T ^  B e rSen u n d  T itz o w ! A u f  
auch an E ich e n ! A n  Feue a. e der M ö lln -M e d o w e r F o rs t, h ie r  
D ornbusch, v ie l an L o n i c e r l “  -o" 1 S trande b e i Seehof! —  H i. :  
G rieben, an den E ichen  und  IF?”  K ie fe rn  b e im  K la u s n e r!
K lo s te r an L in d e , an K c k o J S Ä  A lt ' B ™ ’ v ie l an Crataegus !  
weges! H e ide  b e i N e u e nd o rf I T  rJUn ger B äum chen  des Bodden- 
S tengeln des Daches eines F ische rl * 11,13 ! V it te , an P hragm ites- 

P. sulcata  T ay l. —  Sa • ste ‘1 n -  SCs!
W alde , G re if sw alder O i "  e rra tischen  B lö cke n  im
Wal de™; ~  Schm ale H e ide  K ^ f e r Ml der s in  dei1 K ie fe rn - 
und  M o nchgu te r L a n d s tra ß l F ichen  , Und B ir k e n !  P as titze r F o rs t 
, , m e n - A n  P appe ln , Sa lw eiden und  f l  ‘Ilaussee D reschv itz -G ingst, 
h ie r auch an H o lzza u n ! N ek lade  • 1 Ebausseebäum en b e i Bergen, 
P . n  C1Ii es Hausdaches! F ru ch te n d  t l  SC Und. Pbragm ites-S ten- 

m aris “  be i B in z ’ m '1 en ie r E ich e  b e im  K in d e r-  
ü ll, ,da! G rieben, an P a p p ï „  f ° rn ,b ^ h ,  an K ie fe rn  h ie r
an C rataegus! K lo s te r, w e n i7 ’ t ^  de r a\ ten  E ic h e ! A lt-B ess in , 
G u t; an K okosse il! P o litische  H r  f “ ’ E p .he,n ’ Z a u n p fä lile n  be im  
f- P ro lifé ra  E richs  _  T T u ^  “  F ln d lb lgen!

..Stella be i b e .„ , K in d e rh c im

K w t , i  e

C e t r a r i a  A c h .  
ëlauca  (L .) A ch  _  B c 1. ,

gen K ie fe rn w a ld ; in  k le in e n  L a t ’r T  p f “  3n K ie fe m  b n  n ie d r i-  
L o h m e r Straße. _  H i  H e id e  Ï cT n  T r ™  Zaunes an der 
C a llu tia !  '■ eide b e i N euendo rf, g u t ausgeb ilde t an

au f d e n ^ rv -1 ' A<b ' ~  Zabe l b e i Sa.: Schaabe __ B  c , ,

W a ld b lö ß ^ d e s H 1“ ?, ™  n ie d rig e n  K ie fe rn w a ld  ‘ wenig, ' a u f ^ e iW  
N euendo rf 3 e“  ^ e r  Bestand. -  H L : H e id e  he
var. te m r t  7 hem end  n ic b t h ä u fig !

c  N e »  f t o ° i S g2 eK -) W a“ ' ~  “ ' U '  bei N ™ «'< lorf, typisch !

P u t Z r Ä k  £ ' E i d , sS, l g a l‘  P la y ’ ma » M l » *  m

™ “ i™  B i S  von6'K m L u l T w î  ■ »n t ie f.
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U S N E A C E A E .

E  v e r  n  i  a A c h .

E. p ru n a s tr i (L .) A ch . —  Lau . b e i Sa.: S tü b n itz , fru c h te n d . —  Sa.: 
ü b e ra ll an F e ldbäum en, a ltem  H o lz ; G re ifsw a ld e r O ie. Schm ale 
H e ide , a u f nack tem  D ünensand. —  B a .: Schaabe, a u f D ünensand 
n ic h t selten. A n  K ie fe rn  z ie m lich  ve rb re ite t. —  B e r l in e r  H e rb a r, 
leg. G. L i n d a u :  am E ingang  z u r S tü b n itz  b e i S aßnitz, an  Lä rchen  
u n d  andern  C on ife ren . —  Schm ale H e ide , auch an B irk e n , K ie fe rn , 
P ice a ! V ie l an Chausseebäumen b e i B e rgen ! A n  Eschen in  N e­
k la d e ! —  H i. :  D ornbusch , ve re in ze lt an K ie fe rn ! P on tische  H üge l, 
selten an F in d lin g e n ! A lt-B ess in , an C rataegus! K lo s te r, an P ap­
p e ln ! H e ide  b e i N e u e nd o rf, an C a llu n a  u n d  a u f am D ünensand 
ha ftenden  Z w e igstückchen !
f .  is id iosa  H a rm . —• Chausseebaum b e i B e rgen ! B irke n zw e ig  in  der 

Schm alen H e id e ! K ie fe r  in  der P ro ra ! N eu  fü r  Rügen. 
var. a rena ria  (R etz .) F r. [E . a re n a ria  (R etz .) F r . ] .  —  B e rl. H e rb .: 

„E . p ru n a s tr i b. a rena ria?  A u f  sandigem  B oden  von  P ro f. W e i ­
g e l  a u f R ügen gesam m elt.“  (S crib . L a u r e r . ) !  —  B irke n zw e ig e  
in  der Schm alen H e id e ! —  H i. :  A lt-B ess in , schön an C rataegus ! 
N eu  fü r  Rügen.

var. so re d iife ra  A ch . —  B a .: Schaabe, a u f D ünensand. —- T yp isch  
(d ie  Sorale ve rdecken den T h a llu s  ganz oder streckenweise) an 
K ie fe rn  in  de r P ro ra ! Schm ale H e ide , an B irke n zw e ig e n ! 
Chausseebäume b e i B e rgen ! A u c h  sonst m i t  Ü bergängen in  d ie  
H a u p tfo rm ! —  H i. :  D ornbusch , an K ie fe rn !

A l e c t o r i a  A c h .

A . im p le xa  (H o ffm .)  R ö h l var. cana (A ch .) F lag . —  M ö lln -M e d o w e r 
F o rs t, an zw ei L ä rch e n  je  e in ige  E xe m p la re  von  ca. 10, eins von 
30 cm Länge ! T h . h e ll, K  -|- gelb, s te llenw e ile  m it  S ora len ! N eu 
fü r  Rügen.

A. ju b a ta  (L .)  A ch . -—  Sa.: F ö h re n  in  der Schm alen H e ide , k le in e  
T h a ll i.  B e i S e llin  an F ö h re n  u n d  an H o lz . —  B a .: Schaabe, an 
B a u m s tu m p f u n d  Salw eide je  e in  E xe m p la r, das erste n u r  2 cm  lang. 
F ich tenzw e ige  b e i D re w o ld ke , selten. —  M ö n ch g u te r Landstraße , an 
e in e r E ich e  e in  9 cm langes E xe m p la r, e ine etwas gedrängte F o rm ! 
—  H i. :  P ontische H üge l, an e inem  F in d lin g  e in  k le in e re r  T h a llu s !

C o r n i c u l a r i a  A c h .

C. tenu iss im a  (L .)  Z a li lb r .  —- M ü n te r  b e i Sa. (als C e tra r ia  a cu le a ta ): 
B aaber H e ide . —  Lau. b e i Sa.: v o r Garz. —  Sa.: Schm ale H e ide , 
au f nack tem  D ünensand ( ! ) .  —  Ba. (als C e tra ria  a c u le a ta ) : Schaabe: 
D ünen, sehr häu fig , aber selten fru c h te n d . Im  n ie d rig e n  K ie fe rn ­
w a ld  an o ffenen S te llen  u n d  am W a ld ra n d . A u f  e ine r W a ld b lö ß e  
des K ie fe m h o c h w aides. In  der Feuerste inzone zw ischen den Ge­
sch ieben h ä u fig . In  den H ö h lu n g e n  e in ig e r m u ld e n fö rm ig  gestal­
te te r F lin ts tü c k e . —  H i. :  P ontische H ü g e l! H e id e  b e i N e u e n d o rf! 
F ü r  diese be iden  S tandorte  eine der C h a ra k te rfle c h te n !



^ T a ^ T a T s  c t t r a n 'D a! la  T ' f  S a m th ; ~  Zabe l be i Sa.: Schaube.
häufiger. __. j j :  . p  s “ W , M ) j  w ie  d ie  H a u p ta r t ve rb re ite t, aber
auch fru c h te n d ! 011 lsc le  H ü g e l! H e id e  b e i N e u e nd o rf, h ie r

R a m a l i n  a A c h .
R. farm acea  (L .) A ch  —  c .  .

G re ifsw a lde r O ie, s te r il __ “ r>an Gaubbäum en, a ltem  H o lz , auch 
w e ide  u n d  in  k le in e n  F v e n ^ i  bchaabe’ »ehr ve re in ze lt: an Sal- 
den D ünen. —  A n  Chau^seeb^11 ^  ^ tra n d b a fe r, an H e id e k ra u t in  
Scheune b e i B e rg e n ' A n ~ F * l ™ 611 b e i B c r - en ! V ie l an e iner 
e in e r A n za h l de r K o p fw e id e n  W  “  rl e k la d e ! —  H i. :  K lo s te r, an 
v ö llig  bedeckend! D ornbusch  a n ^  ? Ut das un te rs te  ha lbe  M e te r 
e ine r H e m m u n g s fo rm ! G rieben n  6 rn  ,b e ' rn K la u sn e r, auch in  
E ich e ! A lt-B essin , an C ra taegus/an  P apPe ln  v ie l an der a lten 
/. frondosa  O liv . -— TTi • TV**, i ~

Rügen. "  6n ° r f ’ an e inem  Z a u n p fa h l! N eu  fü r
n - f .  p r o l i f e r a  G rum m  T • 1

res s im p lices ve l in te rd u m  u l u r i e ^ l ^  Vel subteretes m ino -

m  d d f Cgatae CX Sora]Bs emersae 10836 8° l ita r ia e  Vel fasc i-

le *  V ‘ j nG r u m m  a n ’nan K ® P fw dde  b e im  G u t, 24. 5. 1929, 
a rh g  oder auch m e h r e inze ln  stehe*1 | ° Iialfe n l erheben  sich büschel- 
mals verzw eigte band- hTs fast t i f t r  ' “ n  ° der e in ' b is  ™ ehr- 
D le  P ro lif ik a t io n e n  s ind  b is  f  T  5 gê le m e re  Sprossungen, 
ren  T h a llu s  s ind  s ta rk  sorediös d ie  S ^ l  D le  1R änder des p rim ä - 
Zusam m enfließen entstanden 1 S,°ra le  « sch e ine n , w o h l du rch  
umgebogenen T e il des T haR t T  ™ §ie sicb ü b e r den ganzen 
b re it  (b is  4 ,5 X 2  m m  -ro ß t11 T n t eS - CTStreCken’ 8ebr la n g u n d
ih re n  R ändern  w ie d e r kleine Sorale CUUge Sprossm igen tragen  an

var. p e n d u lin a  A r l i  __ tj* i , .. .
an einem W aldw eg j  viel an einer E iche
Apothezium! Neu f ü r  R ü g e t  E “  T b a «P« m it einem

Oie (h ie r  auch s L ) ^ '  s 7 -  ^ n F e id b ä *  S“ "  ([ r a i l i tz - G re ifsw a ld e r 
R ■ P o p u lin a ) • S o h L b  i  id u b a u m e n , a lte m  H o lz . —  Ba (als

SSÄSfc t  “ fe

an der alten E ic h e ' K l t " tti" '  aia PaPPeln und z iem lich  v ie l

S Ä  ä  *•
» x  » ei n T h - n “ ' -  s .
Nordende der S,ra»dProm«„ade in  l^ Ä T r g »
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an E ichen  an d e r M ö n ch g u te r L ands traß e ! A n  K o p fw e id e n  in  der 
G ingste r H e id e ! —  H i. :  K lo s te r, an Esche, P a p p e ln ! G rieben , an 
P a p p e ln  u n d  z ie m lic h  v ie l an der a lten  E ich e !
f.  lu x u r ia n s  D e l. —  E tw a  diese F o rm  an e ine r B ir k e  in  der Schm alen 

H e id e ! N eu  fü r  R ügen.
f .  tu b e rcu la ta  A ch . —  R e ic h lic h  an e inem  Scheunentor in  Bergen 

an der S traße nach P u tb u s ! N eu  fü r  Rügen. 
var. a m p lia ta  A ch . —  B a .: Schaabe, an e in e r Esche v o r Forsthaus 

G elm . —  H i. :  V it te , zw ei T h a ll i  an e in e r K o p fw e id e ! 
var. c a lic a r ifo rm is  N y l. —  B a .: J u liu s p a rk , a lte  B irk e . D ünen  der 

Schaabe, Salweide, je  e in  E xe m p la r. 
var. taen ia ta  (A ch .) R ebent. —  B a .: Esche v o r Forsthaus G elm . —— 

B in z , am N ordende  der S trandprom enade, an ju n g en  U lm e n  in  
schönen, b is  re ic h lic h  20 cm langen, fru ch te n d e n  oder seltener 
s te r ile n  E xe m p la re n !

O b s . :  E in e  abnorm e F o rm  m it  sprossenden A p o th e z ie n r ändern 
w uchs an e ine r B irk e  in  der Schm alen H e id e  h in te r  de r ersten 
D ünenzone u n d  a u f H iddensee an e ine r P a p p e l in  G rie b e n ! D ie  
B lä ttc h e n  kom m en  n u r  an e tlich e n  A p o th e z ie n  e in ig e r T h a ll i  vo r 

- j e 1— 13 an e in e r F ru c h t —  u n d  s ind  3— 9 m m  la n g  und  
0,5— 1 m m  b re it, e in fa ch  oder se ltener ve rzw e ig t!

R. p o ll in a r ia  ( L i l j . )  A ch . —  Sa.: s te r il an a lten  Scheunen in  Bergen. 
S p ä rlich  an der K irc h e  in  Sagard. —  B a .: an dünnen  K ie fe m zw e ig e n  
a u f dem Bakenberg .

U s n  e a (D  i  11.) P e r  s.

U. dasypoga  (A ch .) R ö h l. —  B a .: e in  6 cm la n g e r T h a llu s  an e iner 
a lten  K ie fe r  b e i Forsthaus G elm .

U. f lo r id a  (L .) W igg . —  Lau . u. Sa.: G ra n itz , s te r il an Laubbäum en. —-
B a .: Schaabe, a u f D ünensand u n d  an dünnen  K ie fe rn zw e ig e n . B e i 
D re w o ld ke  an e inem  F ich tenzw e ig  u n d  e inem  H o lz p fo s te n ; 3 5 cm
lang.

V. h ir ta  (L .)  W igg . —  Sa.: H o lzw a n d  e in e r Scheune von  Bergen, s te ril. 
— B a .: Schaabe, au f E rde  in  den D ünen, a u f F l in t ,  a u f e ine r a lten  
K ie fe r . B e i D re w o ld ke  an F ich tenzw e igen . Ü b e ra ll ve re inze lt, 
s ta rk  sorediös, höchstens 6 cm  lang. —  Schm ale H e ide , an e iner 
B ir k e !  —  H i. :  N euendo rf, an e inem  Z a u n p fa h l!

C A L O P L A C A C E A E .

C a l o p l a c a  T h .  F r .

S e k t .  E u c a l o p l a c a  T h .  F r .

C. au ran tiaca  (L ig h tf . )  T h . F r. —  Lau . b e i Sa. (als Lecanora  sa lic in a ) :  
an P opu lus  tre m u la  a u f dem  K ö n ig ss tu h l. Sa.: S tü b n itz , an
B uchen  a u f dem  K ö n ig ss tu h l u n d  b e i de r K ie le r  S ch luch t. 
f .  l ig n ic o la  (N y l.)  T in  F r. —  A n  H o lz  der B rü s tu n g  des K ö n ig s ­
s tuh ls ! V o n  h ie r  a.itch schon b e i Sa. (u n te r Lecanora  sa lic in a ) ange­
geben. N eu  fü r  Rügen.



C. ce rina  (E h rh  ) T h  F r  c / , ,  
a u t der G r e i f , ; , , d6r' £ ie a„ v £ ’ nL “ “ °™  “ ™ « > ; ™  W ä ldchen

c . c itr in a  (H o ffm .) T h  F r  _  <5 / 1 r
H o lz w e rk  am S trande F •' c D . ^als Lecanora  c i t r in a ) :  an a ltem  
U lm e n  u n d  E ic h “  a u f ' d ^  K ir c h h o f^ ^  ™  Sagard. A n
Fe lsb löcken  b e i G öhren „ m l G r®l f ®w ald e r O ie  u n d  dem  V ilm . A n  
des Jagdschlosses in  <je r n  e r an M ö r te l a u f de r Z inne
eines Feuersteins, an B IöpIc^ 1 a’ : ^chaabe, in  der H ö h lu n g
A rk o n a , in  der L ie te  vo r G ^ r  a ^  S trand  am U fe rw e S nach 
L o h n ie r Straße, am Stam m  ei™’ 1 PTfosten eines Zaunes an der 
K lo s te r, au H o lu n d e r am  a lt-fn  H o lunders im  D o rf. —  H i. :

u n d  M ö rte l de , Z e u n “, " „ „ V o m l  n  K * " h «t <=' *■< A "  Z i « * * .  
F lachen bedeckend, T h . K  - f  r o t i o rn busch, h ie r  s te r il große 
/. depaupera ta  C rom b __ H i K l
K o p fp a p p e ln  b e im  G ut, c. f r  2 r  f ” ’ SdlÖn an K o p fw e id e n  u n d  

fü r  Rügen. ’’ ' ' ZU8am m en m it  C. py ra ce a ! N eu

C. fe rru g in e a  (H uds.) T h . F r  __ c , , r

S v  ; Ur len . a u f S tubbenkam m er. ~  f e rru ^ n e a ) : an
an G i a m tb lo c k  in  e in e r I  ie tp  rl c *•! a^s B lo& ten ia  fe rru -  c. ¡ » m m ™ , (A ch  “ T  L le K  vo r Goor.

k 221' r  H i t  K lo s te r, »  M ö r S d e r SK” dt  " ° rd » - T ie fl. 1912,
Sp- p o la r i,c h .2w e ize llie  l  i  V  i i r , * ;  f r ' ! D ' -  =  < - 2 6
Rügen. "  12,5( 14 ,5 )X 5 6,5 ¿ t J) ! N eu  ro ;

u  p M o g in a  (A ch .) F la *  —  c , , T
Oie, selten an Sambucas * Lecan° r « p h lo g in a ) : G re ifsw a ld e r

D. pyracea  (A ch .) T h  F  '

Lohm e, S tubbenkam m er L a u t e r l / L* ™ n o ra  Pyracea ) :  A rcona , 
B lo cke n  in  der N ähe d l  Lau te rbach , V ilm , G re ifsw a ld e r O ie  an

w T lh I i a fT maUer der o [ ean a u f d ^ '^  ? e in w ä lle n  be i G öhren, 
W ilh e lm -L -S ich t. -  ß a  L l l  r  df \  G ra n itb lo c k  d e r K a is e r ’
den P fosten und La tten  • r  C m n a ) :  Schaal>e, a u f Q u a rz it A u f  
an Granitbiöcken de r T G artenzaunes im  D o rf. —  S ilv itz e r O rt
X  (7-— ) 8 (__8 o fn  de r T ro ckens te inzone ! Sp. (9,5— ) 12 5 n  V £
( M X )  (G ra m ,) U

” *  G. 2 r Z  i r ^ L i r  b e im  G u t, “

S lr

c .  (t itra n tia  <p^ “ '  *  " ‘  T h ' F "

c. t £ r  ?r —  -

— --------- ____ » a h c . Sp. (von entern e tw a , e n ta rte , „ h e i “  d e "

dh U „ Ä S " B r a a d e a b a r a )  „ sab
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T h a llu s ) 10,5— 1 2 X 5 — 5,5 u, sehr sp ä rlich  vo rh a n d e n ! G u t aus­
geb ilde te  T h a ll i  tragen  neben e in igen  A p o th e z ie n  schön e n tw icke lte  
Sora le ! N eu  fü r  Rügen.

C. elegans (L in k )  T h . F r. —  H i. :  N e u e nd o rf, an G ra n itb lo c k  des a lten  
S te indam m es e in ige  T h a ll i ,  re ic h lic h  fru c h te n d ! K le in e  T h a llu s ­
lä p p che n  oder is o lie rte  A p o th e z ie n  gehen a u f benachbarte  Physcia  
o rb ic u la r is  ü b e r! Sp. 11— 1 4 X 6 — 7 /U  N eu fü r  Rügen.

C. lo b u la ta  (F lk .)  H e llh . —  Sa. (als Lecanora  lo b u la ta )  : A rko n a , 
Lohm e, S tubbenkam m er, S e llin , G öhrene r H ö ft,  V ilm , G re ifsw a lde r 
O ie , v ie l an G ra n itb lö c k e n  am S trande. —  S ilv ite r  O rt, a u f um - 
spü ltem  G ra n itb lo c k ! Sp. 12,3— 1 5 ,8 X 6 — 7 u !

C. m u ro ru m  (H o ff in .)  T h . F r. —  Sa. (als Lecanora  m u ro ru m ) : Z inne  
des Jagdschlosses in  der G ra n itz  aut Z e m en tm örte l. M a u e r in  Sagard. 
G re ifsw a ld e r O ie , S te in w a ll. —  B a .: a u f de r oberen F läche  tro cke n e r 
u n d  u m s p iilte r  B lö cke  am S trand. —  A n  Z iege ls te inen  der B rü cke  
b e i D reschv itz  u n d  der E isenbahnb rücke  b e i T itz o w ! —  H i . : K lo s te r, 
v ie l am S pritzenhaus! A m  S trand  a u f dem  O tto -von -B ism arcks te in  
in  e in e r F o rm  m it  m e h r gelben Lage rn  u n d  A p o th e z ie n , d ie  w ie  die 
Sporen k le in e r  (9— 1 1 X 4 ,5 — 5,5 u) s in d !

C. scopu laris  (N y l.)  Sandst. —  Sa. (als Lecanora  scopu la ris ) : G re ifs ­
w a ld e r O ie, an e in igen  G ra n itb lö c k e n  am S trande.

C. tegu la ris  (E h rh .)  Sandst. —  Sa. (als Lecanora  tegu la ris ) : G re ifs ­
w a ld e r O ie, S te in w a ll b e i den G ehöften .

T E L O S C H I S T  A C E A E .

X a n t h o r i a  T  h. F  r.

X . au reo la  (A ch .) E richs . [X . p a r ie tin a  var. aureo la  (A ch .) T h . F r .)
Sa. (a ls P hyscia  p a r ie tin a  f. aureo la ) : b e i Lohm e , V ilm , G re ifs ­
w a ld e r O ie, an G ra n itb lö c k e n  am S trande. —  H i . : K lo s te r,  ̂ sehr 
schön an K o p fp a p p e ln  h in te rm  G u t, c. f r . ! A n  M ö r te l de r K irc h e , 
s te r i l !
f. cong ranu la ta  (C rom b .) E richs . [X . p a r ie tin a  var. aureo la  f. con- 

g ra n u la ta  (C ro m b .) B . d. L esd .]. —  A n  Z iege lste inen de r B rü cke  
b e i D reschv itz , s te r il!  —  H i. :  K lo s te r, w enige am S pritzenhaus. 
A n  e inem  K a lk b lo c k  h in te rm  G u t, s te r i l ! N eu  fü r  Rügen.

X . lu te a  (G il.)  H il lm .  V e rh . B o t. V e r. P rov. B ra n d . 74: 1933, p. 128 f. 
[X .  cande la ria  (L . emend. A ch .) A m . ] .  —  Sa. (als P hysc ia  lych - 
nea) : s te r il an e inem  a lten  B irn b a u m  in  e in e r L ic h tu n g  de r G ra­
n itz . U lm e n  u n d  E ichen  a u f V ilm . U lm e n  a u f de r G re ifsw a ld e r 
O ie . S te in w a ll b e i G öhren  u n d  b e i den G ehöften  a u f der Oie.
Ba. (als X . ly c h n e a ) : H ün e ng ra b  u n d  am Fußw eg nach S te inkoppe l. 
Schaabe, in  der H ö h lu n g  eines Feuerste ins, c. fr . —  Haussim s be i 
B e rgen ! V ie l an e in e r B uche  a u f der M ö n ch g u te r L ands traß e ! —  
H i.T  P o litisch e  H üge l, G ra n itb lo c k ! D om busch , ve rtro ckn e te  K ie - 
fe m zw e ig ch e n ! G rieben , E ic h e ! N e u e nd o rf, an e inem  de r S te in ­
b löcke , c. f r . !
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var. c a e s p i t o s a  (H il lm .)  m . —  V ie l an e in e r P a p p e l in  Teschen­
hagen! —• H i. ¡ K lo s te r, an K o p fw e id e n ! N eu  fü r  Rügen. 

var. s u b s t e l l i f o r m i s  (H il lm .)  m . —  M i t  de r H a u p tfo rm  an 
der B uche a u f der M ö n ch g u te r L a nds traß e ! N eu  fü r  Rügen. 

var. t o r u l o s a  (H il lm .)  m . —  Bergen, an S cheunen to r! N eu  fü r  
Rügen.

X . p a rie tin a  (L .) 1h. F r. Lau . u. Sa. (als P hyscia  p a r ie t in a ) , B a .,!: 
gem ein an Ste inen, R inden , H o lz  u n d  anderem  S ubstra t (vg l. d ie 
N o tize n  b e i Sa u. B a .). —  M ö n ch g u te r Landstraße , an e in e r H a in - 

uche sc ione  entere, fru ch te n d e  T h a ll i  a u f dem  T h a llu s  von 
A n a p ty c h ia  c ih a n s !  -  H L : e ine  der C h a ra k te rfle ch te n  der B äum e! 
K lo s te r, an P a p p e ln  S ilb e rp a p p e ln , Eschen, H o lu n d e r, K o p fw e id e n , 
E ichen  ubw ! D o rnbusch  an K ie fe rn , Sanddorn . G rieben  an P ap ­
p e ln  u n d  E ich e n ! A u f  S te inb löcken  a u f den P o n tisc lie n  H üge ln ,

r ^ r is L t.« rD“ ; i Nr t r S .™ 1 -  « rhäuser im ¿ 'actiz iege ln  des P farrhauses u n d  der G uts­
bäum chen des B l t 8 S p r itT nhiaU9Cs! A n  K o kos9e ile n  der Straßen- naum cnen des Boddenweges! A u f  P h ra ^ m itn i i  • t i 
daches in  V it te !  , l r «öm ites-S tengeln  eines Haus-

' •  S r i “ » " ' 1 ? l i ,V N ek lade , E .ch« ,, K aM an ie»  v ie l!  
ö S  n  t  PIi k ' r  H i ' : K l0 S t" -  V iel “  H o lu n d e r, an Pap- 
an 71 i " n j USCc ’ V le l an Sanddo m , an K ie fe rn zw e ig e n ! W en ig

« t  £  R ^ e r “ haU' “  "  K1" ’ e r ! W o U  im m “  ^

^ E r.'w n b n  ” '  ' ( * ! . " '1' ,? € rg ‘ ® a‘ : H o lunde rzw e igen  b e i
o ldke , a u f S tache lbeersträuchern  im  D o rf.

m r  ectanea (A ch .) K ic k x . —  Sa. (als P hysc ia  tre m u lic o la )  : G ra ­
n itz , an Z itte rp a p p e ln ,

• etIj U^ os°  S te iner. H i. :  in  m ehre ren  schönen, d ic h t neben­
in  ander wachsenden T h a ll i  a u f e in e r g la tten  S te in fläche be i 

uen o r . „E s  l ie g t e ine A r t  M it te lfo rm  zw ischen var. adpressa 
er. u n  re tirugosa  S te ine r vo r, m it  g röß ere r H in n e ig u n g  zu 

e tz te re r (J. H i l l m a n n  in  l i t t .  1. 12. 33). N eu  fü r  R ügen.
• p o lyca rpa  (H o ffm .) O liv . —  Sa. (als Physcia  p o lyca rp a )  : v ie l u n d  
schon an S anddom  b e i Lohm e, an a ltem  H o lz  b e i Saßnitz, an Saro- 
tham nus am D e n km a l b e i G roß-Stresow. —  B a .: Schaabe, häu fig  
besonders an dünnen  Zw eigen von  Laubbäum en  u n d  ju n g en  K ie fe rn , 
an den B äum chen an der L o h m e r Straße. R e ic h lic h  an E rle n - 
stäm m chen u n d  K ie fe m zw e ig e n  a u f dem B akenberge. —  Bergen, an 
L in d e n  an der Straße nach P u tb u s ! Schm ale H e ide , an K ie fe rn ­
stäm m en u n d  -zw eigen! A u f  G ra n itz  von  S cho tte rhau fen  zw ischen 
Sagard u n d  L ie tz o w ! —  H i. :  K lo s te r, an L in d e n , P a p p e ln , S ilb e r­
papp e ln , E ichen , Eschen, H o lu n d e r! V ie l an Z a u n p fä h le n  b e im  
Gut,! R e ic h lic h  an K okosse ilen  ju n g e r S traßenbäum chen am  B o d ­
denweg! D om husch , an S anddorn ! V it te , a u f P hragm ites-S lense ln  
und  Moos eines Hausdaches!
f.  c h lo r in a  B . d. Lesd. —  Salw eide zw ischen Bergen und  T itz o w ! __

H i. :  K lo s te r, an P a p p e ln  h ä u fig ! M i t  de r H a u p tfo rm  an den 
Kososseilen! N eu  fü r  Rügen.
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f.  p a p illo sa  B . d. Lead. —  H i . : N e u e nd o rf, an e inem  Z a u n p fa h l, c. f r . ! 
N eu  fü r  Rügen.

B U E L L I A C E A E .

B  u e l l  i  a D N o t .

B. ae tha lea  (A ch .) T h . F r. —  B a .: Schaabe, an Feuers te inen  h ä u fig e r 
u n d  in  g rößeren Lagern.

B. a lb o a tra  (H o ffm .) B ra n th  et R ostr. f.  t ra b in e lla  (F lo t.)  T h . F r. —  
Ba. (als D ip lo to m m a  e p ip o liu m  f.  t r a b in e l lu m ) . P fosten  eines Zaunes 
an der L o h m e r Straße.

B. canescens (D icks .) D . N o t. —  Sa. (als Lecidea canescens): V ilm , 
s te r il an a lten  E ich e n  u n d  B irn b ä um e n .

B. e p ip o lia  (A ch .) M ong. —  Ba. (als D ip lo to m m a  e p ip o liu m )  : am 
H üneng rab  v o r G oor, an S tra n d b lö cke n  v o r dem  S te ilu fe r am W eg 
nach A rko n a .
var. am b igua  (A ch .) M ong. —  Sa. (als Lecidea a lb o a tra  va r. e p ip o lia  

f. am b igua ) : G re ifsw a ld e r O ie, an e inem  G ra n itb lo c k  am S trande.
B. p u n c ta ta  (H o ffm .) Mass. —  Sa. (a ls Lecidea m y r io c a rp a ) : G ra n itz , 

in  e in e r L ic h tu n g  an a lten  B irn b ä u m e n . V ilm , an a lten  E ichen . 
G re ifsw a ld e r O ie, an E ich e n  u n d  O bstbäum en. —  Schm ale H e ide , an 
ve rtro ckn e te n  W u rz e ln  von  C a lluna  in  der H e id e k ra u tzo n e ! —  H i. :  
b e im  G u t in  K lo s te r und  h in te r  G rieben , an K o p fw e id e n ! 
f.  p u n c tifo rm is  (H o ffm .) H azsl. —  Ba. (als B. m y rio ca rp a  f. p u n c li-  

fo r m is ) : J u liu s p a rk , n ic h t h ä u fig  an a lte n  L in d e n . 
var. aequata  (A ch .) Z a h lb r . —  Ba. (als B . s tig m a te a ): Schaabe, an 

Feuerste inen u n d  e inem  rö t lic h e n  Q u a rz it in  k le in e n  Lagern . 
H ie rh e r w o h l auch (teste C. F . E. E r i c h s e n )  Ba. (als B . spu- 
r ia )  : Schaabe, a u f dem  w eißen, m e h la rtig e n  Ü berzug  eines F euer­
steins. —  V ie l a u f G ra n it von  S cho tte rhau fen  zw ischen Sagard u n d  
L ie tz o w ! A n  Z iege ls te inen  der E isenbahnb rücke  b e i T itz o w ! —  
H i. :  N e u e nd o rf, an den G ra n itb lö c k e n !

B. ve rrucu losa  (S in .) M u d d . —  B a .: an B lö cke n  des H ünengrabes.
[B . sp u ria  (Schaer.) A n z i. —  D ie  A ngabe Bachm anns is t zu 

s tre ich e n ; s. u n te r B . p u nc ta ta  va r. aequata  m e in e r A r b e i t ! ]

R i n o d i n a  ( M a s s . )  S t i z e n b .

R. a rena ria  (H e p p ) T h . F r. —  Ba. (als R. m ilv in a  W ah lenb . =  arena- 
r ia  M a lm e ) : an G ra n it am S trand  v o r dem  S te ilu fe r nach  A rko n a . 
G e h ö rt w o h l h ie rh e r.

R. confragosa  (A ch .) K ö rb . —  B a .: H üneng rab , e in  Lager.
R. C o n ra d i K ö rb . —  Sa. (als Lecanora  C o n ra d i) : Schm ale H e ide , an 

Saro tham nus  selten, n u r  e in ige  A po thez ien .
R. demissa  (F lk .)  A m . —  S ilv ite r  O rt, an B lö cke n  in  de r T ro cke n ­

s te inzone! Z e lle n  de r Sporen b e i d e r k le in e re n  H ä lf te  zusam m en­
tre te n d , Z e llu m in a  dann ru n d  u n d  n ic h t v e rb u n d e n ; b e i de r größeren 
H ä lf te  d e u tlic h e r Is thm us  v o rh a n d e n ! A n  M ö r te l e in e r Scheune
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b ei  B e rgen ! A n  Z iege lste inen de r B rü cke  b e i D re sch v itz ! —  H i. :  
m  estrand des D ornbusch , am O tto -vo n -B ism a rcks te in ! N euen­

d o rf, an den B lö c k e n ! N eu  fü r  Rügen.

PY™™  ( /V 'h .) Sa. (a ls Lecanora  e x ig u a ) : am  S trande  b e i
Lohm e, A rk o n a , S e llm , G öh rene r H ö ft ,  La u te rb a ch , a u f dem  V ilm , 
der G re ifsw a l der O ie  an G ra n itb lö cke n . —  B a .: Schaabe, a u f F eue r­
stein. A n  G ra n it am S trand  v o r dem  S te ilu fe r nach  A rk o n a . A u f

?en B a k e T gen f  Al1 E rlens täm m chen  au f
dem Bakenberg . A n  P fosten  eines G artenzaunes im  D o rf. —  H i. :
K lo s te r, an H o lu n d e r vo r der P ension zu r P o s t’ 
f. subrufescens (N y l ) Sandst. -  Sa. (als Lecanora  ex i gua  f  sab- 

rat/escens): E xem p la re  vo» B lö cke »  l.e i Lohm e  grenze» an d“ «

g e S e b e n  "  • "  ■1" '  » » f Sandstein-

P H Y  S C I  A C E  A E .

P h y s c i a  ( A c h . )  W a i n .

P k a Z e r "  f X  r  T “ , ? “ ' 1“  S tnbbe».
E iehe». m m ä ” 7 S t t r » m » . der b « , » d . r ,  . »

“ J w £  M g e i L y I8 e ' ~  H i ' ; G ri6ben '  “  d«  a l t “  E iche , c. M

zw i,e l!!m  |V r,i'r '  'V  L den S traBenbänm en
besondere b e ä  D „ r f  t I l ™ k,,< !b“ : “  b ea rbe ite tem  H o lz , in  „n d  
ko rm e l «!t u  . G ra n itb lo c k e n  am Fußw eg nach  Stein-

BeLPe n a n  £ r es T er  ' T ’r f  T  V ie l a“  S tra ß ln b ä u m e n  b d  
D re sch v itz ' —  Z ic ^e ls td n  der B rü ch e  b e i
K lo s te r an Pano  1 h lsPu a  C h a ra k te rfle ch te  de r B ä u m e !
L o n ic e ^ a K i e f e W T f  D ornbusch , an
w e id e n ' K W  \  \  ^  Sandd° r n !  H ^ t e r  G rieben , an K o p f-  

, °s te r, am H o lzzaun  der P ension z u r Post, c. f r . !

H ^ S f ä f n  Hmm p v  ~  Sa‘ j  am S trande b e i Lohm e , S e llin , 
G r a n itb l iS e o  Sf  axnmer’ des V i lm ’ der G re ifsw a ld e r O ie  an
ko n n p l W  ’ aUf F e ld m a u e m - —  B a .: am Fußw eg nach  Stein- 

■1 ' ^ eg8te in  an de r L o h m e r Straße. Selten. —  S ilv ite r  O rt,

c l Z T  y "  F i 8bA Cken, ! Z i^ e l8 te in  der B ™ eke b e i D r e s c h v S  
er E isenbabnb rucke  b e i T itz o w ! —  H i. :  P o litisch e  H ü g e l 

an G ra n its te in e n ! N e u e nd o rf, an den B lö c k e n ! K lo s te r, v o rh e r r ­
schende F lech te  a u f e inem  K a lk b lo c k  b e i den G utshäusern ! 
va r yen tosa  Lynge  in  l i t t .  [P h . caesia subsp. ventosa  Lynge  1 —

P p a S T ? n  a S ' B » Z b r ' “  B “ ' (aU P h ' P U ,re a  '■ ,a m a )  '■ M i ” -

„ a r  p ity re a  ( A e h ) F lag . -  Sa. (a l,  P h. p ü y r e a ) an B irk e n  b e i 
Binz. G re if sw a lder O ie , an Sambucus u n d  E ich e n  im  W ä ldchen .

4*
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Ba. (als P h . p i ty re a ) : J u liu s p a rk , an e in igen  L in d e n . Schwarz­
p a p p e l nahe dem  a lten  H a fe n  von  Breege. —  A n  L in d e n  von 
Bergen an der S traße nach P u tb u s ! —  H i. :  K lo s te r, fru c h te n d  an 

K o p fw e id e n , s ta rk  zu P h. leuco le ip tes  ne igend !
Ph. h isp id a  (Schreh.) Frege. —  Sa. (als P h. te n e lla ) :  an F e ldbäum en, 

G esträuch, a u f H o lz  u n d  S te inw ä llen . G re ifsw a ld e r O ie, an Sam- 
bucus, O bstbäum en, a u f den S te inw ä llen  b e i den G ehöften . —  Ba. 
(als Ph. te n e lla ) : z ie m lic h  h ä u fig , besonders a u f s te in ig e r U nte rlage . 
W egste in  an der L o h m e r S traße c. f r .  S te r il an e in igen  F euer­
ste inen in  der Schaabe, L ie te  v o r Goor. F ru c h te n d  am  Fußw eg nach 
S te in ko p p e l, am S trand  vo r dem  S te ilu fe r. A n  W eidenzw e ig  in  den 
D ünen  der Schaabe, an dünnen  K ie fe m zw e ig e n  a u f dem  B aken ­
berg. —  A n  P a p p e ln  zw ischen Bergen u n d  T itzo w , re ic h lic h  fru c h ­
te n d ! N ek lade , an Esche! A n  G ra n it de r E isenbahnb rücke  b e i 
T itz o w , c. f r . ! —  H i . : K lo s te r, an B äum en w ie P a p p e ln , S ilb e rp a p p e ln , 
E schen! A n  K okoese ilen  ju n g e r S traßenbäum chen am B oddenw eg! 
A m  L lo lzzaun  der Pension z u r Post, h ie r  auch a u f dem  T h a llu s  von 
P a rm e lia  fu lig in o s a ! G rieben , P a p p e ln ! D ornbusch , an Sanddorn, 
Lo n ice ra , Ebereschen, ju n g en  E ichen , K ie fe rn ! P on tische  H üge l, 
an F in d lin g e n , e in m a l a u f sandiger E rd e ! N e u e nd o rf, an den 
B lö c k e n ! V it te , a u f P liragm ites-S tenge ln  eines Hausdaches!

Ph. leuco le ip tes  (T u c k .)  L e it. —  H i. :  K lo s te r, v ie l an K o p fp a p p e l, 
c. f r . !  N eu  fü r  Rügen.

Ph. o rb ic u la r is  (N eck.) D . T o rre  et S a rn th . [== P h. v ire lla  (A c h .) , 
sensu L y n g e ]. —  Lau. b e i Sa. (als P h. obscura) : S tübn itz . —  Sa.: 
S tü b n itz , Eschen. Sagard, an M a u e rw e rk , a u f M a rm o r. G re ifs ­
w a ld e r O ie, an Eschen u n d  U lm e n . —  N ek lade , an Eschen, c. f r . ! 
V e rb indungsw eg  zw ischen G roßem  u n d  K le in e m  B odden, an P a p p e l! 
A n  G ra n it de r E isenbahnb rücke  b e i T itz o w  (det. B . L  y  n  g e ) : als 
extrem e M o d if ik a t io n  trä g t h ie r  b e i e in e r P flanze das E x c ip u lu m  
der A p o th e z ie n  eine C orona schön ausstrah lender R h iz in e n ! —  
H i. :  K lo s te r, an P a p p e ln , c. f r . !  A n  H o lu n d e r m e h rfa c h ! A n  e inem  
S te in  d e r K irc h h o fs m a u e r! A n  e inem  K a lk s te in  h in te rm  G ut, c. f r . !  
G rieben , an P a p p e ln !
var. v ire lla  (A ch .) E richs , in  V e rb . B o t. V er. P rov. B ra n d . 72 

(1930) 57. —  Sa. (als P h. obscura  var. v ire lla )  : v ie l an Sam- 
bucus a u f der G re ifsw a ld e r O ie, dem  V ilm , am  S trand  b e i A r-  
kona  au f G ra n itb lö cke n . —  N ek lade , an E schen ! Zw ischen Bergen 
u n d  T itz o w  an P appe l u n d  S a lw e ide ! 

var. cycloselis  (A ch .) Santha. —  Ba., teste A rn o ld , (als P h. obscura  
f.  c y c l o s e l i s ) : an S traßenbäum en zw ischen Breege u n d  A lte n ­
k irc h e n . — • H i . : B a .: K lo s te r, an U lm e n  in  de r N ähe der K lo s te r­

ru in e  (m it  e in igen  S o ra le n !) .
Ph. m a rin a  (E . N y l.)  Lynge. —  Sa. (als P h. su b o b scu ra ) : sp ä rlich  

a u f e inem  B lo c k  am S trande b e i S tubbenkam m er.
Ph. p u lv e ru le n ta  (Schreb.) H am pe. —  Lau. u. Sa.: an B uchen  in  der 

S tü b n itz , —- Sa.: an B irk e n  b e i B in z . G re ifsw a ld e r O ie, an O bst­
bäum en, Eschen, U lm e n , L in d e n . —  B a .: J u liu s p a rk  u n d  im  D o rf,
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an a lten  Laubbäum en , a u f S te inb löcken , re ic h lic h  fru c h te n d . —  
H ä u fig , auch in  den F o rm e n  im m e r fru c h te n d !

/. fusca  B . de Lesd. N ek lade , Esche! Bergen, L in d e  an de r S traße 
nach P u tb u s ! N eu fü r  Rügen.

f. p o lita  (F lo t.)  Säntha. —  Bergen, L in d e  an d e r S traße nach P u t­
bus ! —  H i. :  K lo s te r, P a p p e l! N eu  fü r  Rügen.

Varr  aü ° c h r™  (Schaer.) T h . F r. -  V e rb indungsw eg  zw ischen 
G roßem  u n d  K le in e m  B odden, an P a p p e ln ! N ek lade , an Eschen! 
SLraße D re s c h ^ tz — G ingst an U lm e n ! M ö n ch g u te r Landstraße, 
an L a u b baum en ! —  H i. :  K lo s te r, P a p p e l! N eu  fü r  R ügen

Varn Z T dr l  (SCr p T r ,)  Y ' Y  ln  Y e rh ' B o t ' V e r - p ™ v. B ra n d . 72 
7  t, n  [ ' Pu! Z ru le n ta  f ' tu r8 id a  (Schaer.) M o n U .  -
i r X b a l u e r% i U K i  n r W’ pPaPPie l! M ö n ch g « te r Landstraße , L a u b b a u m . —  H i  K lo s te r, P appe l v o r  de r P ension z u r Post,
m  e in e r s ich f. subpapiU osa  (C rom b .) E richs , (a. a O p 59) 
nähe rnden  F o rm ! N eu  fü r  R ügen. V ' P‘ °  ’

1 fh  Sa"  .StraU(labBang b e i L ° W ,  an Sand-

v e rb r e ite t^ u f^ L m ib - ^ u c h 11P ^ le lb ä u m e  Und a l l^ m e in

» i ”  e ilH£ ™ r» ” r s

der G in g s t"  S c ? 10- 1 f f i  ^  “  E.8Chen am  Rande
T h a ll i  an e ine r F l, “ ü  , m ' K lo s te r, e in  p a a r k le in e re

c- r r !  A n e i n i s ' n u " d “ -

P t d 2 aCV it (t e Ch' )f N yL  Seip i  LyngC- -  H i ' : N e u e nd o rf, a u f Schuh- 
N eu  fü r  Rügen  ̂  emCm P /lra Sm ites-Stengel e in e r H ausbedachung !

A n a p t y c h i a  K ö r b .

A\ f iZ ier L h h f  Örb‘ ~ r Y  = Granitz’ B irn b a u me ine r L ich tu n g . G re ifsw a ld e r O ie , O bstbäum e u n d  Eschen —
J vuspark, an a lten  L in d e n , m e is t fru ch te n d . —  H ä u fig  u n d  m eist

v h z - G h t s t l  S MaßenvbäUme“ ! V ie len U lm e n  de r S traße Dresch- 
z G ings t. M o n ch g u te r Landstraße, an H a in b u c h e n ! A n  Pap-

aufn dem SM ent  d T  G r° ßr  " n d  K le in e n  B o d d e n ! V ie l an U lm e n  
ThaR U  F  ü ? t  “  P fb u s ,  an e in e r U lm e  z. B . e in  D u tzend
L a n c k e n  a I  n - l e .8ch“ h a g«®! A n  S traßenste in  zw ischen

icke n  u n d  S e llin  e in  D u tzend  s te r ile r  T h a ll i !  B e i Bergen, an der
S trafte nach P u tbus, re ic h lic h  an der überhängenden, grasbeschatte­
ten  Seite eines Basaltstraßenste ins s te r il!  —  H i. :  re ic h lic h  u n d  z T  
gu t fru c h te n d  an der a lten  E iche  in  G rie b e n ! S che in t sonst a u f 
H iddensee n ic h t vo rzu ko m m e n !

/. acuno ta  (A ch .) A m . —  N ek lade , an Esche! M ö n ch g u te r Land - 
straße, an H a in b u ch e ! —  H i. :  neben der H a u p tfo rm  an de r E iche  
in  G rie b e n ! N eu  fü r  R ügen.

f.  verrucosa (A ch .) B o is t. —  Schön an P a p p e l a u f dem  V e rb in d u n g s ­
weg zw ischen G roßem  u n d  K le in e m  B o d d e n ! A m  u n te re n  S tam m -
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te i l  e ine r E iche  a u f de r M ö n ch g u te r Lands traß e ! H ie r  auch (an­
n ä h e rn d ) an e ine r H a in b u ch e ! —  H i. :  (a n n ähe rnd ) m it  de r 
H a u p tfo rm  an der E iche  in  G rie b e n ! N eu  fü r  Rügen.

L I C H E N  E S  I M P E R F E C T I .

L . aeruginosa  (W igg .) Sm. —  H i. :  D ornbusch , v ie l an ä lte ren  K ie fe rn ! 
N eu  fü r  Rügen.

L. cande laris  (L .)  F r. —  Sa.: G ra n itz  u n d  V ilm , an a lten  E ichen . —  
G ra n itz , an B ir k e !  P as titze r F o rs t, an E ich e ! B e id e m a l neben 
C a lic iu m  h y p e re llu m !

F L E C H T E N P A R A S I T E N .

A b ro th a llu s  P a rm e lia ru m  (S om m erf.) N y l. —  Schm ale H e ide , a lte  
K ie fe r , a u f P a rm e lia  physodes! G ra n itz , B irk e , a u f P a rm e lia  tubu - 
losa ! N eu  fü r  R ügen.

D id y m e lla  e p ip o ly tro p a  (M u d d ) B e rl. e t V og l. —  Ba. (als D id y m i-  
sphaeria  e p ip o ly tro p a ) : Schaabe, Sandsteingeschiebe, a u f Lecanora  
p o ly tro p a  f. i llu s o r ia .

D ip lo d in a  Sandstedei Z o p f. —  H i. :  H e id e  b e i N e u e nd o rf, a u f C lado- 
n ia  c h lo ro p h a e a ! N eu  fü r  Rügen.

N esolechia v ite l l in a r ia  (N y l.)  R ehm . —  H i. :  V itte -S ü d , S ch inde ln  der 
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